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R"S.E. ATV GOMPOü| 
=iiTENATV.Endstufe PA 15.23

15 Watt Output im 23-cm Band
Preiswerte Linear-Endstufe für ATV FM und SSB.
Mit Power-Modul, Kühlkörper, Keramik-Platine, Power Check
Control, N- Buchsen, 12 V, ready to go
Max. 18 Watt out, ca.300 mW in
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ATV.Endstufe PA 5.13
5 Watt Output im 13-cm Band
Preiswerte Linear-Endstufe für ATV FM und SSB.
Robuster 5 Watt GaAs-Fet, intern stabilisierte Spannungsver-
sorgung, mit Kühlkörper, N- Buchsen, 12 V ready
to go
Max.6 Watt out, 250 - 300 mW in

€ 152,90
€ 204,00

€ 161,-
€ 255,10

ATV.Endstufe PA 3'o,23
30WattOutc-: - -:-:- -=':
Preiswerte L ^::'-= - : :---:
Mit Power-i,':l-:- . -- . - - ='-=

PA 15-23 B Bausatz
PA 15-23 F Fertiggerät

Control. N- 3-:-s=- - -
Max.38Wa::-: := i--
PA 30-23 3a-s== :
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ATV.Endstufe PA 1G13
l0Watt Output r-' i-:- f =- :
Preiswerte Linea'-=- :s:-':'-'
Robuster 10 Watt G,ls-=:: --:'- ::::
sorgung, mit Kühlxc'::' '.- 

= 
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to go
Max. 1 1 Watt out. 0.8 -' ," e:
PA 10-13
Bausatz B € 212.20
PA 10-13
Fertiggerät F € 331,80
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lrhcell@ z
Flexibles, nur 7.3 mm dickes 50 Ohm Koaxkabel mit relativ
niedriger Dämpfung.Einsetzbar bis 3000 MHz.
Doppelte Schirmung mit Kupferfolie und überliegendem Ge-
flecht, Schirmmaß 100%.Für AIRCELL 7 sind hochwertige
Qualitätsstecker in N-, BNC- und UHF-Norm lieferbar.

Dämpfung/'100 m
100 MHz 6.6 dB
500 MHz 15.5 dB

1000 MHz 22.5d8

2000 MHz 33.8 dB
3000 MHz 43.8 dB
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Vertrieb lür DL:

Power Check

21.5 dB
2s.0 dB

ca. 55 dB

5,50
6,--
5,10
5,50

PA 5-13
PA 5-13
o

Bausatz B
Fertiggerät F

Preis per Meter in € Steckerpreise
25 m 1,40 N-Stecker 5,10 ab 10 St.
50 m 1,30 BNC-Stecker 5,10 ab 10 St.

100 m 1,20 UHF-Stecker 2,55 ab 10 St.

1...O,wffi
Herstellung:

R.S"E. Betgien
Hulsterweg 28
B-3980 Tessenderlo
Tel. ++32 13676480 . Fax++32 136731 92
rse@online.be . www.rse-eleclronics.com

4,85
4,85
2,40
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ATRCOM@PLUS
Super-dämpfungsarmes Koaxka:: :: l-- - : 'i.3 mm Durch-
messer, einsetzbar bis 10 GHz.Ve' -s:a'-:s --:: elektrikum mit
zentriertem lnnenleiter. flexibei -': -:::':33 :-e: Konstante lm-
pedanz beim Biegen. Doppelte A.s:- '--- j S:rrrmmaß 100%.

Für AIRCOM PLUS sind hoc^,',s':;: 3-a :a:sstecker in N-,

BNC-, TNC- und UHF-Norm re'e':a'
Dämpfung auf '100 m

100 MHz 3.3 dB 2324 t.1lz
432 MHz 8.2 dB 3000l"lHz

1000 MHz 12.5 dB 10 GHz

Preis per Meter in € Steckerpreise
25 m 2,4O N-Stecker 6,40 ab 10 St.
50 m 2,30 N-Kabeldose 6,90 ab 10 St.

100 m 2,2O UHF-Stecker 5,90 ab 10 St.
BNC-Stecker 6,40 ab 10 St.

o
a
o
o
a

Handwerkerstra ße 1 I
D-58638 lserlohn/Germany
Telelon (02371) 9590-0
Fax (02371) 9590-20
lnternel: //www.ssb.de
emoil: info@ssb.de
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qF V\ [7 A Zeitschrift der AGAF
afr )nr$Vifi :J::ä:i1"""".i*,i1:$*tii:-',[T::1,,ä?#llv o für Bild- und Schriftübertragungsverfahren

Der TV-AMATEUR, Zeitschrift für Ama-
teurfunkfernsehen, Fernsehfernernpfang,
Satellitenempfang, Mdeotechnik und weitere
Bild- und Schriftüberhagungsverfahren ( BuS),

ist die Zeitschrift der Arbeitsgemeinschaft
Amateurfi.urkfemsehen, (AGAF). Sie erscheint
vierteljährlich. Der Verkaufspreis ist durch den
Mitgliedsbeitrag abgegolten. Nichtmitglieder
können den TV-AMAIEUR im qualifizierten
Elektronikfachhandel oder über die AGAF-Ge-
schäftsstelle erwerben. Die Verantwortung flir
den Inhalt der Beiträge liegt bei den Verfas-
sem, die sich mit einer redaktionellen Bearbei-
tung und einer Nutzung durch die AGAF ein-
verstanden erklären. Sämtliche Veröffentlichun-
gen erfolgen ohne Rücksichtnahme aufeinen
möglichen Patentschutz und ohne Gewähr. Bei
Erwerb, Errichtung und Betrieb von Ernpftin-
gem, Sendem und anderen Funkanlagen sind
die geltenden gesetzlichen und postalischen Be-

stimmungen einzuhalten. Nachdruck oder
Überspielung auf Datenträger, auch auszugs-
weise, ist nur nach schriftlicher Genehmigung
durch den Herausgeber gestattet. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte wird keine Haf-
tungübernommen.
Urheberrechte: Die im TV-AMAIEUR ver-
öffentlichten Beiträge sind urhebenechtlich ge-

schützt. Die Rechte liegen bei der AGAF.
Die Arbeitsgemeinschaft Amateurfunk-
femsehen (AGAF) ist eine Interessengemein-

schaft des Amateurfunkdienstes mit dem Ziel
von Förderung, Pflege, Schutz und Wahrung
der lnteressen des Amateurfunkfemsehens und
weiterer Bild- und Schriftübertragungsver-
fahren.

Zum Erfahrungsaustausch und zur Förderung
technisch wissenschaftlicher Experimente im
Amateurfunkdienst dient der TV-AMATEUR,
in dern neueste Nachrichten, Versuchsberich-
te, exakte Baubeschreibungen, Industrie-Test-
berichte und Anregungen zur Betriebstechnik
und ATV-Technik veröffentlicht werden. ln
Inseraten angebotene Bausätze, die aus-
schließlich für Funkamateure hergestellt
und bestimmt sind, unterliegen nicht der
CE-Kennzeichnungspfl icht. Darüber hinaus

werden Fachtagungen vemnstaltet, bei denen

der Stand der Technik aufgezeigt wird. Zur Stei-
gerung der ATV-Aktivitäten werden Wettbe-
werbe ausgeschrieben und Pokale und Diplo-
me gestiftet. Ein besonderes Anliegen der
AGAF ist eine gute Zusammenarbeit mit in-
und ausländischen Funkarnateurverein igungen
gleicherZiele, sowie die Wahrung der Interes-

sen der Funkamateure auf dem Gebiet der Bild-
und Schriftribertragung gegenüber den gesetz-
gebenden Behörden und sonstigen Stellen.

Gcdruckt aul-chlorlici gebleichlen I'apicr
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Selbstbau einer kompletten
ATV-Anlage (3)
Frequenzzähler 0, 1 -2,5 GIIz

Aufbau eines einfachen
Frequenzzählers für Abgleich-
arbeiten an Selbstbausendern

Beschreibung
Die ser Freque nzzähler zeigt Frequenzen

von 100 MHz bis 2,5 GHz an. Die Auflö-
sung kann durch Umschalten von Jum-
per X2(a-b:l MHz a-c:100 kHz) von
I MHz auf 100 kHz erhöht werden.
Ist X I geschlossen und X5 auf Stellung
a-b wird der erste Vorteiler aktiviert und
Frequenzen ab 2 GHz angezeigt. Hier wird
ein zweipoliger Umschalter empfohlen.
Vorlaufende Nullen können mit X6 ein-
und ausgeschaltet werden.
Der Zähler zeigt bei der Inbetriebnahme
seine Eigenfrequenz an. Diese ändert
sich, sobald ein Signal durch lose Kopp-
lung anliegt (kleiner Kondensator am
Messfühler in Nähe des Messpunktes).

Schaltung
Im Eingang der Schaltung wird das zu
messende Signal am Baustein U862
durch 2 geteilt, anschließend am U842
durch 256. Dieses Signal wird nachfol-
gend Binärzähler 74L3393 zugeführt und
bildet mit dern Frequenzteiler das Torzeit-
glied der Baugruppe. Als Zählerbaustein
dient ein lCM72l7 A. Er steuert die vier
7-Segmentanzeigen mit einer Auflösung
vonwahlweise 1 MHzoder 100 kHz. Die
nötigen Steuersignale liefert der Con-
troller ICM7207A. Er enthält neben den
Steuerausgängen zur Verwendung als
Frequenzzählerzeitbasis einen Quarz-
oszillator rnit zugehörigem Tei ler

Aufbau
Eine doppelseitig kaschierte Epoxy-
Platine wird nach dem Plan geätzt und
ausgesägt. Es ist rnöglich, die Anzeige
separat zu montieren. Hierzu ist der An-
zeigenteil abzusägen und rr,it einern
Flachbandkabel (l2polig) mit der
Hauptplatine zu verbinden. Bei den
Nichtrnassekontakte wird die Masse-
fläche an den Bohrungen mit Hilfe eines

etwas größeren Bohrers entfemt.

4 ,'{:1TV-AMATEUR l3l
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Alle ICs mit Ausnahme der beiden
Vorteiler können auf Fassungen rnonrien
werden. Ein Kühlkörper für den Span-

nungswandler sol lte vorgesehen werden.
Die im Bestückungsplan mit,,oM" ge-

kennzeichneten Bohrungen werden mit
der Massefl äche verbunden.

Abgleich
Mit Hilfe eines geeigten Referenzsignals
kann die Anzeige durch Drehen des

Kondensator-Trimmers auf die richtige
Frequenz justieft werden.

n)rsten Fechner', DG 7 RO

dgTroQi,darc.de
Fasanenstr. 36

857 57 Karls.fbld

i- ,.::.:. -,-.-:: Jie Frequenz am Quarz

,i:'r--.;..;r ,.:r: -,.uierakt 8.00 MHz ein-
::-.:; : .'::ia':..
]:i:.r'ti: .:::..;. \lessun_s n-röglich, so

k;:::: :.:. -,:-. ;:: Erentplarstreuung von
TI .:.'-.:: .:' j .'..'nt Fall r-r-russ parallel
zr-rnr - .-'.i i:::tind an der Basis ein
I L) nF l :- i..-:-..,r:,-r: _:eliitet ri'erden.

Literatur:
UK\\ -Ben!:-.:.' -: !i ,

RSE-Elekro::., FZ\1

Stückliste

2 x BNC oderN-Buchsen
I x 100 pF SMD
lx 1 nIr SMD
4xlnF
2x 10 nF

lx 39 pF

2x l00uF
lx 100nF
I x C-Trimner 3-60 pF

lxQuarz8.00000 MHz
lx200Ohnr
lx 50 Ohm
lx lkOhrn

lx 12 kOhni
21 10kOlm
lr.lTkOIn-r
2xBC511
lxlC:U893
lxIC:U832
lxIC:7805
lx IC: 74LS393

lxIC: ICM7207A
lxlC:ICM7217A
4x 7-Segrnentanzeige

I x 2poliger Urrschalter
lx Umschalter



Schaltplan:

Eingang 1 3cm
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Bestückung:Layout:

QRG-Zähler
0,1-3G Hz
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aber jede Menge Vorteile:

im Abo

Jeden Monat

auf über 100 Seiten

einfach alles

über das Funk-Hobby

,Gtätis dazu

Die FuNK-Fairness-Garantie
O Sie können das Abo nach Ablauf eines Jahres iederzeit.

ohne Angabe von Gründen kündigen.

O Sie bezahlen jährlich nur 43,20 € (innerhalb Deutschlands )

und sparen l0 % gegenüber dem Einzelkauf.

O Sie Yerpassen keine Ausgabe.

O Die ftfiffi kommt druckfrisch und pünktlich zu lhnen

nach Hause.

Die Zustellung ist für Sie kostenlos.

Sie entscheiden, wie 5ie bezahlen möchten.
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ATv-Versuche zrrr IEA 2003

Anlässlich der IFA 2003 führ-
ten OMs der Arbeitsgruppe
ATV Berlin-Brandenburg eine
Reihe von interessanten ATV-
Versuchen durch. Dazu wurde
das ATV-Relais DBOBC aus
Berlin-Charlottenburg befristet
auf den Fernmeldeturm in
Frohnau im äußersten Norden
Berlins verlegt, wo es mit ca.
340 m über Grund das absolut
höchste ATV-Relais in Berlin,
Brandenburg und Mecklen-
burg-Vorpommern wurde.

Über die Eingaben im 13 und 9 cm-Band
sowie die Ausgaben im 3 und 1,5 cm-
Band wurden zahlreiche Verbindungen
getätigt, von denen die weitesten bis an
die Grenze von Sachsen-Anhalt reichten.
Überhaupt war ein sprunghafter Anstieg
der ATV-Aktivitäten zu verzeichnen;
selbst eingefleischte KW-Amateure wa-
ren plötzlich in Bild und Ton zu bewun-
dern.

Zur Üb ertr agung der DARC -Aktivitäten
aus den Räumen von TV-Berlin und den
angrenzenden Läden im Fuß des Berli-
ner Fernsehturms am Alexanderplatz
wurde versucht, im 9cm-Band eine Punkt-
zu-Punkt-Verbindung zum nur I 2 hn ent
fernten Turm in Frohnau aufzubauen.
Beide Türme ragen wie Nadeln aus dem
Berliner Häusermeer und eine Verbin-
dung wäre auch mit einer Taschelampe
möglich. Der Uplink vom Boden zu der
ca. 240 m-hohen Platform über der be-
rühmten Kugel des Fernsehturms sollte
im 3 cm-Band stattfinden. Der 9 cm-Sen-
der arbeitete mit einer Leistung von 3,5
W an einen Dosenstrahler, die Empfangs-
antenne in Frohnau war eine Hohlleiter-
Schlitzantenne. Das Ergebnis war nieder-
schmettemd: T r otz tagelanger Modifi ka-
tionen, dem Testen aller verfügbarer Ka-
näle und Antennen war eine gesicherte
Verbindung im 9 cm-Band nicht herzu-
stellen. Die Ursachen lagen in derenorm
dichten Belegung des Bandes durch an-
dere Nutzer; vermutet werden Reporta-
ge- und Richtfunkverbindungen von

und zum Messegelände. Hier waren die
hohen Standorte also eher von Nachteil.

Ein weiteres Experiment wurde im 70 cm-
Band durchgeführt: Mit Genehmigung
der RegTP und des DARC wurde unter
Auflagen ein analoger 70 cm-Sender auf
dem Fernmeldeturm Frohnau installiert
und während der IFA-Tage betrieben.
Dies war zunächst mehr als Gag gedacht,
hatten doch nur Tage zuvor alle analo-
gen Berliner TV-Sender ihren Betrieb flir
immer eingestellt. Hier war nun wieder
einer in Betrieb gegangen. Als Folge der
Sendungen erhielten wir zahlreiche
Empfangsmeldungen von Nicht-Funk-
amateuren, die beim,,versehentlichen"
Durchscannen ihrer analogen TV-Emp-
fänger unerwartet unsere Beiträge auf-
nahmen. Mehrere dieser Zuschauer be-
mühten sich anschließend zu den Aus-
stellungsräumen des DARC Berlin unter
dem Fernsehturm, um sich weiter über
unser Hobby zu informieren. Von Funk-
amateuren wurden nur relativ wenige
Empfangsberichte gemeldet, da wohl die
meisten ihre 70 cm-Anlage schon vor
Jahren eingemottet hatten.

Interessant ist noch
eine Analyse der
Störungsmeldun-
gen: Der 70 cm-Be-
trieb war unter der
Auflage gestattet
worden, keine ande-

ren Amateurfunk-
(!)anwendunger. ztf,

stören. Hier waren
nun andere Funk-
amateure gefragt,
ihre Erfahrungen
mitzuteilen. Nurein
OM berichtete von
einer Zunahme des
Rauschspeklrums in
unmittelbarer Nähe
des Turms, in
,,Rest"-Berlin war
selbstbei einerFeld-
stärke des Bild-
trägers von weit
über 59 weder ein
Brummen, noch
Rauschen ober-
oder unterhalb des

Jörg Hedtmann, DF3EI, M2753

Bildträgers zu hören (Der Sender wurde
vorschriftsmäßig mit einem guten Rest-
seitenband- und Bandfilter betrieben !).
Selbst das 70 cm-Fonie-Relais DB0PI am
gleichen Standort zeigte sich relativ un-
beeindruckt von den TV-Sendungen (die
Antennen waren am gleichen Mast mon-
tiert). Lediglich die Eingabeempfindlich-
keit ging zurück, was bei denherrschen-
den Zuständen auf dem Fonie-Relais
nicht unbedingt ein Nachteil war. Eine
weitere Störungsmeldung kam von einem
Kosmetikkonzern, dessen Logistik-Ro-
boter im LPD-Bereich gesteuert werden.
Während des Sendebetriebs von
DBOBC im 70 cm-Band standen diese
Roboter still. Da erübrigt sich jeder wei-
tere Kommentar.

Wie geht es nun weiter?
DBOBC wurde vereinbarungsgemäß
nach der IFA wieder vom Femmeldeturm
Frohnau abgebaut und soll demnächst
an anderer Stelle als zweites AIV-Stadt-
relais wieder in Betrieb gehen. Der
Aktivitätsschub in Sachen AIV hat die
Nachfrage nach Relaisstellen erheblich
erhöht, so dass auch über weitere Klein-

TV-AMATEUR



zellen-Relais nachgedacht wird. Eine

größere Zahl Klasse 3-Amateure hat

ihr Interesse bekundet, 70 cm-ATV

als Einstieg in die TV-Technik zu be-

treiben. Dazu und zu anderen AIV-
Themen fand am 8. November 2003

eine Fachtagung an der Fachhoch-

schule in Brandenburg/Havel statt, wo

insbesondere der Selbstbau von Kom-

ponenten propagiert werden sollte. Für

die geplante Anbindung der AIV-Re-
lais des Großraums Berlin an das ent-

stehende bundesweite Relaisnetz wird

weiterhin ein geeigneter Standort ge-

sucht. Immerhin hat sich an der In-

sellage Berlins funktechnisch nichts

geändert. Ein Link nach Stettin wird

wohl leichter realisierbar sein als nach

Hannover.

Eine Bemerkung zum Schluß

Die Versuche zur IFA 2003 haben wie-

der einmal offensichtlich gezeigt, was

frustierte Relaisbetreiber seit Jahren

feststellen: Da gibt es Einzelne oder

Gruppen, die in jahrelanger Arbeit un-

ter persönlichem und f,tnanziellem Ein-

satz, oft bei Vernachlässigung der Fa-

milie und des Berufs Relaisstationen

gleich welcher Betriebsart bauen und

betreiben. Dass dabei die Unterstüt-

zung von potentiellen oder tatsächli-

chen Relaisnutzem geing bis nicht-

existent ist, nimmt manhin, wenn auch

nicht gern. Aber unbegreiflich ist, mit

welcher Aggressivität viele Nutzer auf

die Betreiber einschimpfen, wenn ein-

mal etwas nicht so funktioniert wie

geplant oder das Relais gar abge'

schaltet wird. Da werden Relais-

verantwortliche mit übelsten Störem

in einen ToPf geworfen, Per Tele-

fon und e-Mail bedroht und und

und... Amateurfunk ist immer noch

ein experimenteller Funkdienst, dies

gilt auch für die Erprobung und Ver-

besserung von Relaisfunkstellen'
Experimente liefern häufig nicht die

gewünschten Ergebnise und natür-

lich gibt es immer etwas zu verbes-

sern. Aber anders, als viele meinen,

erheben Relaisbetreiber in DL keine

,,LKW-Maut" für die Benutzung,

noch dient der Betrieb eines Relais

der Sicherung des Lebensunterhalts'

Die Herleitung irgendwelcher Rechte

aus einer freiwilligen Leistung eh-

renamtlicher Leistungsträger und

insbesondere die häufig frech vor-

getragenen überzogenen Forderun-

gen sind nicht nur in höchstem

Masse unfair, sondern auch dazu ge-

neigt, auf Dauer einige Relaisbe-

treiber zur Aufgabe zu nötigen'

Dass dies nicht im Sinne des Ama-

teurfunks und der DARC-Satzung

ist (und unanständig obendrein), ver-

steht sich wohl von selbst.

In diesem Sinne, viel SPass

bei ATV in und um Berlin!

Jörg Hedtmann, DF3EI
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Gründung des 1. DARC

ATV-Ortsverbands in Berlin
Seit ein paar Tagen ist es amtlich: Die Ber-

lin-Brandenburger AlV-Arbeitsgruppe hat-

te sich bei der Gründungsversammlung am

12. 1 0.2003 als DARC OY D24,BIG-ATV
(BIG : Berliner Interessengruppe) mit ca'

20 OMs und YLs aus den Distrikten Bran-

denburg und Berlin gegründet. Die Zustim-

mung und Grarulation beider DVs Berlin und

Brandenburg liegt I or'. Damit sind nun ALLE

Berliner und Umland-ATV-Relais in einem

OV vereinigt. der sich in seiner Gesamtheit

vorgenolrunen hat. diese Betriebsart zu for-

dern. Gleichzeitig stellen u'ir den Distnkten

Berlin und Brandenburg uns als ATV-

Kompetenzzentrum zur Vertiigung, das im

Distrikt Y die Aufgaben des dort nicht mehr

vorhandenen BuS -Referenten übemommen

hat. Durch die Mitgliedschaft von Horst,

DLTAKE, bei D24 ist dies praktisch auch im

Distrik D der Fall. D24 r'eranstaltet wie bis-

her jeden 2. Sonntag irn \lonat den ATV-

Stammtisch in Gasthaus Eiche in 15827

Blankenfelde am südlichen Stadtrand von

Berlin.

Anfragen daztt at den OV\i Jörg' DF3EI,

unter E-Mail DF3El@db0zs.de oder Tel'

(0179) 1288609.

Nach der Gründung von D23. Freunde des

Chaos Computer Clubs im Sommer, ist dies

nun die 2. Gründung einer Interessenge-

meinschaftals OV. Diese OV-Variante ist of-

fensichtlich dazu geneigt. die Frustration

von Betriebsarten-Minderheiten in ihren

tradionellen OVs abzubauen und einen

Aktivitätsschub fur das jeweilige Interes-

sengebiet aufgrund der mannigfaltigen

Synergien auszulösen. Im übrigen freut man

sich bei D24 aurchauf synergetische Effek-

te in der Zusammenarbeit mit den anderen

OVs der Region und mit der AGAF Hier sei

als ein Schwerpunkt die Untersti'itzung von

Amateurfunk in Berliner und Brandenbur-

ger Grundschulen zu nennen, wo OV-Mit-

glieder schon ermutigende Erfahrungen

sammeln durften (übrigens auf KW)'

Die ersten Projekte sind nun der Ausbau

des Berliner AlV-Netzknotens, nachdem

der notwendige Standort nun gesichert ist,

der Neuaufbau des AIV-Relais Potsdam,

DBOMBO, auf einem neuen ca. I l0 m ho-

hem Standort und die Wiederinbetrieb-

nahme des ATV-Relais Zossen,DB@ZS, ff\t
nagelneuer Technik.

Wir werden weiter berichten'

DF3EI



AuJlösung der Bild-Frage von Seite 3:
Es handelt sich um einen Kabelbinder.

Genauer gesagt; Ein schlichter Kabel-
bindedraht. Im TV-AMATEUR Nr. I 30,
S.36, beschreibt Klaus Welter, wie er als
HB9/DH6MAV/p damit den imZeppelin
rnitfl iegenden DATV- Sender DLODTV
über 25 km störungsfrei empfangen hat.
Allerdings steckte dieses Stückchen
Draht unmittelbar in einem Empfangsvor-
verstärker. Berücksichtigt man, dass die
sendeseitig benutzte Skew-Planar Wheel
Antenne zirkular polarisiert rundum
strahlte, so sind nicht die 200 mW Sende-
leistung, sondern nur 100 mW (3 dB we-
niger) in einer Ebene wirksam gewesen.

DATV schafft's: 25 km - 100 mW -
Lambda/Viertel
Eine tolle ,,Leistung" sowohl für den
Kabelbinder, der zufüllig im 23cm-Band
mit Lambda-Viertel resonant gewesen
sein mag, aber insbesondere eine tolle
Leistung für die Skew-Planar Wheel
Antenne. Klaus berichtet, dass der Emp-
fang völlig unabhängig von seiner Hand-
haltung in jeder Polarisationsrichtung
möglich war. Im Artikel ist beschrieben,
dass der Bauvorschlag zur Skew-Planar
Wheel Antenne einem ARRL Antenna
Book, Seite 3 10, entnommen und für das

23cm-Band von DJ3DY umgerechnet
worden war.

Nachtrag für Selbstbauer-Interessen-
ten der Skew-Planar Wheel
Als Bauvorlage diente die ARRL-Aus-
gabe von 1970. In jüngeren Ausgaben
war diese spezielle Antenne leider nicht

mehr zu finden. Serienmäßig ist die Skew-
Planar Wheel im Gegensatz zur hortzon-
tal polarisierten Big Wheel noch nicht
geortet worden.
Bei Interesse am Nachbau sendet Klaus
die Seiten 308 bis 31 I perFax}89.702235
zu oder überdh6mav@qsl.net. Noch eine
Anmerkung: Die Skew-Planar Wheel
muss auf der Mastspitze montiert wer-
den und sie läßt sich nicht stocken. Fer-
ner:

QPSK verlangt Freiraum oder eine
Richtantenne und freie Strecke
Die Montage ,,auf Top" ist auch aus

Sicht der QPSK-Modulation geboten.
Denn parallel verlaufende Masten, be-
nachbarte Antennen oder andere metal-

lische Strukturen führen unweigerlich
nicht nur zur kapazitiven Verstimmung
der Sendeantenne, sondern sie sind vor
allem auch Reflexionspunkte. Damit wir-
ken sie wie Sekundärsender aufgleicher
Frequenz - nur phasenverschoben. QPSK
nimmt solche Effekte der Mehrwege-
Ausbreitung (Echos, Reflexionen, Beu-
gungen) wegen der Bitüberlagerungen
leicht krumm; schnell ist die Forward
Error Correction (FEC) überfordert. Die
Strahlungscharakteristik von Rund-
strahlern erscheint im Resultat mit zu
häufigen Nullstellen. Darum dürfen als

Vormast-Antennen ausschließlich Richt-
strahler eingesetzt werden.

Klaus Welter DH6MAV

EU-I(ornrnission will Powerline fitirdern
Zu Jahresbeginn 2004 startet die Euro-
päische Kommission ein Projekt zur För-
derung der Powerline-Technologie
(PLC). Dieses Projekt mit dem Namen

,,Open PLC European Research Allian-
ce" (OPERA) betreibt die Kommission
im Rahmen der Initiative eEurope. Es

ist mit einem Finanzbudget von neun

Millionen Euro ausgestattet. Wich-
tig ist der EU vor allem, dass durch
Powerline auch strukturschwache und
ländliche Gebiete mit breitbandigem
Internetzugang versorgt werden; das

schnelle Internet per Steckdose wurde
in diesem Zusammenhang schon oft als

Entwicklungschance propagiert.

Technisch kann PLC funktionieren, wie
etwa das - 

jüngst in Frage gestellte -Angebot von MW in Deutschland be-
legt. Fraglich ist nur, ob PLC aufgrund
der Konkurrenz zv den aufgerüsteten
Telefon-Netzen (DSL) der großen Tele-
com-Konzeme wirtschaftlich sein kann.

Letzte lVleldung
Deshalb versucht die EU-Kommission
auch, den Wettbewerb im Zugangstetz
zu steigern. Branchenkenner tun kleine
Förderversuche wie OPERA angesichts
der Marktmacht der privatisierten Tele-
com-Riesen in ganz Europa aber als Trop-
fen aufdem heißen Stein ab.

Freilich gibt es auch eine Industrie, die
ein Interesse an Powerline hat: Im Rah-

men von OPERA werden 40 EU-Unter-
nehmen der Energieversorgungsbranche

in einem Konsortium zusammenarbeiten

- darunter ENEL, EDF und MW Ener-
gie AG - und in den nächsten

zwei Jahren gemeinsam Powerline

in Europa weiterentwickeln und im-
plementieren. Für diese erste Pha-

se des Projektes ist ein Gesamtbudget
von 20 Millionen Euro eingeplant, wo-
von die beteiligten Konzeme elf Millio-
nen tragen. Insgesamt sind vier Jahre für
OPERA projektiert.

(aus www.heise.de)
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Die 35. Jahreshauptversammlung 2004 der AGAF e.V.

Samstag und Sonntag2T.-28.03.2004 in dervon Dortmund
A I bis Kreuz,,Wupperlal-Nord"
A 46 bis Abfahrt ,,Wuppertal-Katemberg"
(Nr. 33), der Beschilderung ,,Universität"
folgen bis zur ,,Max-Horkheimer-Str", die-
ser folgen bis zur,,Fuhlrottstr.", dann links
bis zum Kreisverkehr, 2. Ausfahrt Straße
,,Am Waldschlößchen" nehmen, diese geht
über in die Straße ,,Am Freudenberg", oben
zweigt rechts die,,Rainer-Gruenter-Str." ab.

von Düsseldorf
A 46 bis zur Abfahrt,,Wuppertal-Ronsdorf/
Cronenberg" (Nr. 3l ), durch den,,Kiesberg-
tunnel" hindurch auf die ,,Mehhofstraße" ,
der Beschilderung ,,Universität" folgen bis
zur,,Max-Horkleimer-Str", dieser folgen bis
zur,,Fuhlrottstr.", dann links, bis zum Kreis-
verkehr, 2. Ausfahrt Straße ,,Am Wald-
schlößchen" nehmen, diese geht über in die
Straße ,,Arn Freudenberg", oben zweigt rechts
die,,Rainer-Gruenter-Str. " ab.

von Bssen/Velbert
B 224 bis,,Sonnborner Kreuz", Ausfahrt
,,Wuppertal-Ronsdorf', durch den,,Kies-
bergtunnel" hindurch auf die,,Mehl.rofstraße",
der Beschilderung ,,Universität" folgen bis
zur,,Max-Horkheimer-Str", dieser folgen bis
zur,,Fuhlrottstr.", dann links, bis zum Kreis-
verkehr, 2. Ausfahrt Straße ,,Am Wald-
schlößchen" nehmen, diese geht über in die
Straße ,,Am Freudenberg", oben zweigt rechts
die,,Rainer-Gruenter-Str." ab.

von Köln
A I bis Ausfahrt ,,Ronsdorf' (Nr. 94), B 5l
Richtung,,Wuppertal-Mitte/Wuppertal-
Ronsdorf ', nach 1,5 krn links Richtung ,,El-
berfeld (Blombachtalbrücke)", geradeaus,
über den Überflieger am Wassertum vorbei,
der Vorfahrtsstraße folgen, der Beschilderung

,,Universität" folgen (2. Ausfahrt), nach der
2. Ausfahrt rechts auf die Straße ,,Am
Freudenberg" und nach ca. 200 m links in die
,,Rainer-Gruenter-Str. "

Bergischen Universität Wuppertal. Details Seite 39

Anfahrt über die A46

Anfahrt über die Al

Neue technische Daten: DBORWE
Frequenz 1291'llHz Symbolrate 8000 FEC 3/4
Inhalt
1. Programm (TSl) Mdeopid: 20
Übertragung der analogen l3 cm-Eingabe
Audio pid; 2l
2. Programm (TS3) Video pid: 40
Zur Zeit nur die Außenkamera.
Im weiteren Aufbau:
RX verschiedener analoger AIV-Relai s

Audio pid: 4l
DVBS-RX (ext. Prg.)

Video pid: 450
Digitale Eingabe:
Zrx Zeitwird das 2. Progamm von PI6AfR gemonitort.
Audio pid: 451

Teletext

D0-ry-Relais Es

ä-ffitffiffi

Vlrlrtlw.DATV.info
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KOAXKABEL.SERUIGE

ECoftEx 10 € 2 05 2.00 1.95 6.40 6.90 a i"l
tcoflEx 15 € 3.85 3.80 3 70 I 70 9.70

AIRC0M + €2.40 2.30 2.20 6,40 6 90 e l:
A|RCELLT €t 40 1.30 1.20 5.10 5.10 a 1:

H-2000 € 2.00 , 94 'r,90 t,55 4 50 5 ;:
RG213 €r.46 1.33 I 20 568 6.20 542

RG 58 € 0.72 0 67 0 64 5.40 6.54 2i2

iem 50m 100m Siecker guchse Slecker Slecket

A]ITE 1{ 1{ E il. D R E H§YSTE M
Ein kompletles Aniennen-Drehsystem
besleht aus:
2 x Plaltlorm, 1 x oberlager z.B. KS 065
oder CK 46, 1 x Horizonlal-Botor

Plalllormen aus Stahl
PLS 50. bis o 50 mm, ....... # 01022 € 50,-
P[§ 60. bis o 60 mm, # 01023 € 50,-

0berlaoer
iöääil oi, o 00,,, O
+ 01 020 . € 61.-

Cl( 46- bis o 60 nrm.
#01051........€ 76,- (3
XS 680U, brs o 60 mm.
#0'1055... .€ 106.-

tlEU:MBV65, NlR0 biso65mm.#01083... ............€ 118,-

robust und leislungsstark, q:
bis 50 kg belastbai
Boror mit Steuergerät , f @
* 0t00t................. € 11 9,00

Universell einsetzbare Kreuzklemmen. robust und komplett aus
rostlreiem Stahl (V2A) hergestellt: Grurrdplatte. U-Bügel,
lasergeschnittene Gegenscheilen. Scheiben und Muttern
Einseubar als Boomklemme filr KW-Beams. als (reuzverbinder

oder Halter,ür Ausleger.

CP t/60 D1 =58-61 mm/ D2=58-61 nrm # 02051 ... € 25,05
CP 2/60 D1 = 30-52 mmi D2= 58-61 nrm # 0231 1 .... € 37,55
CP2150 01=30-52mm/02=30-52mm #02116 .... €48,60
CP3/50 D1=20-35mm/02=30-52mm 102318.. €58,60
CP I/63 D1 = 45-63 mm/ 02 = 45-63 mm { 02062 .. . € 49,00
CL3 Alukldtze und NlR0-Bügel N/]B

Dl=25-51 mm/02=38-51 mm #02061 .. €50,10

r. j 1-1

BNC-Stecker, -Buchse

in 3 dB.6 dB: 10 dB;20 dB:

30d8oder40d8........ ....... je€ 31,70

BNG-Dämpl.-Salz {s st )ctrs,oo

N-Stecker, -Buchse

in 3 d8:6 dB: 10 dB;20 dB;

30 dB oder 40 dB ....... ..... .... ie € 42,95

N-Dämpl.-Satz i6 st.) ...€24e,00

#
@}1

#
@-

VeIikal-Bundstrahler
mit tl-Buchse *
SD 1300 25-1300MH2. 1.6m #12700 €89,00
SD 2000100-2000 MHz. 0.9 m # 12701 € 86.00
SO 3000300-3000 MHz.0,7 m #'12700 € 79,00 ,

Fordern Sie unseren akluellen Anlennen-Kalal0g an!

Cll 801'H xw ois z m

20/200i2000 W. UHFBuchsef . € 136,20

C1{ 801 -V 140-s2s r4Hz

20/200W.N-Buchsen . ..... ..€148.00

Cll 801.S eoo-25ooMHz
2/20 W. N-Buchsen .. ... .. ...... € 297.00

0AIWA-Leislungs-und
Slehwellen-i\ilessgeräle
mii qroßem Kreuzzerqer
Inskumeot; 0urchschnitis-
oder PEP-Anze ge

[4inr-t4agnelluß mil S[r]A'Buchse 3 m Kabel mit SMA-Slecker

hoheHaftkralt .*00784€ 27.80

Kombi-Antenne für 2-m-r 70'cm-Funk und GPS

aklives Patch mil 30-dB-Vers1ärker,

zr/ei Anschlüsse

ipoero .€ 95,80

a\

:;- 
-" " 

Funklechnische Fachzeilschrift

,,,'ld/ fäf,nn1?,'[,tIg,',xll € 20,00

2 m, 4 tl. 8.9 riBii0.93 m € 53,70

2 m,9 EI. 13.1 d8ii3.17 m € 63.90

2 m,9 El.00rl. 13,1 dBii3.J7 m € 67,00

2 m, 11 El. 14.2 d8i14.56 nr € 98,70

2 m.17 El. 15.3 d8i16.60 m € 114,60

2n,?x4 8.9 d8i11.03 m € 80.80

2 m.zxg 13,0 dBi/3.57 m € 103,80

2 m, 2xl1 14.0 rlBi/.1.62 m € 140,10

70cm,9El. 11.9dBi/l.24m € 52,i0
70 cm,19 El. 16,2 dBi/2.32 m € 62,90

70 cm,21 El.-L 18,2 dBi/4 60 n € 80,80

70 cm,21 El.-H 18,2 dBi/4.60 m € 80,80

70 cm, 2r'19 16.0 dBi/3.25 m € 73,10

23 cm, 23 El. 18.0 dBii1.B0 m € 59,30

23 cm.35 El. 20.0 dBii3.07 m € 72,10

23 cm,55 El. 21.5 dBir1.64 m € 100,20

2,36H2,25E|. l8.3riBiil.45m € 74,15

2,4GHz,2tEi. l8.3dBi,'],45m € 74,15

5/6 m. 3.45 m 10.0 dBiß.45 flr € 104.00

FX 205V 7,6 dBdi 1,2 m .. € 76,00
Fx210 9.1 dBdlz.z m .. € 93,00
tX213 10,2dBd/2,8m. ...€.116.00
FX217 10.6dBd/35m €134.00
tX224 12.4 dBdi4.g nr .. € 153.00
FX7015V 10.2d9dl12m € 88.00
FX 7033 13.2 dBdi2.,l m. ..€ 91.00
tX1O44 144tiBd/3 1 m €116.00
FX 7056 15.2 dBd/3.9 m . € 135.00
FX 7073 15 I dBti;S I m €'150.00
FX 2304V 14.2 dBü1 2 m . .€ 110,00
FX 2309 16.0 dBd,,l.C flr € 139.00
FX2317 t85dBdr.l0m €'166.00
FX 1308V 16.0 dBdi1.2 nr ... €137,00
FX 1316 18 3 dBdi2 0 m .€ 165,00
FX 1331 20.5 dBdi4 0 m.....€211,00

ALUSGHIEBEMASIEI{
bis 12.5 m Höhe. Iür Porlabeleinsatz
Wandstärk€ 2 mm Kunstst0flkreuzgriil
zilm Feslsleilen

ASM 50 s.0/1.2 m # 02260 € 74,00
ASM60 6,0/1.2m #02261 € 87,00
ASM70 7,A 1.2n 102262€ 99,00
ASM 65 6,5/1.5 m # 02263 € 88.00
ASM?8 7,8/1.5m #02264€106,00
ASM 90 9,0/1.5 m # 02265 €128,00
ASM 85 8.5/2,0 m # 02266 € 110,00
ASM 105 10,5/2.0 m # 02267 €124,00
ASM 125 12,5/2,0 m I 02268 €156.00
ASS3 Stativ für Aluschiebe-

mast.............+ 02269 € 58,00
MMt llastfuß

für Ktz ........ I 02270 € 54.00
ABt ieste Abspannung

lürMasl ..... #02271 € 28.15
AB0 drehbar€AbspanniJng

lrir Ahlschiellemast
. ..*02272€50.65

Fochversond f ür Funkzubehör
Postfoch B0 D 91081 Boiersdorf
Telefon (0 9l 33) 77 9B'0, Fox 77 98-33
E-Moil: ukwberichte@ool.com

10 GHZ I
ATV über
den Mont
Blanc
Im September 2003 unternahmen

Hen ö. F+CXQ / David, FlURI aus

Salir e. und Hervö. F8BFB nahe

Roanne. den erfol-ereichen Versuch,

tiber den \lont Blanc als Reflektor

in \-erbindung zu kommen.

FICXQ FlURI befanden sich auf

dem \lassir ron Arravis (JN35FU)

auf 165[) m gegenüber dem Mont

Blanc: Sendeleistr,rn-s l0 W auf ei-

nem Parabolspiegelvon 1,5 m Durch-

messer. -\uf Enrplang waren F8BFB

bei Roanne nrit einem S0 cm-Para-

bolspie-eel. Lrnd \ Iichel. HB9DUG bei

Begnins [J\36DK] nahe Nyon auf

600m NN r.nit einet-t.t 70 cm-Spiegel.

Unter l\'\1 \r'.s\\issatr'.ch sind eine

Anzahl Bilder r trn dieseur Versuch

zu sehen.

(aus wwlr.su issatr.ch. Ü bersetzung

aus dem Französischelt volt DJ9PE)

F4CXQ und Fl t'RI mit einem
1,5 m-Spiegel auf 1650 m \N

12 f,r, TV-AMATEUR l3l
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R.S.E. ATV GOMPONENTEN
23.cm TV.Sender ATVS 2320 ptof.
Ein professioneller Sender zum Amateurpreis. Moderne Bauele-
mente verhelfen diesem Gerät zu erstaunlichen Daten. Das Herz-
stück ist ein fertiges kommerzielles VCO-Modul, welches natür-
lich viel stabiler als ein selbstgebauter VCO arbeitet.
Technische Daten ATVS 2320 prof.
Frequenz-Bereich 1240 - 1300 MHz
Ausgangsleistung typ. 2 Watt
Abmessungen 148 x 55 x 30

Art. Nr. 2592 Fertiggerät

fTVS 2320 prof. € 173,40a
o
ooaooo

Basisband-Aufbereitung BBA 3O prof.
Der Wunsch nach einer Basisband-Aufbereitung die professio-
nellen Ansprüchen gerecht wird, wurde mit der BBA 30 erfüllt. Die
Baugruppe besitzt 3 unabhängige Tonkanäle, die einzeln pLL-
stabilisiert sind. Zwei Kanäle davon sind gleichzeitig aktiv und
können z. B. für Stereo-Zwecke oder auch für
digitale Datenübertragung genutzt werden.
Art.-Nr.2596
Fertiggerät BBA30 prof. F

€ 152,90

o

r...o.o
Die PLL 3O arbeitet mit 8 wählbaren Abstimmschritten bis zu
einer maximalen Frequenz von 2900 MHz, beginnend bei 250
MHz. Die Frequenzschitte betragen: 100 KHz, 200 KHz, 500
KHz, 1 MHz, 2 MNz,5 MHz, 10 MHz und 20 MHz. Alle Einstel-
lungen wie Mischer-Mode, Frequenz-Offset, Schrittweite, ange-
zeige Frequenz können gespeichert werden. Das beleuchtbare
LC-Display zeigt neben der Frequenz auch die Schrittweite und
die Lock/Unlock-lnformatlon an.
Art.Nr.2570 PLL 30 B Bausatz
Art.Nr.2571 PLL 30 F Fertiggerät

o
a
oooooa

Digitaler Quad-Prozessor
Echtzeit-Prozessor für die gleichzeitige Darstellung von 4 Farb-
bildern auf dem Monitor. 4 Video-BNC-Eingänge, 2 BNC-Aus-
gänge. Hohe Auflösung von 512x1024 Pixel,6 Display Modes:
1. Quad 2. Auto-Sequenz 3. 'l x P.l.P (Picture in Picture)
4.2xP.|.P. 5. P.l.P. Sequenz 6. Vollbild
Eingebaute Datum-Generator u.230 V Netzteil

o
oooooo
Herslellung:

€ 609,50

:ä.I'
R"S"E. Belgien, Hulsterweg 28, 8-0980 Tessenderto
Tel. ++32 13676480 . Fax ++32 136731 92
rse@online.be . www.rse-eleclronics.com

Basisband.Aufbereitung BBA 1O
Bei dieser Baugruppe handelt es sich um eine universell ein-
setzbare Basisbandaufbereitung für FM-ATV-Sender. Durch den
Einsatz von lC's kann der Bauteileaufwand sehr gering gehalten
werden.
Technische Daten
Tonträgerf requenz
To nt rä g e rre g e I be re i c h

Ausgangsspannung
Abmessungen

Art. Nr.2504Bausalz
BBAlOB € 42,40
Art. Nr. 2505 Fertiggerät
BBAlOF €71,-.ooooooaoaa

L-

Basisband.Aufbereitung BBA 2O
Anstelle eines Tonkanals stehen in der BBA 20 jelzt 2 Tonkanäle
zur Verfügung. Der NF-Verstärker wurde gegenüber der BBA 10
modernisiert und verbessert. Die BBA 20 besitzt jetzt eine Vi-
deoumschaltu ng positiv/negativ.
Art. Nr.2559 Bausatz BBA 20 B € 76,20
Art.Nr.2560 Fertiggerät BBA 20F € 101,25

oaooo

Mini.PLL PLL 20
Preiswerte, prozessorgesteuerte Universal-Pll im 100 KHz Fla-
ster. Frequenzbereich ca. 100 - 3276.6 MHz, mehrere program-
mierbare ZF-Ablagen. Frequenzeinstellung über Drahtbrücken
oder mit BCD-Schalter.

BBA 1O

5.5 MHz veränderbar
>30 dB
0.6 V einstellbar
111x55 x 30 mm

o
o
a
o
oo

Art.Nr.2552 Mini-PLL 20 B Bausatz
Art.Nr.2553 Mini-PLL 20 SB mit Schalter

€ 50,10
€ 75,20

€
€

132,50
158,*

Art.Nr. 2554 Mini-PLL 20 SF Fertigg. mit Schalter 101,30

o
o
a
aaaaoaa

Digitaler P.l.P Prozessor
Für die gleichzeite Darstellung von 2 Farbbildern (Piture in Pictu-
re) auf einem Monitor in Echtzeit. Die PIP-Größe ist mehrfach
wählbar und kann in jeden Bildquadranten verschoben werden.
2 Video-Eingänge, 2 Video-Augänge, 230 V Netzteil eingebaut.
P.l.P.-Prozessor € 389,60

---<flT\]\ \\4;\\)
)Nl'" -

a "EArt. Nr.7781 Quad-Prozessor
r--;f \i

li''l -Yt"
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Vertrieb lür DL:

@$,§B
lngenieurbüro der Nachrichtentechnik

Handwerkerstraße 19
D-58638 lserlohn/Germany
Telelon (0237119590-0
Fax (02371) 9590-20
lnternel: //www.ssb.de
emoil: info@ssb.de



Stand der
DATV.
Baugruppen
Finale bei der DATV-

Sender-Produktion
Nach den entsprechenden Vorbereitun-

gen für die automatische Bestückung hat

die Produktionsfi rma zwei Testexemplare

der Senderplatine gefenigt und zur Prü-

fung ins Wuppertaler Uni-Labor gege-

ben, damit bei der Massenfertigung
nichts mehr schief geht. Es zeigte sich,

dass die Senderplatine aufAnhieb funk-

tionierte, nachdem auch noch die Quar-
ze und die Helical-Filter von Hand be-

stückt worden waren. Die Ausgangslei-

stung läßt sich mit einem Trimmpoti stu-

fenlos einstellen, bei ca. I mW Output

erhält man das nebenstehend abgebil-

dete Ausgangsspektrum für ein DVB-S

Signal.

Die Gesamtanzahl von 100 Senderplati-

nen ist von der Vertragsfirma flir den 10.

Dezember angekündigt. Diese werden

dann in Wuppertal von Studenten und

freiwilligen Helfern fertig bestückt, ge-

prüft und mit der Betriebssoftware gela-

den. Parallel hierzu wird die Produktions-

fi rma die MPEG-Coder-Platinen fertigen.

English version:

DATVtransmitter
production linishing
Having carried out the necessary prepa-

rations for the automatic stuffing process

two test boards of the DAIV exciter were

produced and given to the Wuppertal

University lab in order to avoid major

problems with mass production. The unit

worked immediately after we had stuffed

the crystals and helical filters by hand

and had loaded the software. The output

power can be adjusted by a trimmer, with
I mW the spectrum looks as shown on

the right side.

The production comPanY has anno-

unced all 100 exciter units to be ready

until December, 10. Then some students

and volunteers in Wuppertal will com-

plete the boards, load the software and

do the alignment, while the MPEG coder

boards will be produced by the company.

Uwe. DJSDW

DATV-Exciter unten

DATV-Exciter von oben

r+-;§i, Tv-AMATEUR 131

DATV-Exciter Ausgangsspektrum auf 70 cm
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DATV Up-Converter
70 l23cm
In der Zwischenzeit ist auch das Re-
Design des 7 \cnl 23 cm Up-Converters
fertiggestellt, wobeijetzt nur noch rela-
tiv schnell lieferbare Bauteile verwendet
werden, Schaltung und Bestückungs-

daten finden sich unterwww.datv-agaf.de,
sowie die Schaltung auf dieser Seite
oben. Die AGAF plant auch für diesen
Up-Converter eine Kleinserie zu Beginn
des kommenden Jahres 2004.

DATV Up-Converter 7 0 I 23
Meanwhile the re-design of this up-

converter is finished, and just readily

available components are used now.

Schematic diagram and layout may be

found on this page and at www.datv-
agaf.de. A small scale production is

planned by AGAF early in2004.

Uwq DJBDI')tT
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lnformationen von Dirk Fischer Elektronik ( rDFEr )
Am 01.03.2003 hat Philipp Prinz, DL2AM, den größten Teil seines weithin bekannten Geschäftes

Philipp Prinz Modultechnik nach 14 Jahren an seinen Nachfolger Dirk Fischer, DK2FD, übergeben.
lnzwischen wurde die Organisation der Bausätze und der Endstufen fast vollständig geändert, außerdem sind einige neue
Linear-Endstufen, z.B. neue LdMosFets (auch für DATV) und 24 GHz hinzugekommen. Wir arbeiten ständig an neuen
Entwicklungen, falls Sie eine neue "Technologie" entdecken, fragen Sie einfach mal an - es ist gut möglich, dass wir
bereits daran arbeiten !

Leider können wir in dieser Anzeige nur einige Beispiele zeigen. Wir bieten inzwischen fast
100 verschiedene Endstufen von 23cm bis 24 GHz und von 1 Watt bis 400 Watt an.

Mehr lnformationen finden Sie auf unserer Homepage: www.dk2fd.de
Falls Sie keinen lnternetzugang haben, können wir lhnen auch gern eine Preisliste (Fotos z.Z. nur im lnternet) zusenden.

Auf Wunsch montieren wir die Endstufen auf einem Kühlkörper und versehen diesen bei hohen Leistungen
auch mit entsprechender Zwangsbelüftung - natürlich insbesondere für ATV-Dauerbetrieb!

Einige Abbildungen unserer Endstufen

Und noch ein wichtiger Hinweis: Wir sind gern bereit, lhre Ideen -nicht nur bei Linear-Verstärkern- sondern auch für Frequenz-
umsetzer und Vorverstärker etc. umzusetzen. Voraussetzung ist, dass wir mindestens eine kleine Serie auflegen können.

Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wir haben so etwas schon mehrfach realisiert!

Wir entwickeln und fertigen Baugruppen und Systeme für den professionellen Bereich bis 26,5 GHz:

Leistungsverstärker, Low-Noise-Vorverstärker, Frequenzumsetzer, Filter, Antennen etc.

PS: vy73 an alle ATV-Amateure von Phalipp Prinz, DL2AM

'lilir wänscfren unseren Kunden eiru frofies
'lileifinacfitsfest und ein erfofgreicfies Jafrr 2004

Dirk Fischer Elektronik E-mail: DK2FD@t-online.de

Www.dkztd.dg stormstraße 23 Tel.: (02551)9969138

'u,=,#J. 
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Aktuelle Spalte

Geht es mit dem

Amateurfunk bergab? :
Wenn man die ATV-Szene betrachtet,
scheint dies nicht der Fall zu sein.

Die Anzahl der AlV-Relaisfu nkstellen
ist in den letzten l0 Jahren von 55 auf
über 100 gestiegen.
Im gleichen Zeitraum haben sich die
Mitgliederzahlen der AGAF kontinuier-
lich um ca.9 oÄ gesteigert. Selbst in die-
sem Jahr scheinen die Neuzugänge die
Abgänge noch leicht zu überwiegen.
Dies ist vor dem Hintergrund des welt-
weit von fast allen Amateurfunkorgani-
sationen beklagten, teilweisen rapiden
Mitgliederschwunds zu bewerten.
Günstig flir die Zukunft der Bildübertra-
gung ist das Zurückdrängen der Grup-
pierung, von der wir ständig attackiert
wurden. (S.9)
DerDistrikt Berlin gründete einen Spe-
zial-Ortsverband flir ATV, BIG-ATV (BIG
: Berliner Interessengruppe). Wenn dies
Schule macht!? (S. 8)
Mit dem DARC ist die Zusammenarbeit
optimal.
Alles in allem sieht es recht positiv aus,
ja wenn nicht das Damoklesschwert
Galileo wäre. Mehrfach habe ich den Ar-
tikel im Spiegel gelesen und besonders
den folgenden Abschnitt. Kommt es nun
durch Galileo zu Kollisionen mit ATV-
Interessen oder nicht?
Das ist hier die Frage.

vy 73 Heinz, DC6MR

Kampf um künstliche Sterne
(Spiegel Heft a4/2003)

Die Amerikaner flirchten,,schurken-
staaten" oder Terroristen, die mit Hilfe
der Galileo-Daten ihre Waffen meter-
genau ins Ziel steuem könnten. Mit Si-
cherungen gegen unliebsame Galileo-
Nutzer haben die Europäer diese Beden-
ken der Konkurrenten vorerst zerstreut.
In einem - allerdings höchst sensiblen -
Sektor steht Einigung indes noch aus,
beim,,Öffentlich Regulierten Dienst". Für
dieses hochverschlüsselte, empfangs-
sichere und störungsresistente Signal,
das Notdiensten, letztlich aber auch dem
Militrir, jederzeit den Empfang der Galileo-
Daten garantiert, zivilen Nutzern aber
verwehrt bleiben soll, haben sich die Eu-
ropäer bei der Internationalen Telekom-
munikationsunion Frequenzen gesi-
chert, auf denen auch die Amerikaner
den militärischen Teil ihres GPS-M-Si-
gnals senden wollen. Hintergedanke: So
kann das Pentagon im Krisenfall Galileo
nicht stören, ohne die eigenen militäri-
schen Ortungssysteme zu gefährden.

Zeitschrift für Bild und Schriftübertragung

EAdress-Anderung
EKonto-Anderung
E Einzugs-Ermächtigung
E Kostenlose Kleinanzeige*
(*nur für Mitglieder der AGAF, Text unten, Atrschrift umseitig)

Bezugsmöglichkeiten über
folgende Mitgliedschaften
l,) Aktive Vollmitgliedschaft

Auftahmegebühr 2004 EUR 5.-
Jahresbeitrag 2004 EUR 25.-
dafür Beag von 4 Ausgaben des TV-AMAIEUR
Teilnahme an den Mitgliederuenamlungen und AlV-Tagungen
AGAF-Platinen-Film-Service zum Sonderpreis

AGAF-Mitglieder-Seruice mit vielen Angeboten
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+ Versandkostenpauschale, Inland EUR 8.-
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EDurch beigelügten Verrechnungsschect< Nuf aus DL
E Durch Vorabüberweisung auf AGAF Konto
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ATV-Umsetzer Chikago

Der erneuerte ATV-umsetz 
", 

#! 
nK!-

ren ATVQ-Herausgebers Henry Ruh,
AA9XW hatte fniher getrennte Anten-
nen für Empfang und Sendung im 70 cm-
Band. Jetzt wird über ein Interdigital-Fil_
ter eine Andrew-Slot-Antenne ( I 2,5 dBd
Gewinn) angekoppelt - sie dient gleich-
zeitig als AM-AlV-Sendestrahler (421,25
MHz) und zum Empfang aufderEingabe
439,25 MHz. Die neue Sender-Endstufe
hat sehr wenige Nebenprodukte und er-
laubt so den Duplex-Inband-Betrieb. Der
ATV-Modulator vor der Endstufe wird
von einem automatischen Video-pegel-
steller mit einem sauber begrenzten Si-
gnal versorgt. Alte und neue Antennen
sind über Koaxialkabel mit 42 mm Dwch-
messer angeschlossen.

Analoge Videosignale
In dieser Abhandlung werden Video-
signal-Grundlagen im TV-Bereich und im

Computergrafikbereich be-
schrieben. Während TV-Signa-
le wegen der notwendigen
Bandbreitenbegrenzung von
Normungsbehörden wie der
ITU einheitlich festgelegt wer-
den müssen, brauchen Com-
puter-Mdeosignale darauf kei-
ne Rücksicht zu nehmen. Ur-
sprünglich gab es für beide eine
gemeinsame Basisband-Struk-
tur, bis 1953 beim Fernseh-
Sendesignal die Farbe hinzu-

Schwarzweiß-TV enthält nur ein einfa-
ches Helligkeits-Signal und belegt rela-
tiv wenig Bandbreite. Eine Farberwei-
terung auf drei volle Videosignale Rot,
GrüLn und Blau (RGB) hätte die Breire ver-
dreifacht. Um das zu vermeiden, wurden
NTSC, PAL und SECAM entwickelt -
analoge Kodiermethoden, um Farbe in
die alte monochrome Bandbreite hinein-
zuquetschen. In der Computergrafik blieb
es bei den drei getrennten Farbkanälen
RGB (mit entsprechend hoher Auflö-
sung).

<-0sa0
oa\

-HDWlatOril

ilo <- Ovo (as)

stand zum PC-Monitor
verlangte danach (beim
PC ein- bis dreifache
Bildhöhe, beim TV meist
über sechsfach). Das
änderte sich erst, als für
Femseher größere Bild-
röhren verfügbar wur-
den(HDTV).

Die TV-Sendeformate
NTSC, PAL und SECAM
wurden in den USA,
Deutschland und Frank-
reich entwickelt, um
Farbvideo und Ton in ei-
nem Kanal unterzubrin-
gen.Alle drei ver-
schlechtern die Video-
qualität auf zwei Arten:
durch Bandbreiten-Ver-
ringerung und durch in-
tern erzeugte Stör-
signale. Bandbreiten-
Verringerung ergibt eine
niedrigere Auflösung,
während Störsignale
sich durch Moire bzw.
Kantenunruhe äußern.
Das letztere wirkt für die
Zuschauer sehr störend,
während geringe Auflö-
sung nur selten bemerkt
wird.

Bild rechts: Etwa in der
Mitte des Gittermasts
(ca. 180 m über Grund)

t +''.#$

sind auf Auslegern die alten und neuen
Relaisantennen zu erkennen.

Fernsehsignale haben folgende Eigen-
schaften gemeinsam:
L alle kodieren mit der Amplitude den
Helligkeitsanteil (Y) als gewichtete Sum-
me von R, G und B,
2. alle haben bandbreitenreduzierte Vi-
deo-Komponenten
3. alle nutzen Phase oder Frequenz eines
Unterträgers zur Kodierung des Farban-
teils (Chroma)

4. alle enthalten Ton-Unterträger
5. alle tragen ein kombiniertes Einzel-
signal für den Bildinhalt, genannt,,Com-
posifMdeo", dass zur Ausstrahlung ge-
eignet ist.

Primärsignale
In der Hierarchie der Videosignale gibt
es zunächst die Formate R, G und B,

F it§c (3sl

Die drei Basisband-Videoformate Mono-
chrom, Komponenten und Composit bil-
den eine Hierarchie, die Grundlage aller
analogen und digitalen Videosignale
sind. Die resultierende Bildqualität hat
auch mit dem verwendeten Format zu tun,
wie wir sehen werden. Zwischen TV und
Computergrafik gibt es noch Unterschie-
de, die nicht gleich offensichtlich wer-
den - TV-Signale enthalten eine Gamma-
Funktion, und sie benutzen das Zwi-
schenzeilen-Verfahren, während Com-
putergrafik immer progressiv abtastet.
Deshalb gibt es zwei Arten von Video-
Monitoren: TV- und PC-Monitore.
Die ersten Computer verwendeten zur
Ausgabe ein TV-Format (2.8. Apple,
C64). Später wurden fiir höhere Auflö-
sung verschiedene Abtastraten hinzu-
gefiigt, denn der kurze Betrachtungsab-

karn.

TV-AMATEUR l3Ng?,4- le
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NTSC Pal

Setup 53,6 mV SetuP 0 mV

R'c'B 714 mV (Peak Luma, 100% White) R'G'B 700 mV (Peak Luma, 100% White)

Sync -286 mV Sync -300 mV

NTSC Japan GraPhics Linear RGB

Setup 0 mV SetuP 0 mV

R'G'B 714 mV (Peak Luma, 100% White) R'G'B 700 mV (Peak Luma, 100% White)

Sync -286 mV SYnc -300 mV

'.';,,.-, ; , ,.,i',,.r..i.,,'r::.:,r;. ,i rr:';:,. .OölOr0ill*gngg0OmpOnentVldeo

NTSC BetaCam PAI BETACAM/EBU N 10

Setup 53,37 mV SetuP 0 mV

y 714,28 mV (Peak Luma, 100% White) y 700.00 mV (Peak Luma, 100% White)

Pb/Pr 700.00 mVp p (75% Color Bars) Pb/Pr 525.00 mVp-p (75% Color Bars)

998.34 mVp-p (100%Color Bars) 700.00 mVp-p (100% Color Bars)

Sync -286 mV SYnc -300 mV

NTSC Betacam Japan

Setup 0 mV

y 71 4.30 mV (Peak Luma 100% White)

Pb/Pr 756.80 mVp-p (75% Color Bars)

1009.0 mVp-p (100% Color Bars)

Sync -285 mV

Y'C Component Video

NTSC S-VHS PAL S.VHS

Setup 54 mV SetuP 0 mV

y 714.29 mV (Peak Luma, 100% While) y 700.00 (Peak Luma, 100% White)

v 626.70 mVp p (75% Color Bars) c 663.80 mVp-p (75% Color Bars)

835.60 mVp-p (100% Color Bars) 885.10 mVp-p (100% Color Bars)

svnc -286 00 mV 
composire viiäc 

-300 00 mv

NTSC PAL

Setup 54 mV SetuP 0 mV

Video 714 mV (Peak Luma, 100% White) Video 700.00 mV (Peak Luma, 100% White)

934.15 mV (Peak Luma with 100% Color Bars) 933.85 mV (Peak Luma with 100% Color Bars)

Sync -286 mV SYnc 300 mV

Burst 286 mVp-p Burst 300 mVP-P

wobei ein Apostroph hinter dem Buch-
staben gegebenenfalls die Gamrna-Kor-
rektur anzeigt. Die Bandbreite dieser

,,Primärsignale" ist gleich groß und von
der Auflösung bestimmt. Jede weitere

Signalverarbeitung beeinfl usst die Mdeo-
qualität, weshalb Computergrafik beim
RGB-Komponentensignal bleibt. Fern-

sehformate nutzen menschliche Wahr-
nehmungsgrenzen bei der Bildung des

Composit-Videosignals aus. HDTV PAL
plus und MPEG vermeiden das Composit
-Signal und verwenden Komponenten-
Video zur Qualitätsverbesserung.

Komponenten-Video
TV-Komponenten bestehen entweder
aus Farbdifferenz-Signalen ( z.B. Y' lU lY )

oder aus Luma und Chroma (Y'lC), das

Apostroph kennzeichnet wieder den
nichtlinearen Charakter des Helligkeits-
signals (Gamma-Korrektur). Ein wichti-
ger Punkt bei rnehrteiligen Videosignalen
ist die Beherrschung der Zeitverzöge-

20 ;'6', TV-AMATEUR 131
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rung. Die zeitlich kor:rekte Uberlragung
wird von zwei Verzögerungsarten behin-

dert, lineare Verzögerung aufgrund der

Leitungslänge und frequenzabhängige

Verzögerung durch Filtereinflüsse. Die
gleiche Bandbreite von R, G und B macht

hier selten Probleme, aber die gefilterten

Chroma-Anteile von Komponenten-Si-
gnalen schon. Deshalb muss das breit-
bandige Luma-Signal (Y) entsprechend

verzögert werden. Das S-VHS-Auf-
zeichnungsfomat rnit dem passenden S-

Video-Anschluss (Hosiden-Buchse) ist

ein Beispiel fürdie YC-Fom.

Beim digitalen MPEG-Video werden
Farbdifferenzsignale in der Fonn YCbCr
verwendet, wobei Cb (Blaudifferenz) und

Cr (Rotdifferenz) mit der halben Abtast-
rate des Y-Kanals quantisiert und so

bandbreitenreduziert werden (4:2:2 int
Studiobereich). Beirn analogen YC-Si-
gnal wird den-r breitbandigen Y-Kanal ein

bandpass-gefiltertes Chroma auf einem

FM-Untefiräger zur Seite gestellt. Wenn

Y und C im Gerät zr"rsan.rmengeführl wer-

den, ergeben sich die bekannten Arte-
fakte, die für den schlechten Ruf des

Composit-Video verantwofi lich sind.

Composit-Video
Das ,,Cvbs"-Signal enthält Luma und

Chrorna als Mischung und hat die ge-

ringste Bildqualität. Beim Versuch, die

Rot-. Grün- und Blau-Anteile fürdie Wie-

dergabe auf dem Bildschirm wieder zu

trennen, bleiben störende Misch-
produkte im Signal, die rnan um so bes-

ser wahr nitnmt, je größer und schärfer

der Bildschirm ist. In Zukunft werdeu

wohl neue digital-seriel le Komponenten-

Fonnate (SDI) den Platz dieser Einkabel-

Videoverbindung einnehuren.

E,ine Besonderheit des NTSC-Video-
signals ist der sogettanltte ..Setup"
( Schwarzabhebung ge-uentiber dem

Austastpegel), u'odurch der Dynarr.rik-

bereich des Helligkeitssi gnal s gegenüber



PAL und SECAM verringert wird. Der
Gesamtpegel des kombinierten Mdeo-
und Synchronimpuls-Signals ist interna-
tional einheitlich I Volt ss an 75 Ohm Last.
Das gilt für Videoanschlüsse z.B. bei
Monitoren, VCR und DVD-Playem.

Lineares und gamma-korrigier-
tes Video
Früher wurden Videosignale in Kameras
mit Vakuum-Röhren-Sensoren (2.B.
Vidicon, Saticon) erzeugt, deren Aus-
gangsspannung nicht linear mit der ein-
fallenden Helligkeit ansteigt - der expo-
nentielle Faktor wird,,Gamma" genannt.

Da die wiedergebende Kathodenstrah-
lröhre ebenfalls eine Vakuum-Röhre, aber
mit der zur Röhrenkamera gegenläufig
gekrümmten Kennlinie ist, wird die Hel-
ligkeitsübertragung insgesamt line-
arisiert. Problematisch wird es aber, wenn
zwei verschiedene Mdeosignale im Bild-
mischpult überlagert werden sollen - man
kann sie nicht einfach linear addieren.
Grafische Elemente (Muster, Texte etc.)
z.B. werden von Effekt-Generatoren linear
erzeugt und in der Bildröhre gamma-kor-
rigiert.

Ein nützlicher Nebeneffekt der Gamma-
Kurve ist die Unterdrückung von Kanal-
rauschen (ähnlich wie bei der Pre-
Emphasis/De-Emphasis im FM-ATV-Sy-
stem). Natürlich gibt es spezifische Gam-
ma-Parameter für NTS C (2,22) wd P AL
(2,8), aber manche Monitor-Produzenten
bleiben bewusst unter diesen Werten,
um den Bildeindruck zu verbessem...

T: {Vt -
T: (V)-

Die Beeinflussung der Gamma-Kurve
kann analog oder in der digitalen Ebene
geschehen. Analog wird mit einem nicht-
linearen Verstärker gearbeitet, der nicht
einfach zu dimensionieren ist. Weil da-
bei auch zusätzliche Signalverzemrngen
auftauchen, sollte das heutzutage bes-
ser digital gemacht werden.

Abtastung und Synchronisation
Videosignale bestehen aus zwei ,,Eta-
gen": dem aktiven Videobereich und dem

,,Sync", der das Bild im Empfänger,,wie-
der herstellt". Die Synchronimpulse lie-
gen unterhalb des Schwarzpegels und
stören deshalb nicht. Wenn man das
komplette Video-Raster auf einer flachen
Ebene darstellt, erkennt man auch die
nicht genutzten Randbereiche, die im
Ursprung fiir die Umsteuerung des ma-
gnetisch abgelenkten Elektronenstrahls
in der Bildröhre reserviert wurden.

Das horizontale und vertikale ,,Ablenk-
raster" beginnt in der oberen linken Ecke
des Bildschirms, synchronisiert vom
horizontalen Synchronimpuls (H-Sync).
Der Bildwechselimpuls (V-Sync) be-
stimmt den Anfang des nächsten Halb-
bildes - beim Zwischenzeilenverfahren
wird zur Bandbreiteneinsparung ein un-
gerades (Zeile I bis 3 13) und ein gerades
(Zeile 2 bis 3 12) Halbbild erzeugt. Visuell
hat dies den Effekt, dass das wiederge-
gebene Videobild schneller aufgebaut
und außerdem ein Flackern (z.B.mit25
Hz) verhindert wird, ohne Bildfrequenz
und Bandbreite (der Sendung) zu erhö-
hen. Computergrafik nutzt dagegen pro-
gressive Abtastung (ab 60 Hz aufwärts),
weil hier Bandbreite kein Problem dar-
stellt.

Eine Nebenwirkung der vertikalen Abta-
stung ist, dass bei kondensator-gekop-
pelten Stufen eine gute Rechtecküber-
tragung im Bildfre-quenzbereich sicher-

gestellt sein muss, um überlager-
te Helligkeitsänderungen von
oben nach unten zu vermeiden.
Durch die niederohmige An-
kopplung (75 Ohm) sind dazu
sehr große Kondensatoren mit
über 330 Mikrofarad erforderlich.

Scan-Konverter
Die Abtastmethoden und -fre-
quenzen sind oft sehr unter-
schiedlich, deshalb wurden
,,Multi-Sync"-Monitore entwik-
kelt. Früher hatten sie Ablenk-

Systeme, die durch Umschaltung der
Bauteile diesen Frequenzen folgen konn-
ten, mussten aber für die höchste Auflö-
sung ausgelegt werden - und das ist teu-
er. Man kann aber auch nur eine feste
Ablenkrate einstellen und das einge-
speiste Videosignal daran anpassen mit
einem Scan-Konverter. Das wird heutzu-

tage digital durch Video-RAM mit zwei
Ports gelöst.

Begriffe
NTSC: National Television System
Committee (Farb-TV USA)
PAL: Phase Alternating Line (Farb-TV
Europa)
SECAM: Sequential Couleur avec
Memoire (Farb-TV Frankreich)
ATSC: Advanced Television Systems
Committee (HDTV USA)
VESA: Video Electronics Standard
Association (Computer-Grafik weltweit)
ITU: International Telecommunications
Union (TV-Normen Europa)
SMPTE: Society of Motion Picture and
TV Engineers (TV-Normen USA)
MPEG: Motion Pictures Expert Group
(digitale TV-Normen weltweit)
Copyright: wwwmaxim-ic.com

AGAF-Mitglied, 0058, DC9XP, bietet an:

Japanische ZF-Filter 7 xT
Stück:1-9 ab 10

455 kHz, 9e1b.................... 1,30 1,18
455 kHz, weiß..........,......... 1,30 1,18
455 kHz, schwaE ..............'1,30 1,18
10,7MH2,orange.............. 1,30 1,18
10,7MHz,grün 1,30 1,18

NeosidFertigfilter
8V5016 ...... 1,S5 8V5061..,,..,1,95 8V5169 ...... 1,95
8V5023 ...... r,95 8V5063.....,.1,95 8V5243...... 1,9s
BV 5038 ...... 1,95 EV 5118-30... 3,70 BV 5r3t,0l .. 6,55
BV5049-An .2,80 Bv5049....... r,95 BV5196.51 .. 6,55
8V5056...... 1,95 8v5rG3.......r,95 8V5000...... 1,95

Weitere Typen und Spulenbausätze (2. B. TAlS) ab Lager.

Ringkerne, z.B. T68-2.. nur 1,64
Teflon-Durchr............... nr 0,77
Drehko 2 x 320 pF........ nur 3,85
5270 Mikrow-Trimmer ........ 5,20

T200-2 ........................ nur 5,00
,-nF-Duko .................. nur 0,i16
S-Meter 60 x 45 ................ ?,00
Tronser 7 pF.....................- 1,53

........... 18,90

........... 23,90

Viele weitere Bauterle sowie Funkgeräte, Zubehör. a
Antennen, Kabel, Stecker usw. finäen Sie in unse- f
rem Katalog 2OO2/2OO} (286 S.). Bestellung g"g"n I
Vorernsendung von 6.00 € (Ausland 12.00 €). 2.50 € Ä
werden bei sp-äterer Bestellung vergütel. I

BK""M
>'J

H
--T
-dicht

,us \t- aus
0,5 mm WeiBbleh: Messingblech:
Deckel I Höhe(mm) Höhe(mm)
Länge x Breile I 30 sö I 30 5o(mm)lei€lel€
37 x37
37 x 55,5
37 x74
37 x 111
37 x 148
55,5 { 55,5
55,5 x 74
55,5 x 111
55,5 x 148
74 x74
74 x 111
74 x 148
164 x 1O2
62 x 1O2
164 x 5l

1,74
2,06
,no
2,49
2,90
2,70
2,49
3,36
4,41
2,90
4,4'l
4,81
7,25
4,85
5,00

2,30
2,78
2,75
2,90
3,70
3,05
3,20
4,15
5,10
4,15
5,10
5,75
8,45
5,10
5,30

3,68

4,00
4,80
5,55

4,80
6,50
7,70
5,50
7,50
9,00

12,00

4,15

4,80
5,55
6,10

5,55
7,25
9,00
6,10
8,25

schen Baugruppen Leichte Bearbellung. Plalinen, Bauelemente
und Befestigungsteile könnenangelötet werden

QueNände und Löt üße ebentalls liererbar.

lnh.: Andreas Fleischer. E-Mail: andyfunk@t-online.de
Abt. FA . Admiralstraße 119 . 28215Bremen
Telefon (04 21) 35 3060 . Fax(0421) 37 2714
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Blick-GB
(cQ-rv 204)

RSGB löst
Frequenzkoordinations-

Ausschüsse auf
(G. Shirville, G3VZV)

Die KW-, UKW- und Mikrowellen-Aus-
schüsse waren seit vielen Jahren verant-
wortlich für Bandplanung und Spektrum-
Zuweisung in ihren Bereichen. Die RSGB
hat bereits den Lizenz-Ausschuss auf-
gelöst, der die Verbindung zur Femmelde-
behörde RA herstellte. Ab 1. Januar 2004
werden alle diese Aktivitäten in die Hän-
de des neuen,,Spektrum-Forums" gelegt,

das mit der neuen Fernmeldebehörde
OFCOM zusammen arbeiten wird. Das

Forum ist dann fiir Frequenzzuweisung.
Betriebsarten und Bandplanung zwi-
schen I 36 KHz und 7 6 GHz zuständig.

Der RSGB-Vorstand erwartet, dass durch
diese Veränderungen der ganze Komplex
für die Mitglieder transparenter werden
und die Zusammenarbeit mit den Behör-
den einfacher wird. Während die RSGB
offensichtlich erfolgreich warbei der Ge-

staltung neuer Lizenzbedingungen, bei
neuen KW-Zuweisungen und im
Powerline-Bereich, scheint es schwieri-
ger zu sein, die höheren Amateurfunk-
bänder zu verteidigen, die vor allem ATV-
Leute interessieren.

Mangels exclusiver oder primärer Ama-
teurfunk-Zuweisungen zwischen I 46
MHzund24 GHz müssen wir hart daran

arbeiten, unseren Zugang zu den Bän-
dern dieses Bereichs zu sichern. Die ge-
genwärtige Sperre gegen neue 70 cm-
Phonie-Relais, zunehmende Probleme auf
23 und 13 cm und die neuen Hochlei-
stungs-WlANs im 6 cm-Band belegen
die Risiken und Zwänge, denen wir uns
gegenüber sehen.

In ihren Briefen an die Vorsitzenden der
bisherigen Ausschüsse hat die RSGB
ihren Wunsch betont, dass die verschie-
denen Interessengruppen weiterhin
auch in dem neuen Spektmm-Forum gut
vertreten werden. Der BATC-Vorstand
hat bestätigt, dass er für eine möglichst
starke Beteiligung des BAIC eintrete.

DATV-Tests in Australien
(R.L. Carden, VK4XRL)

Der AlV-Umsetzer VK4RKC steht etwa
54 km nordwestlich von meinem QTH
und überschaut Brisbane sowie die

,,Sunshine Coast" - ein idealer Standort,
weil wir die Empfangsantenne nicht zu

drehen brauchen, und die Sendeantenne

hat 16 phasengekoppelte Elemente.

DATV-Umsetzung
Ein Problem bei der Einbindung des

DATV-Empfangs in unser Relais war, wie
wir ein erfolgreich empfangenes Digital-
Signal erkennen, denn der normale Re-

ceiver gibt nur das gefürchtete Blaubild
ab. Nach Versuchen mit einer Reihe von
Geräten stießen wir auf den ELSat-ZDX
9l lE; er hat eine rote LED-Anzeige, die
bei Digital-Empfang aufleuchtet. Außer-
dem zeigte er das von unserem DATV-
Sender abgestrahlte Testbild meistens
stabil an. Wirbauten eine Anpassplatine
an die LED-Schaltung, mit der Relais-

kontakte fürweitere Zwecke (2.B. Einga-

be-Umschaltung) ausgelöst werden kön-
nen. Zur Aufrechterhaltung des analo-
gen ATV-Empfangs parallel zu DATV
wurde mittels Relais eine Umschaltung
für Bild und Ton hinzugefügt. Nun kann

man direkt den Unterschied zwischen
analogen und digitalen Empfangs-
signalen sehen, auch wenn wir noch auf
426,25MHzin AM senden. Das kann bald

enden, weil der Bereich 420 - 430 MHz
für andere Dienste freigemacht werden

soll.

13 cm-DATV-Sender
Die Frequenz wurde auf 2415 MHz fest-
gelegt, außerdem SBR 6000, FEC 3/4 und

Video 5500. Die Ausgangsleistung ist 0

dBm mit den,,Schultern" bei -42 dBc.
Als Endstufe benutzen wir eine 2Watt-
PA von Mini-Kits im Klasse-A-Betrieb
(EME91B). In FM-ATV arbeitet sie sehr

gut mit der vollen Leistung, am DAIV-
Sender ergibt sich 26 dBm mit den

,,Schultern" bei -30 dBc.

23 cm-DATV-Sender
Das Hauptproblem war, die Ausgangs-

leistung wenigstens halb so hoch wie
mit FM-ATV zu bekommen. Ich kann in
FM mit 2 Watt den Umsetzeröffnen, aber

bei schlechten Wetterbedingungen
kann es knapp werden. Ich wollte we-
nigstens 1 Watt erreichen, also wurde

eine Doppelendstufe mit 2 x M67715
aufgebaut. Die beiden 3dB-Koppler
schuf ich aus starrem Kupfermantel-Ka-
bel ohne Innenleiter, statt dessen ich
eine verdrillte Kupferlackdraht-Leitung
mit 100 Ohm Impedanz einsetzte. Durch

die Parallel-Schaltung kam ich auf die

notwendigen 50 Ohm, die erforderliche
Länge errechnete ich mit Excel.
Die Doppelendstufe erzeugt maximal 30

dBm mit den,,Schultern" bei -30 dBc.

Die erste Oberwelle lag bei -40 dBc und

Nebenprodukte zwischen 340 und 710

MHz bei -50 dBc. Beim ersten Einsatz

Richtung Umsetzer wurde das (70 cm-)
Empfangssignal der Ausgabe gestört -

bei FM-ATV passierte das nicht. Eine

nähere Untersuchung des DAIV-Mo-
dulator-Signals ergab die erste Ober-
welle bei -30 dBc und Nebenprodukte

bei -46 dBc. Ein vorhandenes Inter-
digital-Filter, eingefligt nvischen DAIV-
Modulator und Endstufe, ergab dann

einen Oberwellen-Abstand bei -50 dBc

und Nebenprodukte unter -70 dBc.

Als nächster Schritt wurde ein zweiter
Encoder mit der
Video-B itrate
2300 hinzuge-
fügt. Über die
notwe n di gen
E,instellungen
bei zwei Quellen
fanden wirwenig
Infos im Intemet.
Schließlich stie-
ßen u'ir auf eine
Excel-Tabelle für
die Samplerate-
Einstellungen
bei FEC 314 in
der sloweni-
schen ATV-

DATV 2415 Modulator Output
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0utput from

Homepage:

http :/ilea.hamradio.si/-s51 kq/S5-
DATVhtm
Wir wählten eine Gesamtbitrate von 7500,
was aufdem Sender 10 MHz Signalband-
breite belegt.

Ergebnis
Das System funktioniert gut, und wir
werden bald einen zweiten Digital-Recei-
ver ins Relais einsetzen. Melleicht ver-
suchen wir es später auch mit einer
Doppelendstufe für l3 cm. Übrigens, die
M6771 5-Hybrids sind abgekündigt und
werden durch eine MOSFET-Einheit
(RA I 8H 1 2 I 3G ) abgelöst.
Links:

Dual power amplifier module

the Dual Amp

www.minikits.com.au (SHF-PA)
www.d-atv.com
(das niederländische DAIV-Proj ekQ

TV-Technologie - 50
Jahre modernes Farb-
fernsehen

(Peter. J. Stonard)
In den Vereinigten Staaten von Amerika
verkündete vor fast 50 Jahren ( I 956) die
farbenfrohe Darstellung eines Pfau mit
der Ansage ,,Das folgende Programm
wird Ihnen von NBC in lebendigen Far-
ben präsentiert" die erste reguläre öf-

fentliche Farbfernseh-Sendung (1953
war das noch heute benutzte schwarz-
weiß-kompatible NTSC-Farb-TV- System
der RCA von der FCC offiziell als US-
Standard festgelegt worden).
Vorausgegangen warein Wettlauf um die
bestmögl iche Bewegtbild-Übertragung.
angefangen von J.L.Baird 1926 (mecha-
nisch, Nipkow schetbe 24 Zeilen s/w) und
1928 (mechanisch in Farbe) sowie 1941

(elektronisch 600 Zeilen in Farbe!) bis zu
den großen arnerikanischen TV-Ketten
ABC, CBS und NBC. Nach dem zweiten
Weltkrieg waren in den USA viele
Schwarz-Weiß-Fernsehgeräte verkauft
worden. und die wollte letztlich niemand
zugunsten eines völlig inkompatiblen
Farbsystems unbrauchbar machen. We-
gen der Kosten und Komplexität eines
Parallelbetriebs von S/W- und eines
Farb-TV-Sendemetzen wurde diese Lö-
sung schnell als unpraktikabel verwor-
fen.

Im vergangenen halben Jahrhundert kam
das Farbfernsehen in die meisten Län-
dermit drei Hauptstandards: NTSC, PAL
und SECAM, außerdem neuerdings mit
MPEG-basierten digitalen Sendenormen.
Die Anwendung des Fernsehens durch
das Massenpublikum hat sich in dieser
Zeit stark verändert, und einfache, preis-
werte tragbare Kameras und Recorder
machen Heimvideo zum Kinderspiel. Für
die großen Gerätehersteller ist der riesi-
ge Konsumenten-Markt einträglicher als
die Belieferung der Sendeanstalten, des-
halb enthalten viele Heimvideo-Produk-
te im Prinzip die gleiche Technologie wie
die professionellen Geräte. Die Ziele sind
in beiden Märkten die Gleichen, vor al-
lem gute Bildqualität und zuverlässige
Farbwiedergabe. Die Konsumenten-Ge-
räte müssen aber auch einfach zu bedie-
nen sein (automatische Funktionen) und
möglichst kompakt, außerdem natürlich
erschwinglich.

Bildsequentielle Farbe
Ein origineller Vorläufer unserer heutigen
handteller-großen Heimvideo-Kameras
war die NASA-Kamera zur Übertragung

Fortsetzung 5.30
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Diese neuentwickelten Leistungsverstärker, bestückt mit LD-MOSFET's, zeichnen sich durch eine hohe Linearität des

Ausgangssignals und durch einen hohen Wirkungsgrad (bis zu 55%) aus. Diese Verstärkermodule sind thermisch

sefristabit und können aufgrund lhrer hohen Linearität für alle Betriebsarten, insbesondere SSB / DATV / DVBS /
DVBT, eingesetzt werden. Öegenüber bisheriger Verstärker in 12 Y Technik mit Bipolartransistoren (Modulen) wird

mit diesen Baugruppen eine neue Generation von 23 cm Linearverstärkern eingeführt. Komplettgeräte mit Netzteil

werden folgen.
Alle MOSFET-Verstärker sind ab Laqer lieferbar!

I24O-{3OO MHz

Netzteil:
tzYt4AA
Preis: 211 €,

Technische Daten:

Schaltnetzteile für 12 und 24 V
von 150 ... 500 Watt,
ab Lager lieferbar

Tvp
Eingangsleistung:
Ausgangsleistung an 50 Ohm:
Sättigungsleistung:
Eingangsbuchse:
Ausgangsbuchse:
Eingebauter Sequenzer:
Preis:

MKU 1330 A
{ Watt

>30 Watt
typ.40 Watt

SMA
SMA
nein

375 EUR

MKU 1350 A
2,5 Watt
>50 Watt
>60 Watt

SMA
SMA
nein

595 EUR

MKU 13100 A
0,3 Watt

>100 Watt
typ. 150 Watt

SMA
N

nein
895 EUR

MKU 13100 B
5 Watt

>100 Watt
typ. {50ltYatt

SMA
N

nein
795 EUR

MKU 13200 A
0,5 Watt

>200 Watt
typ. 250 Watt

SMA
N
ja

1695 EUR

MKU 13200 B
>10 Watt

>200 Watt
typ. 250 Watt

SMA
N
ja

1495 EUR

SUPEfr LAW NOI§E
2.3 6Hz AfV CONVERTE&

lrxil -13r.*: ]f}f :lt\+H-'

ß"*:::m*
' $0ut

SUPER LOW NOISE KONVERTER zur Umsetzung des 2,4 GHz
Amateurbandes in den SAT-Receiver Bereich 1,4... 1,6 GHz

Kleine Rauschzahl0,T dB NF und hohe Durchgangsverstärkung >40 dB

Saugkreis für das 13 cm Band im Eingang zur Vermeidung von
,,Zustopfeffekten" bei Duplexbetrieb 13 RX l23TX

Veruvendung von 2 Sück ,,Mulitlayer Keramik Bandpassfilter" zur
optimalen Bandselektion bei 2,3 GHz, sowie Schottky'Dioden-Ringmixer
und SAW Resonator für optimale Frequenzstabilität und großen
Dynamikbereich

100 % elektrisch stabile Vorstufe. Keine Schwingneigung auch bei
schlechter Antennenanpassung oder Betrieb an Filtenreichen bei
Relaisfunkstellen

Dieser Konverter ist aufgrund seiner hohen Liniarität und des guten
SAW-Oszillators auch für alle Digital TV-Modulationsarten wie QSPK
usw. geeignet.

Für DATV seeisnet!

MKU 23 LNC 178,00 €

fr.tten Kunlen, $reunfen tml aefomntm möcfrten wir aanfrsagen

fiir [ic gute unlangenefrne Zusammenarfiei,

verfiunden mit [efl 6e*en W'anscficnfi:ir [ie figmmcnlm tFesttage

Weitere technische Daten auf Anfrage
oder besuchen Sie
unserer Website.
www.dbGnt.de

E-Mail: kuhne.db6nt@t-online.de

Kuhne electronic GmbH
Scheibenacker 3
D - 95180 Berg / Deutschland
Tel. 0049 (0) 9293 - 800 939
Fax 0049 (0) 9293 - 800 938F"':.:fiffr.Iä.T:I
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Hier möchten wir Ihnen einen
Bildgenerator mit voller Auflö-
sung vorstellen. Dieses Gerät
ist von der ATV-Gruppe in
Katowice (Polen) entwickelt
worden.

Das jetzt hier vorgestellte Gerät ist be-
reits die fi.infte Generation. Es begann
rnit einer zweiseitig bestückten kleinen
Platte, aber nur zwei S/W-Bildern. Auf-
gebaut in SMD-Technik, hat es die Grö-
ße von 8 x 15 x 4 cm. Die eigentliche
Leiterplatte ist aber kleiner mit den Ma-
ßen 6 x 12 cm DieserGeneratorkannmit
selbst erstellten Bildern, Fotos usw. ge-

laden werden. Die Bildformate *jpg,
*.bmp und *.ppt werden unterstützt.
Jedes dieser Bilder kann direkt geladen
werden.

Der Generator wird mit Soft-
ware und Programrnierkabel
geliefert. Vier Bilder sind mög-
lich und können durch an Mas-
se legen bestimmter Pins aus-
gewählt werden. Zum program-
mieren wird die Software gela-
den und das Gerät mit dem
Parallelport,Lptl' verbunden.
Alle Windows-Versionen kön-
nen verwendet werden außer ,NT'. Aber
an einer Software für Windows NT wird
gearbeitet. Der Generator läuft mit I 2 Volt
und etwa 120 mA. Auch ohne Spannung
bleiben die Bilder erhalten. Das Video-

Ein neuer
Bildgenerator

Bogdan, DLTAKQ
Horst, DLTAKE

format ist PAL und die Ausgän-
ge sind Composit, also FBAS,
an einer Cinchbuchse und S-

Video (an zwei Cinchbuchsen,
YIC : Luma/Chroma). Das
Einprogammieren neuer Bilder,
wenn man sie ausgewählt und
in den Programmer geladen hat,

dauert etwa 1,5 Minuten incl.
Löschen der alten Bilder. Jedes

Fotobearbeitungsprogramm so

wie Windows Paint, Windows
Powerpoint usw. ist geeignet.
wenn es nur eines der o.a. Formate abzu-
speichem gestattet. Nach dem Program-
mieren kann das Kabel entfernt werden.
Nun muss man sich nur noch einen
20po1igen Pfostenstecker besorgen, mit
einigen Drähten versehen, und einen
kleinen Drehschalter zur Bildauswahl

anlöten.
Bei DBOKK führt das Kabel zu vier
Schalttransistoren, die von den Funk-
tionsspannungen der Auswerter ge-
schaltet werden. Wenn kein Bild ausge-

wählt wird, wechseln die vier Bilder au-

tomatisch im 15 Sekunden-Rhythmus.
Der o.a. Drehschalter sollte fünf Stellun-
gen haben. Man kann dann nicht nur vier
Bilder wählen sondern auch auf automa-
tischen Durchlauf einstellen. Auch für
ein AIV-Relais mit Dauertestbild (Bake)
ist der Generator geeignet. Man könnte

z.B. miteinemTimerBild I län-
gere Zeit stehen lassen, um
dann nach Ablauldes Timers
die anderenBilderim 15 Sekun-

den Rhythmus mit anderen In-
formationen durchlaufen zu
lassen. Man könnte auch vier
Timer spendieren, und die Bil-
der mit unterschiedlichen Zei-
ten stehen lassen.

Ein ztr Zeitnoch vorhandener
Fehler soll nicht verschwiegen

werden. Durch einen Phasenfehler in der
Hardware bleibt am linken Bildrand ein
schmaler schwarzer Streifen stehen.

An diesem Problem wird gearbeitet. Bis
zur Auslieferung im Januar 2004 wird
man das in den Griff bekommen. Eventu-
ell ist bis dahin auch eine Program-
mierversion für Windows NT fertig. lirr
w' t' i t r." t' L, t t ll i I tl t i' u w { d t'r" r'rri{',/l5tr{'1/ "q d,i/('

slirr/ 1$+'jlTrir'l(', r{'{/x ;/"//{1r rrut:6lh'/r ri'f"
Liefermöglichkeit und genauen Preis bit-
te per E-Mail bei DLTAKQ unter:
bogdanT3@gmx.de erliagen.
Der Preis wird etwa bei 150,- EUR liegen.Bild 1 zeigt den Generator im Plastikgehäuse,

wie er funktionsfertig geliefert wird.

l3 l^ ,'',(j;r 25
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Bild 2 die Generatorplatte, huckepack auf einer Europa-Karte,
wie sie bei DBOKK eingesetzt wird.

Horst, DLTAKE, bemüht sich

darunt, .fiir das nächste HeJt

v,eitere technische Unterlagen

ftir diesen interessernten Bild-

generator zu beschaffen.

DB@KK

@§
,",J*iH+vjii',:f:"iHü:#

I
I
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Berlln - Lic[ten[eru
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Gibt es noch das Tal der Ahnungslosen?
Eine Randbemerkung zum Artikel über DBOBC Heft 130, S.40.

Ja, es gibt es, ich sitze mitten drin,
mitten in Berlin.
Als DBOKK versuchsweise den DATV-
Betrieb durchführte, klingelten mir noch
die Ohren von Ilona, DLTATV und Mi-
chael, DL7TF. Wenn wir erst mal digital
senden, dann siehste auch was. Der
Digitaltestbetrieb wurde gestartet, ich
sah nichts. Ilona und Michael kündig-
ten sich an, sie würden mit ihrem
Digitalempfünger vorbeikommen und
dann wirst du sehen... Wir sahen nichts!
Der Feldstärkebalken zappelte im unte-
rem Bereich, er stieg kurz an, fiel aber
wieder ab, nach dem unten in der Küche
die Mikrowelle klingelte. Also Verlust auf
der ganzen Linie. Die IFA-2003 kam und
damit der Testbetrieb von DBOBC aus
Berlin-Frohnau, aus 400 m üNN. Ich war
gespannt. Haste schon gesehen... nee,
was?

Na DBOBC aus Frohnau, du brauchst
nur den LNB aus dem Fenster zu hal-
ten... rauschfrei... einfach prima! Ich hielt
meinen LNB aus dern Fenster, nichts,
montierte ihn auf eine lange Teleskop-
stange, nichts, schob sie schön lang-
sam immer weiter nach oben, nichts,
kontrollierte anhand ei-
ner topographischen
Karte die Richtung, wel-
ches Gebäude hilft beirn
Zielen? Holte alles wie-
der rein, rnontierte ei-
nen IKEA -Spiegel, al-
les wieder durch das
Dachfenster gefädelt
und nochmal, nichts.
Alles wieder reingeholt,
einenrichtigen Spiegel
montiert. Der passt
nicht durchs Fenster,
also aufs Dach, von
oben aufden, durch das
Fenster steckenden
Mast, den Spiegel mon-
tierl und alles nochrnal.
Nichts, absolut nichts!
Ich stellte nur fest, das

DLlZP auf 3 crn irgend-
wo run-rspielte, denn er
scatterte irgendwo ge-
gen ein Hindernis und
reflektierte in n-reine
Schüssel.

Nee, dos
rouscht nur

ondeT§...

Ich habe eine Menge frische Luft geat-
met, schöne Aussicht gehabt und das
Erlebnis, dass ich mal wieder nichts sehe

ausser DBOZS. Was mich aber doch et-
was beruhigt, ist die Tatsache, dass der
Jörg, DF3EI, von zu Hause wohl auch
nichts sieht von seinem Relais. Ich glau-
beDBAZS kann er auch sehen. :-))

Armin Meier, DC7MA, M1977

ge:eichnet von Janet Venhaus

Ich habe aber DBOHEX rauschfrei erle-
ben können, denn danach bin ich in den
Harz gefahren und mit der Bahn zum
Brocken rauf. Das war ein schönes Bild
von DBOHEX. Es war das erste mal,
dass ich ein ATV-Relais absolut rausch-

frei sehen konnte.

Ob der mit
DÄTY nu endlich

wott sieht?

rv-AMATEUR l3lr+ji ,,
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ATv-Treffen in Wolfsburg
wird zur Tradition
Wie schon mehrfach berichtet
zeichnet sich die Clubstation
DLOVW durch eine aktive
ATV-Gruppe aus.

Nicht nur der Deutschlandrundspruch
und der Niedersachsenrundspruch wer-
den von hierjeden Sonntag in ATV aus-
gestrahlt, man trifft sich hier auch fast
regelmäßig zu den GHz-Treffen. Bei die-
ser Gelegenheit wird natürlich nicht nur
gefachsirnpelt, sondern auch viele prak-
tische Experimente und Messungen
durchgeflihrt.
Den Höhepunkt dieserTreffen bildet nun

seit drei Jahren inrner ein ATV-Treffen,
an dem sich bis zu 50 Aktive beteiligten.
Obwohl der Wunsch besteht, diese GHz-
Treffen rnöglichst oft durch zu führen,
lässt es sich mit dern QRL von Peter,

DG5ACX, nicht immer vereinbaren. Es

fanden aber dennoch l9 GHz-Treffen in
drei Jahren statt.

Am I 8. 10.03 fand nun das 3. ATV- Tref-
fen hier im Wasserturm der Clubstation
DLOVW statt. Verantwortlich fürdie Vor-
bereitung und Durchführung dieses
Treffens waren Peter, DG5ACX, und
Horst. DF2HBW. Erstmals in diesem Jahr

gab es einen Tagungsband nach der
Devise: ,,Was man schwarz auf weiß be-

sitzt, kann man getrost nach Hause tra-
gen". Was heißt hier,,schwarz auf weiß"
dieser Tagungsband war natürlich in
Farbe und gab den lnhalt der 5 Vorlräge
r.r-rit entsprechenden Bildem exakt wieder.

Von den Referenten Walter, DG4AAB,
und Karl, DL I AKN. wurden die Vorträge

untennauert durch die praktische An-
wendung und Vorführung rnit diversen
interessanten Messungen.
Peter, DG5ACX, hat seinen Umbau des

LNB's sehr anschaulich und nachvoll-
ziehbar durch Beispielumbauten belegen

können. Nach seiner Methode erreicht
tnan Ausgangsleistungen zwischen 30
und 50 rnW. Der Umbau kann in 2 Stun-
den durchgeflihrl werden.
Durch lwo's, DGOCBP, Vortrag erhielten
wir noch einmal einen Überblick über die
geplante und angedachte bundesweite
Vemetzung der ATV-Relais.

2g .,"{,:,r TV-AMATEUR l3l
't 
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Es war eine gelungene Veranstaltung, zu

der man den Organisatoren nur gratulie-
ren kann und die jeder.r.r etwas gegeben

hat.

A T V- Re gi on a I - R efe t'e n t
Gänther Neef, DM2CKB, M 2333

Zum Abschluss muss noch unbedingt
gesagt werden. dass die beiden XYL's
der Organisatoren sehr gut fiir das leibli-
che Wohl sorgterl.

Die Vorträge:
. Miniatur- Spektrum - Analysator von Peter,
. Messtechnik für Amateure von Karl,
. Wobbel - Meßsystem WOB3I von Walter,
. Umbauanleitung für ein LNB

von Peter,

von Iwo,

DG5ACX
DLlAKN
DG4AAB

DG5ACX
DGOCBP

als 10 GHz-Sender
. AlV-Relaisverlinkung



News
ATV-DX-Bedingungen

imNovember
Der 06.11.03 hatte es, diese aufsteigende
Hitze, wenn gerade auf UKW über I 300 km
via Tropo eine Funkverbindung getang. Mal
eben den ATV-Rundspruch auf l0 GHz beim
150 km entfemten Operator bestätigen ist in
Norddeutschland ein ebenso prickelndes Er-
lebnis. B e r g e sind hier eher kleine Hügel. So
kam es, dass ich die Heizung ausstellte und
den Pullover auszog. Mir war einfach zu
warm, während sich das Log flillte.
ATV: db0euf(23), db0ver(23), db0swn (23),
dbOknl(23), dbOPTV(3), dbOwtv(3), und so-
gar ein paar User waren da. Auf 23 cm direkt
gings mal recht, mal schlecht mit Holland,
urrd auch db8xo tieß sich flir Versuche Zeit.
Auf2 m konnte man sogar zurücksprechen,
z.B. mit den Holländern. Hier musste ich die
Horizontalantenne verwenden. Diese Anten-
ne verhalf dann auch auf 2 m zu CW-Kon-
takten mit LA, SM, OH, Ly, ES. Zeigte die
Antenne Richtung Nordost, dann suchte ich
gleichzeitig nach ATV-signalen aus OZ. SM
oder gar weiter entfemt. Leider ohne Erfolg.
Vielleicht beirn nächsten Mal?
awds in ATV

Jiirgen, DJTRI aus Kiel (aus pR)

InformationzuDBlAPl
Danielo, DL7TA, hat seine Entscheidung
endgültig getroffen. Die Zustände im Berli-
ner Amateurfunk, vor allem die mangelnde
AKTIVE Unterstützung durch die Funk-
anlateure in Bezug aufden fortwährenden
Missbrauch seiner Relaisfunkstelle haben
il.un den Spaß am Amateurfunk völlig ver-
dorben. Er beendet seine Aktivitäten im
Amateurfunk ab sofort.
Da der Standort auf dem Frohnau-Turm
von niemand anderem betreut werden kann.
fällt DBOPI flir die Berliner Funkamateure
in den nächsten Tagen flir dauemd weg und
wird vom Turm entfemt.

(aus dem Berlin-Brandenburg-QTC)

ATV und Klasse 3
Auszüge aus den Berichten von Regio-
naltagungen im DARC-Distrikt Baden: Das
Thema Mitgliedergewinnung wurde diskutiert
- Probleme sieht man durch die Konkurrenz
von Handy/PC/lntemet. Ohne sehr viel Ei-
geninitiative ist da nichts zu machen...
Der Distrikts-Jugendreferent berichtet über
die sehr positiven Erfahrungen von A05l2;06
mit den.r,,TechniClub" in Freiburg. Hier wer-
den einrnal monatlich Jugendliche ab 8...9
Jahren zum Basteln ins A05-OV-Heim ein-
geladen. Das Ergebnis ihrer Arbeit können
die Jugendlichen mit nach Hause nehmen und
damit einen Spiel-Mehrwert haben. Es ist
geplant, dass bei dem herbstlichen Technik-
Wochenende im Freizeitpark Rust ab 2004

Redaktion Klaus Kramer, DL4KCK
der DARC zusammen mit dem VDI Jugend-
liche interessieren und ansprechen will.
Für die Jugendlichen seien vor allem ATV-
Aktivitäten interessant - es wird bemängelt,
dass bei der derzeitigen Klasse-3-Beschrän-
kung auf 2 rnl70 cm und dem Betrieb der
meisten ATV-Relais auf GHz-Frequenzen die
DOs nicht aktiv mitmachen können! - Eine
Ausweitung der Klasse 3 aufhöhere Frequen-
zen wird gewünscht!

Regionaltagung Süd:
Die ATV-Freunde am Bodensee sind un-
glücklich über den Wegfall des ATV-Relais
DBOGY (angebliche Frequenz-Sperrung
durch Primär-User im 23-cm-Band).
Insgesamt war diese Regionaltagung trotz
oder gerade wegen der geringeren Teilnehmer-
zahl erfolgreich, weil es sehr gute und
emotionsfreie Diskussionen gab !

DJ I XK (Qttelle : Baclen-RS)

DBOKO QRT, KA-Rund-
spruch in ATVvon DG3KHS
Ende Oktober 2003 ging ein signifikanter
Abschnitt in der Amateurfunk-Bildübertra-
gung im Kölner Raum zu Ende. Das ATV-
Relais DBOKO auf dem ehemaligen Deut-
sche-Welle-Hochhaus im Kölner Süden
musste wegen der anstehenden Entkernung
des Gebäudes abgebaut werden, ein neuer
ähnlich guter Standort ist leider noch nicht in
Sicht.

Rundapruch
für den Distrikt
Köln - Aaahen

tale Rundstrahlantenne des Relais weiter. Am
9.1 l. konnten bereits einige OM den ersten
AlV-Rundspruch nach der Herbstpause in
bewährter Qualität empfangen.

Klaus, DL4KCK

Internationale Raumstation
seit fünf Jahren im Orbit
Die Internationale Raumstation ISS umkeist
bereits seit funf Jahren die Erde. Das so ge-
nannte Programm ,,Amateur Radio on the
International Space Station", kurz ARISS,
gehört seit November 2000 zvr ISS. Erstes
Amateurfunk-Equipment kam mit der Expe-
dition- I -Besatzung William Shepherd,
KD5GSL, Yuri Gidzenko und Sergei Krikalev,
USMIR, an Bord. Verwendete Rufzeichen
sind NAI SS, NNISS, RZ3DZR und RSOISS.
Für Januar ist ein weiterer Ausbau der
Amateurfunkstation geplant, dann soll auch
SSTV-Equipment an Bord gebracht werden.
Höhepunkte der letzten Wochen an Bord
waren u.a. der Arbeitsbesuch des spanischen
Astronauten Pedro Deque und das Live-ln-
terview des deutschen Astronauten Thomas
Raiter und einer Schulklasse in Markneu-
kirchen/ Vogtland mit der ISS-Besatzung
anlässlich der Weltraumtage zu Ehren von
Sigmund Jähn. Über beide Ereignisse wurde
LIVE über das ATV-Relais DBOHEX auf
dem Brocken berichtet.

(Sachsen-Anhalt-RS)

WLAN AO4O
In unserer von Studenten reich bevölkerten
Stadt Dresden greift die Vernetzung mit
WLAN rapide um sich. Ein ,,Bürgernetz"
beabsichtigt gar, drei ,,access points" auf
dem Femsehturm Dresden zu installieren.
Wenn ich richtig informiert bin, arbeiten die
WLANs unmittelbar neben oder gar im l3
cm-Amateurband. Ich war bisher halbwegs
davon verschont, aber gestern waren die
OSCAR-Signal sehr leise und aus Richtung

West, wo die Studentenheime stehen, hatte
ich einen Lattenzaun von Trägerchen um das
AO40-Downlinkband bei 240 1,3 herum.
Kann mirjemand mit Angaben helfen zu die-
sen Punkten :

- wo arbeitet genau das WLAN?
-welche Vorschriften bestehen bezüglich
Sendeleistung, Antennen etc. (da gibts Leu-
te, die bauen Antennen und,,Braten")
-hat schon jemand sich um die Hilfe der RegTP
oder anderer Instanzen bemüht?
-gibt's u.a. andere Nutzeq die ebenfalls ge-
stört werden (können), die man mit einschal-
ten kann ?

Mich deucht, wenn der Wildwuchs weiter
geht, kann man das 13 cm-Band reinnehmen.

73 und trotzdem Gut Funk de Eike,
DM3ML (aus PR)

DL
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a
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Seit Ostern l98l war das von Manfred,
DJlKF(sk), und Rolf, DF9KH, als,,Multi-
media-Umsetzer" aufgebaute Relais fast pau-
senlos in der Luft. Mehrere Betriebsarten wie
AM-ATV FM-ATV RTTY, SSTV, FAX,
Wetterbildempfang und zuletzt Digital-AIV
erhielten so einen erhöhten Bekanntheitsgrad,
und die sonntäglichen AlV-Rundsprüche mit
Mdeobeiträgen aus verschiedenen Ortsver-
bänden versammelten auch viele SWL vordem
Fernseher. Das Internet könnte nun vorüber-
gehend als Notersatz-Medium dienen, denn
einige der letzten Rundspniche kamen be-
reits als Videofile von der Festplatte der
Rundspruchstation - es fehlt nur noch ein
preiswerter Streaming-Server...
Helmut, DG3KHS, in Bomheim (JO30LS)
wird bis auf weiteres den ATV-Rundspruch
sonntags um I I Uhr MEZ auf der alten Fre-
quenz von DBOKO (1280 MHz, FM-ATV)
ausstrahlen, er benutzt Sender und horizon- Fortsetntng S.4l
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Fortsetzung von 5.23

der Apollo 11-Mission von der Mond-
oberfläche. Aufgrund der in den 60er-
Jahren noch beschränkten Möglichkei-
ten wählte man das eigentlich schon ver-
altete bildsequentielle Farbsystem von
CBS. In der Ein-Röhren-Kamera drehte
sich ein synchronisiertes RGB-Farbrad
hinter der Optik, um die Farbauszüge

nacheinander loszuschicken. So ergaben

sich auch bei den großen Helligkeits- und
Temperaturschwankungen auf dem
Mond keine Farbverschiebungen. Zur
Bandbreiteneinsparung und Rauschab-

standserhöhung auf der 400 000 km-
Strecke zur Erde wurden nur 10 Bilder
pro Sekunde übertragen. Für die Um-
wandlung ins NTSC- und PAL-System
bei der weltweiten Liveübertragung

NASAMaTk-V MINICAM
Fiel d S«4 tLe nt ial l4deo C a n rcr a

6 inches

musste die NASA einen großen techni-
schen Aufuand treiben, Einzelheiten fin-
det man unter www.tvhistorv.tvlNAsA-
Camera.htm
Aktuell machen sich übrigens wieder
RGB-Farbräder breit - in den modernen

Videoproj ektoren mit Einchip-DlP-Tech-
nologie (Mikrospiegel) nach Texas In-
struments. Die allerersten Farb-SSTV-Bil-

i....... -.......wtreet .gy,ng,.......... -lGolour Whe6l in Colo$r Wheel
front of camera in front of screen

der wurden ebenfalls

mit Hilfe eines RGB-
Filter-Rades auf bei-
den Seite übertragen:

nach Abssprache
wurde im 8-Sekunden-

Rhythmus ein Rotaus-

zug, dann ein Grün-
auszug und schließ-
lich ein Blau-Auszug
gesendet und beim
Empfänger mittels
Farb-Polaroid-Kamera

vor der Nachleucht-
röhre auf dem Foto zusammengesetzt.

Diese Übertragung konnte natürlich auch

mit einfachen S/W-SSTV-Empfangsge-
räten kompatibel nachverfolgt werden.

Dem von CBS 1949 vorgestellten bild-
sequentiellen Farb-TV-System fehlte die

Rückwärts-Kompatibilität, denn zur Ver-

meidung eines stören-

spinnins Disk den Flackereffektes
mussten sowohl die

Zeilenfrequen z (29,1 6 KHz)
als auch die Bildfrequenz
(l4a Hz) deutlich erhöht

werden. Außerdem wur-
den nur noch 405 statt

525 Zeilen übertragen,

um die zulässige
Kanalbandbreite von 6

MHz einzuhalten. Das

konnte sich nicht
durchsetzen, und die

RCA-Lösungmitparal-
lel innerhalb des

Luminanz-Spektrums
gesendeten Farbinformationen auf einem

Unterträger, der den S/W-Empfünger
nicht gravierend störte, wurde 1953 zum

NTSC-Standard. PAL und SECAM sind

verbesserte Varianten dieser Methode.

Einröhren-Farbkameras

mit Streifenfiltern
Eine simple Methode, Farbbildermit ei-

ner einzigen Kameraröhre ztf, erzeu'gen,

ist ein vertikales Farbstreifenmuster auf
der Speicherplatte. Wenn der Abtast-
strahl den roten Streifen trifft, wird nur
roter Bildinhalt ausgegeben, danach nur
grüner und dann nur blauer usw. Ein
schwarzer Indexstreifen synchronisiert
die RGB-Reihenfolge. Nati.irlich war die

Bildqualität nach heutigen Maßstäben

nicht sehr gut, weil die Auflösung nur

ein Viertel der S/W-Röhre erreichte. Et-
was besser war die Sony-Entwicklung

,,Trinicon" mit elektrostatischer Ablen-
kung.

Am erfolgreichsten war jedoch die Trä-
gerfrequenz-Multiplex-Methode mit fei-
nen diagonal aufder Speicherplatte an-

gebrachten Farbfi lterstreifen und einer

Schwarzmaske zur Stabilisierung des

temperaturabhängigen Dunkelstroms.
Die Streifen kennzeichnen zwei Farben

(rot und blau) nach der subtraktiven
Farbtrennungsmethode, das Ausgangs-

signal des Röhrenverstärkers enthält ein

monochromes Helligkeitssignal mit ggf.

überlagerten Rot- und Blau-Trägern. De-

ren Frequenz liegt oberhalb der Lumi-
nanz-Bandbreite des Systems, z.B. 6 MHz
bei,,Highband"-Röhren bzw. CCD-Sen-

soren - auch die einfachen Halbleiter-

CCD-Videokameras (ab I 990) verwenden

das gleiche Prinzip.
Mit den Halbleiter-Sensoren verringerte
sich auch die Einbrenngefahr bei direk-
ter Sonne im Bild, allerdings können sie

genauso wenig korrekte Farben in Spitz-

lichtern wiedergeben - dann wird einfach

nur weiß übertragen (2.B. bei Feuer-

werks-Aufnahmen deutlich). Alle moder-

nen Video-Kameras sind sehr infrarot-
empfindlich und enthalten deshalb oft
ein entsprechendes optisches Sperrftlter.

Trotzdem kann man damit das Licht ei-
ner IR-Fernbedienung sichtbar machen,

die zur Kamera gerichtet wird!

Britische ATV-Umsetzer
(R. Parkes, GTMFO)

Laut aktuellem Standhabenwir 52 ATV-
Relais in unserer Liste, wovon l6 noch

auf die Genehmigung warten. Bei der letz-

ten Veröffentlichung im November 2001

waren es nur 39 Umsetzerbei dreien im
Wartestand. also ebenfalls 36 aktive. Ein

Video
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Mondfinsternis...
Nach mehr als 10 Jahren war
ich wieder mal in Bochum
unter dem 20 m-Spiegel.
Öffentlich eingeladen hatte der Leiter
des Instituts für Umwelt- und Zukunfts-
forschung Thilo Elsner zum Erleben der
Mondfinstemis arn 08./09.1 1.2003.
Meine beiden Töchter (8 und 1 I Jahre)
hatten einige Stunden vorgeschlafen
und waren gespannt, was sich in dieser
Nacht ereignen sollte, denn diesen Be-
such hatte ich ihnen versprochen. In Bo-
chum-Sundern angekommen sahen wir
schon die prächtige Projektion des
Mondes auf der 40 Meter hohen Kup-
pel des Radoms.

Dieses Bild wurde vom neuen Intemet-
Teleskop zum WDR übertragen und mit
einern überaus kräftigen Beamer proji-
zierl. Das Wetter spielte mit: Die Mond-
finsternis in der Nacht von Samstag auf
Sonntag war bei klarem Himmel deutlich
zu erkennen. Zu Beginn des Natur-
schauspiels staunten viele Menschen
mit Blick auf den Mond und wundeften
sich, dass die Bilder aus dem Teleskop
auf dem Kopf standen. Da es im Weltall
kein oben und unten gibt, zeigte die
wdr.de-TeleskopCarn (ein 12" Schmidr
Cassegrain) den Mond horizontal um-
gekehrt. So sind es die Astronomen bei
der Betrachtung durch ein Teleskop ge-
wohnt.

17.46 Uhr, als der Mond knapp über
den Baumgipfeln von Bochum

Sundern stand.

Völlig ungehindert durfte man sich vom
Vorplatz, wo eine große Anzahl von Fo-
tografen gewaltige Teleskope mit stabi-

Aktuelles: OM Thilo Elsner, DH6DAX, hat auch das Amateurfunk-Erbe
von OM Kaminski (sk) angetreten und hat jetzt das Call: DJ5YM.

len Stativen aufgestellt hatten, durch die
Luftschleuse in das Innere des Radoms
bewegen. Das war was für die Kinder,
raus und wieder rein, so tolle Türen hat-
ten sie noch nie gesehen.

Um 19.10 Uhr verdeckte der Kondens-
streifen eines Flugzeugs einen Teil

des Mondes.

Ich konnte auch OM Elsner, DH6DAX
begrüßen, und ihm herzlich zu dem Top-
zustand der Anlage und zu der gelun-
gen,,open door"-Veranstaltung gratulie-

Beim weiteren Rundgang entdeckte ich
die alten Geräte, mit denen wir mit dem
20 m-Spiegel das direkte TV-Signal des
Mondautos auf 2.2 GHz empfangen hat-
ten. Da saßen wir, Heinz Kaminski DJ5YM
(sk), Manfred Fütterer DC6FM und Man-
fred Hünerbein DJ9TD, sahen die Bilder
der Amerikaner (Apollo ll) vom Mond
und zählten -Techniker wie wir waren -
die Sekunden der Verzögerung, um die
das Signal des WDR später zu sehen war
als das direkte FM-Signal, welches wir
mit dem AM-Empftinger auf der Flanke
demodulierten. Es waren nicht Sekun-
den, sondern mehr als eine Minute: Der
Professor Kaminski dozierte:,,Meine
Herren, es handelt sich offenbar um eine
Hinterbandkontrolle, wenn da oben
Schlimmes passiert, hat man in Huston
Zeit, es der Menschheit vorzuenthalten."

t$o"4'oo'oa
Aber das ist lange her. q
Plötzlich Rule von Jana: ..Paoa. Paoa. I
komm mal mit, ich muss ö1.';;."§;;;;;- 7,
liches zeigen". Sie zog mich die Treppe O
runter in den Sputnik-Keller unter dem aa
Hauptmast des Spiegels. Dort zeigte sie a
mir das Schreckliche, auf einem

fir*lrrtffiqE
nicht leicht, sie wieder zu beruhigen, da
musste die Mama helfen.
Dann aber gab es Würstchen , Fanta und
Kaffee von den freundlichen ehrenamt-
lichen Mitarbeitern des Fördervereins.
Ich begegnete in der Luftschleuse auch
noch meinem Nach-Nachfolger, dem
UKW-Referenten des Di strikt Westfalen-
Süd, Hans-Werner Klein, DL5DAA.
Hans-Wemer ist stark an der Mars-Mis-
sion P5A der AMSAT-Deutschland en-
gagiert, und die gesamte Steuerung und
der Antrieb des Spiegels ist rechtzeitig
fertig gestellt worden, wie mir OM Elsner
versicherte.

langer Belichtung wirkt der Mond
im Kernschatten der Erde sehr plastisch.

Um etwa 2 Uhr war es endlich so weit,
der Mond war völlig in den Erdschatten
gezogen. Alle mussten nach draußen, um
es mit eigenen Augen zu sehen, obwohl
der Mond eigentlich ganz dunkel sein
sollte, wirkte er rötlich.
Dann noch ein
Bild mit Jana
auf dem Nach-
bau des Mond-
autos, und alle
wurden müde
und fuhren
nach Hause.

Die Kinder fanden:
Das war eine tolle Nacht.

Mit vy 73 Heinz, DC6MR
Weiteres siehe:

www.sternrvarte.bochum.de/fl ash.html
Mondbilder:
http ://www.wdr.de/themen/forschung/
astronomie/teleskop/teleskopbilder_
mondfinsternis03 1 I 09.i html
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14. Ulmer ATv-Treffen
Beim 14. Ulmer ATV-Treffen
des VFDB-OV 268 trafen sich
am l9.Oktober 2003 wieder
knapp hundert Interessenten
aus ganz Süddeutschland und
der Schweiz.
Nach der Begrüßung durch Rolf, DL6SL,
berichtete Ewald. DK2DB, über den Ein-
satz von 13 cm-Endstufenmodulen aus

UMTS-Basisstationen sowie ein DC/
DC-Modulliir28 V/13 A.
Als Höhepunkt darf zweifellos der Vor-
trag mit Dernonstration einer DATV-
Übertragungsstrecke der ATV-Gruppe
München durch Horst, DL2GA, bezeich-
net werden.
Weitere Vorträge hatten l0 GHz-Versu-
che am Grundnetzsenderstandort Höch-
sten/Oberschwaben durch Peter,
DL2GMP, und die Konstruktion eines

Interdigitalfi lter-Kopplers fiir das ATV-
Relais Ingolstadt durch Paul, DL9PX,
zumThema.
Gabriel, DGTMGD, berichtete zum
Abschluss über den aktuellen Zustand
des AIV-Relais Tegelberg.
Die Tagung, die durch Verkaufsstände

der Firmen ID-Elektronik und EISCH-Elek-
tronik bereichert wurde, bot auch genü-
gend Zeit für den persönlichen Erfah-
rungsaustausch.
Das 15. Ulmer ATV-Treffen ist für den

24.Oktober 2004 geplant.

Videoedemo ATV-Relais Tegelberg von DGTMGD

_ i:,'1. I :; :,ti:1,:i+l

, :',,:fi,.l,nlil

73 Rolf, DL6SL, Mll0l

Paul, DL9PX mit 4fach-Koppler
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DATV-Übertragun gssystem DATV-Sender DBOQI

DK2DB 0i.) und DL2GMP



FRIEDRICH KUSCH
Batterien, Koaxkabel, HF-Verbinder

Auf dem Sonneborn 20,44309 Dortmund - Postfach 120 339,44293 Dortmund
Tel.: 0231 - 25 72 41 oder Fax: 0231 - 25 23 99

E-Mail: Kusch@Kabel-Kusch.de

www.Kabel-Kusch.de

Aus unserem Ada r-Sortiment

BNC Buchse / SMA Stecker......St. ,5112

N Stecker / UHF Buchse............St. e 5163

BNC Buchse / UHF Buchse........St. . 2182

BNC Buchse / N Steckef.............St. c 4135

Zum 1afr.resail"rk[arlg
ergeben sirfi Momente, {ip uns fieiter urud 6esiit.

zugfeicfi stimnun. Sit sin[ ein Anfass oaf 'l/ergangerles
zurücfutubtickgnl uns an Errebfitem zu freuen.

un[ zugteiufl für ilie Zukynft rleue Ziefe zu setzen.

'lrlir würu cft en utLS erer ü ereftrten l(uruds cfroft

frofie Weiftrlacfiten unf a[[w Qute

AI

^ für fas neue \afr.r !J>
Off nung|.[en : 8:30-1 5:00 Uhr. Selbstabholer bitte telef . Voranmeldung.



DVB-II - Neue Applikation
im digitalen Fernsehen
Hundys rüsten TV nuch...

Was ist der prinzipielle Unter-
schied zwischen Sprechfunkge-
rätenundHandys?

Es ist nicht etwa die Reichweite. Ein Rück-
blick: In der Einfiihrungsphase des digi-
talen Standard im öflentlichen Mobilfunk
hatten diese Geräte 18 Watt Ausgangs-
leistung. Für Handys wurden Booster
verkauft , und Richtfunkantennen mach-
ten eine Übertragung bis zu 50 km zum
nächsten, teils weit entfernten Umsetzer
möglich. Mit Anwachsen der Teilnehmer-
zahl wurden kleinere Funkzellen gebildet,

also mehr Umsetzer aufgestellt (Stadt

Mtinchen: 1992 1 8 D-Netzzellen, 2003 ca.

800). In den miniaturisierten Handys rei-
chen heute 2 W Spitzenleistung, und ans

Fenster muss man zum Telefonieren auch

nicht mehr treten.
Der Unterschied zum klassischen Funk-
gerät ist die Punkt-zu-Mehrpunkt-Ver-

rierenden Standards TETRA und
TETRAPOL eingeflihrt, und man kann

erwarten, dass zeitlich - je nach verfiig-
baren Haushaltsmitteln - die frequenz-
modulierten Netze auf die abhörsichere
Digitalübertragung umgestellt werden.
Soweit zum Sprechfunk, dessen Kanäle
auch fi.ir mehr oder weniger langsame Da-
tenüberhagung mitverwendet wurden.

Was ist nun der Unterschied zwischen
ATVundUMTS?
Ztgegeben, eine etwas ,,spitze" Frage.
Manche mögen sie für überflüssig erach-

ten. Interessant istjedoch, die Paralleli-
tät zu beobachten. Die Welt des öffentli-
chen Rundfunks, die Welt des kommer-
ziellen Funks und die Amateurfunkwelt
verhalten sich nach gleichem Muster.

UMTS wurde für die Punkt-zu-Punkt-
Wählverbindung der Handys geschaf-

Von Klaus Welter

DH6MAV München

(DVB), hat neben seinen bisherigen di-
gitalen Applikationen DVB-C, DVB-S
und DVB-T (vergl. TV-AMATEUR
Nr. 127) nun noch DVB-H für Handys l«e-
iert.

Nokia scheint als erster auf den neuen
Zug aufgesprungen zu sein. In der Zeit-
schrift VIDEO, Ausgabe Dezember 2003,

wird über ein solches Gerät berichtet, es

soll neben TV natürlich auch FM-Radio
und MP3 abspielen. Was war nun das

Motiv, nicht auf DVB-T zu setzen,trotz
allem Respekt vor den Möglichkeiten, die

eine vollwertige TV-Übertragung mit sei-

nem typisch hohen Bitstrom in DVB-T
bietet?
Die Kompression und Modulation in
DVB-T war ursprünglich für die Voll-
versorgung stationärer TV-Geräte ge-

dacht. Nurjüngst hatten die Marketing-
Leute das DVB-T-Konzept zusätzlich auf

,portable lndoor" erweitert. Aber für wirk-
lich leichte Gerätchen mit langerSpiel-
zeit musste etwas anderes her. Wie be-

stellt zum I 0-j ährigen Jubiläum der DVB-
Organisation soll dies DVB-H sein.

DVB-H setzt voll auf ,,Strom sparen".

Unter 100 mW sollen es für die Porta-

blen werden, also etwa ein Zehntel ent-

sprechender DVB-T-Geräte. Darum wird
die Auflösung nur 360x288 Bildpunkte
betragen, was eine ausreichende Darstel-

lung auf UMTS-Telefonen und PDAs
gewährleistet. Dazu reicht ein Bitstrom
von 384 kBit/s. Statt des MPEG-2 Codec

wird MPEG-4 eingesetzt.

Etwas irritierend ist die Beschreibung in
VIDEO, dass auch das Bedürfnis der
mobilen Nutzung bei ,,hohen Geschwin-

digkeiten" (so wörtlich) erflillt würde.

Waren nicht gegen die Ablenkung des

Autofahrers Freisprecheinrichtungen
eingeflihrt? Damit sind die Hände weg
von der Handy-Tastatur und die Augen
bleiben auf den Verkehr gerichtet. Wo

bitte meint die Redaktion, dass die Au-
gen während einer schnellen Autobahn-
fahrt bleiben sollen? Oder ist DVB-H eine

Applikation für ICEs? Kaum, denn die

haben ein hochauflösendes Display in
der Rückenlehne des Vordermanns. Und
das könnte nach den bisherigen mobi-

Audio-Ubertragung Rundfunk
Hörfunk

Amateurfunk Handy
(Mobilfunk)

Punkt-zu-Punkt neln nein GSM
Punkt-zu-Mehrpunkt AM. FM. DAB Varianten FM*

* Hörfunk

bindung. Wenn im Mobilfunknetz (GSM-
Netz) nur Punkt-zu-Punkt-Wählverbin-
dungen möglich sind, so müssen dage-
gen in Funknetzen der BOS (Behörden

und Organisationen mit Sicherheits-
aufgaben), dem Taxi-Funk oder im Ama-
teurfunk gegebenenfalls auch mehrere
Teilnehmer gleichzeitig erreicht werden
können. Dies ist eine Piruipftage.Zwar
tragen auch Polizisten gelegentlich ein
Handy mit sich. Doch in der Regel sollen
Kommandos gleichzeitig an mehrere
Streifenwagen, Feuerwehren oder ande-

re Einsatzkräfte gerichtet werden. Im
Amateurfunk werden Rundsprüche ge-

sendet oder Gesprächsrunden geführt,
hinzu kommt der auf Zufrilligkeit zielen-
de CQ-Ruf. Auch bei einem Zweier-Ge-
spräch sind Zuhörer nicht ausgeschlos-
sen.

Nachdem der GSM-Standard nicht flir
Rundsendungen (broadcast) geeignet
ist, wurden von der Industrie in den ver-
gangenen Jahren u.a. die beiden konkur-

fen. Im Zuge der verzögerten Einflihrung
dieses breitbandigen Video-Mobilfunk-
netzes und beinagendemZweifel an der

Zahl der kommenden Mdeonutzer ist man

auf der Suche nach mehr Attraktivität.
(Manche unken, dass angesichts der teu-

ren Video-Handys und nur einer Stunde
Wiedergabezeit UMTS im Schwerpunkt
nur mehr für Datenübertragungen ge-

nutzt werden wird.) Doch auch wer sich
ein UMTS-Video-Handy anschaffen soll-
te, wie viele Parhier (Oma, Enkel, Freun-

de...) werden ein ebensolches mit-
kaufen? Ohne Mdeo-Pendant keine Vi-
deo-Übertragung!
Da mag sich der Verbraucher die Um-
schaltung auf den Betriebsmodus ,,por-
tabler TV-Empfänger" wünschen. Und
schon war der Gedanke,,Punkt-zu-Mehr-
punkt-Verbindung" für die Handywelt
geboren. Die Vereinigung von 350
Programmanbietern, -verteilem und her-
stellender Industrie, bekannt unter dem
Namen Digital Video Broadcasting

:ffi Tv-AMATEUR l3l
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Video-Ubertragung
dioital

Rundfunk
Fernsehen

Amateurfunk
ATV

Handy
(Mobilfunk)

Punkt-zu-Punkt netn netn UMTS
Punkt-zu-Mehrpunkt Varianten des

DVB
Varianten des

DATV DVB-H*
Fernsehen

len Erfahrungen auch mit DVB-T versorgt
werden - wenn Herr Mehdom mal wiä_
der zu Kasse kommt.

Im Rahmen von pilotprojekten soll DVB_
H Ende 2004 in einigen europäischen
Städten ausgestrahlt werden. Erst in ei_

nigen Jahren wird die offizielle, öffentli_
che Einführung stattfinden. Da scheinen
die Macher etwas aus den einst vollmun_
digen UMTS- und Toll-Collect-Ankün_
digungen dazugelernt zu haben...
Ubrigens ist der DVB-H-Empftinger im
Nokia-Handy 7 7 00 ein Nachrüstmodul.

So kauft man die Hardware erst dann,
wenn sie ausgereift ist - und auch dann
lässt sie sich notfalls auswechseln.

Literatur:
www.video-m agazin.del de I 3 5529
www. heise.de/newstic ker I d,ata/ v za-
28.08.03-001

TV-AMATEUR (AGAF/Dortmund), Nr.
127, S. 9, Digitale Videoformate/
Kompressionsverfahren. Klaus Welter

Hallo Heinz, DC6MR
wie eben mit Dir telefonisch besprochen, hier nochmals meine Anfrage:
Am Mittwoch 05.I l. und Donnerstag 06. I l. war auf der Relaiseinga=be
(2329 MHz) des ATV-ReIais saarbrücken DBosAR ein MeteosÄild
zu empfangen, das offensichtlich von einem ATV-Relais stammt. Leider
war nicht zu erkennen, von wem die Aussendung stammt, da kein Ruf_
zeichen eingeblendet war. Begünstigt durch die wetterlage kommt es
häufig vor, dass wir bei DBosAR Bilder weit entfemter stationen emp-
fangen. Auch in diesem Fall sind wir sehr daran interessiert, den Stand_
ort dieses Relais zu erfahren. vielleicht kannst Du uns hierbei weiterhel-
fen.

Suche: Schaltbild oder Serviceanleitung
flir Grundig - Kamera FA - 42 S
sowie folgende Bücher:

Gunter Fietsch, DL9WSM, Nachrichtentechnik
der Nationalen Volksarmee, Teil 2. Richtfunk
Karl - Otto Hoffmann
Die Geschichte der Luftnachrichten-Truppe
3 Bände

A. Praun

vy 73 de Dieter, DF3VN
Relaisverantwortlicher fü r
ATV-Relais Saarbrücken, DBOSAR
Tel.: (06821) 13887 oder (01 60) 97939602

nachgefragt:

gesucht:
Soldat in der Telegraphen- und Nachrichtentruppe
Helmut Giessler
Der Marine-Nachrichten und Ortungsdienst
Wolfram Althaus, DOlWAS, M 613
Tel. (02304) 72039, falls nicht erreichbar:
Heinz Venhaus, DC6MR, Tel. (0231) 4BO73O

Aus dem Bestand unseres langjährigen 2.vorsitzenden Manfred May,
DJIKF, sind von Werner Kloss, DHSKW Kerpen, kostenlos abzugeben:
Radiomagazin von 1948-19 52gebunden und
die Funkschau von 1947 -lg7 5.

Vorausetzung: Nur in persönliche Hände, die den
Kontakt überTelefon (02237) g2626 bis 20 Uhr

abzugeben:
Bestand gewährleisten.

Qualität zum günstigen preis 
!

Dämpfungsarme Koaxialkabel
Luft-Schaum

mit flexiblem lnnenleiter !!!

SP3000ptus
mit PE-Aussehmantel

100m 158,50 Euro

SP3000plus Flexibel
mit PVC-Aussenmantel

100m ran,oz Euro

.EJn Kabel, das die Bezeichnuno
'Flexibel" auch wirklicn verOiänl"t
. Weitere Einzelheiten auf:
http ://vuww. stec ker-prof i. de

oder Datenblatt anforöern.

OELSCHLAGER:
Funk - und Dat€ntechnik lErt ^ n.-a- ^ -^ s n
croß - und Einzethandet L<l](9Li(Uf(onUK( .

UES?ä:ft3:,ä%P* I:ii 88iSi,r831Ji2B:

Bitte senden Sie mir:

Bestell-Nr.:........1 ............/.............1.............t............./.......

+ Versandkostenpauschale, lnland EUR 4._
im europäischen Ausland EUR jO._

Den Betrag von EUR_________ bezahle ich:
' Bitte
.ausreichend .

I freimachen l

AGAF-Geschäftssteile
Berghofer Str. 201

D-44269 Dortmund

E Durch beigefügte(n) Schein(e)
[JDurch beigefügten Verrechnungsscheck: NuauDL
LJ Durch Vorabüberweisung auf AGAF KontolJ Durch Abbuchung vom meinem vorlieg. Konto
Et Du rch vrsam"'i'..-c"ö*;; il;äni'il,,.

Stadtsparkas se, 44269 Dortmund
BLZ:440 501 99, Konto-Nr.: 341 011 213

e-mail : DL6ZAQ@stecker-profi .de



Zwei neue VHF bzw.
UHF-Antennen
,rButterflytt, zwei
optimierte Delta-Loops
auf Reflektorblech!
Bei der derzeitigen Antennenentwick-
lung geht es meist darum, die Antennen

bei gleichen oder besseren Daten zu ver-
einfachen, um Material bzw. den Arbeits-

aulwand bei der Produktion zu minimie-
ren, um sonst nötige Preiserhöhungen

aufzufangen, also wird Wertanalyse be-

trieben. Zu diesem Zweck wurden zwei
23 cm-Musterantennen verglichen. Um
den Gewinn bei der Hybrid-Doppelquad
zu steigern, wurde der Abstand der ein-

zelnen Schleifen soweit erhöht, bis die

äußeren Loopteile den optimalen Ab-
stand von 5/8 Larnda haben, so wird eine

Gewinnsteigerung von 1 dB erzielt (s.

untere Antenne in der Abb.).
Zum Vergleich wurde nun die ,,Doppel-
Delta-Loop" herangezogen, bei der be-

reits der effektive Abstand der äußeren

Strahlerteile 5/8 Lamda beträgt (s. obere

Antenne in der Abb. ). Diese ,,Butterfly"
ist sowohl in der Theorie als auch in der

Praxis 0.3 dB besser als die abstand-

optimierle Hybrid-Doppel-Loop. Da die

Butterfly in der Herstellung einfacher ist.

wird nun ausschliesslich diese produziert.

Im 70 cm-Band wird der Blechreflektor
wegen seiner Größe durch zwei ebenfalls
gewinnoptimierle Stabrefl ektoren ersetzt.

Der gegenseitige Abstand beträgt hier
5/8 Lamdal In der Abbildung sind die

Antennen jeweils vertikal ausgerichtet.

Helmut Bensch, DL4KCJ
Obet'crustr. 82, 53 I 79 Bonn

Fon/Far; 02228 9lI565
E- ll u i l. info@anten n a-engi n eering. d e

I n t e m e l ; \'r'v'. an t en na- en gine erin g. d e

Welt des Funkers
ist grenzenlos
RADIo-cLua"l .ril rlt'r' olli'tt('lt I til

t :,ffi.1ffi

TEEII

AGAF - Baubeschreibungen/Sonderdrucke/CD-ROM
Bestell-Nr.: bitte unbedingt umseitig angeben
81 Baubeschreibung 10 GHz-ATV GOFNH 20 Seiten

82 Baubeschreibung PLL 1323 mit Platinenfilm 13 Seiten

83 Baubeschreibung 23 cm ATV F3YX 27 Seiten

84 Baubeschreibung ATV 10123 cm nach DF4PN 12 Seiten

85 Baubeschreibung DC6MR AfV-Sender 34 Seiten mit Platinenfilm
86 DescriptionDC6MRATV-Transmitter(english)
B7 BeschrijvingDC6MRAfV-Zender(nederlands)
89 AGAF-Sonderdruck AM + FM-ATV 37 Seiten

Bl0 AGAF-Sonderdruck Leistungsmessung am ATV-Sender 35 S.

Bll AGAF-Sonderdruck 10 GHz-FM-ATV 33 Seiten nach DJTOO
812 AGAF-Sonderdruck AMIGA mit Gucki 16 Seiten

Bl3 AGAF-Sonderdruck DC6MR TX Erg. FM 8 Seiten

Bl4 AGAF-Sonderdruck Videozusatzgeräte 35 Seiten
B15 AGAF-Sonderdruck Einführung SSTV l6 Seiten

Bl7 AGAF-Sonderdruck Videomixer 15 Seiten, Schaltbilder DIN 43, 3 Seiten

818 Baubeschreibung 23 cm ATV-Sender nach HB9CIZ mit Platinenfilm
819 Baubeschreibung Basisbandaufbereitung nach HB9CIZ mit Platinenfilm
820 AGAF-Sonderdruck SATV / ATV Arbeitsblätter
821 AGAF-Sonderdruck Professionelle Antennen - Meßtechnik 0,4--24 GHz

CDR Nr. 1.a C/assics fast alles über die Entwicklung des AfV in DL bis 1983

CDR Nr. 2 Midlife fast alles über ATV/SSTV von 1983 bis 1996

Termine

Die ATV-Tagung und Mitglieder-
versammlur.r-e der AGAF e.V. fin-
det am27.-28.03. 2004 in der Ber-
gischen Unir ersität \\'uppertal
statt.

Die 49. UKW-Tagung Weinheim

findet am ll. und 12.09.2004, in

der Dietrich- BonhoefTer-Schul e.

Weinheirn. statt.

23. Interradio 2004 aufder
Hannover Messe

www.interradio.info
am 6.11.2004

EUR 6.-
EUR 7.50
EUR 7.50
EUR 7.50
EUR 14.50

EUR 6.-
EUR 6.-
EUR 7.50

EUR 7.50

EUR 7.50

EUR 5.-
EUR 5,

EUR 8.50

EUR 5.-
EUR 5.-
EUR r4.50
EUR 14.50

EUR 8.-
EUR 9.-
Et'R24.-
EUR24.-



Frank Köditz Nachrichtentechnik
schenkendorfstrasse 1 A,34119 Kassel, Tel :0561 -73911-34,Fax: 0561 - 73911-35

Homepage : www.Koeditz.org Email : lnfo@Koeditz.org

Aktuellen Produktkatalog 2002 jetzt downloaden oder auf CD gegen 2,50 € bestellen.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage oder fragen Sie einfach telefonisch an.

Bittebeachtensie:oessendungenistgemäß§95,86TKGstrafbar'

UMP .9918-
Mit Hilfe dieser doppelseitig
durchkontaktierten Platine kann
man beliebige MMICs schwing-
sicher in Betrieb nehmen. Ein
passendes Weißblechgehäuse ist
ebenfalls lieferbar (37x37x30mm)
sowie verschiedene MMICs auf

_-l

Anfrage.

UMP-Platine : 5,00 €
WB-Gehäuse:1,90€ -l r

Universelle-MMIC-Platine
IL

0ß-^*(.i(+)-
6E\ I>-<qc!§/J\R

iltu\-/
tr.t- F"

E *Q; it6,
.rYc2

HF-Abschwächer -ATT20-
lm Frequenzbereich von
0,01-3GHz ist eine variable
Abschwächung von bis zu
20 dB einstellbar. ldeal zur I

Pegelanpassung bei Digi- 
I

talreceivern und für Scan- ]

neranwendungen. Passen- 
i

de Adapter auf BNC und N

lieferbar.

ATT20 . 12,74 €

L-Band-Vorverstärker -97 1 0-
Dieser L-Band-Vorverstärker
ist speziell für den Betrieb mit
SAT-Receivern ausgelegt, er
läßt sich jedoch auch sehr gut
für schmalbandige EmPfänger
verwenden. Die Gesamtver-
stärkung läßt sich durch
Wegiassen der 3.Stufe von 40
dB (ATV) auf 25 dB (RX)
reduzieren. Aufgrund des
eingangsseitigen Hochpasses
und des abgleichbaren
dreikreisigen MikrostriPband-
passfilters ist die Selektion
sehr gut. Durch ein spezielles
Layout mit vielen Durchkontak-

Abgleichbar von 850-1450 MHz

tierungen wird ein stabiler
Betrieb erreicht. Der Verstär- SieheauchKlT9'10223cmW
ker wird ferngespeist 9102 Bausatzpreis : 50,62 €

9710 Bausatz-Preis : 76,18 €
9710 Fertiqqerät : 117 ,14 €

Verstärkung : +40 dB
Reduziert : +25 dB
Rauschmaß:<ldBtYP

MGA-KIT 0,5-1 OGHz -9502'
Verstärkung : +23,8 dB (3GHz) typ., NF : 1,SdB (3GHz) typ

Der Bausatz enthält alle Komponenten
(inkl. Weißblechgehäuse) um einen Ver-
starker mit dem Ägilent Ga-As-MMIC MGA-

86576 aufzubauen. Damit jeder beliebige
Koaxialsteckverbinder montiert werden
kann, sind keine Bohrungen im Gehäuse
vorgesehen. Diese müssen selbst einge-
bracht werden. Für breitbandigem Betrieb
des Verstärkers brückt man die Haarnadel-
induktivität am Eingang des Verstärkers ---., *'.,- -..
gerade durch. ldeal als Vorverstärker fÜr --:i-',:'1""-'=
Frequenzzähler,Spektrumanalysatoren,etc - i

Beim schmalbandigen Betrieb ist das I

Rauschmaß, Anpassung und VerstärkunS .-i
für 13cm optimiert. Durch Verändern der " '' .' '' ':'
lnduktivität kann man das Optimum in " /

andere Frequenzbereiche verschieben.
Lieferung mit ausführlichem Datenblatt.

9502 Bausatz-Preis : 30,17 €
9502 Fertiqqerät : 50,62 €

9404 Bausatz-Preis : 76,22€
9404 Fertiggerät-Preis : 117,14 €
9404 Lager-Quarz '. 12,79 €

13cm FM-TV-PLL-TX -9404'
Der ATV-sender ist speziell für den Betrieb an 12V Quellen

ausgelegt, da er durch Verwendung eines 10 V low-drop-Reglers
von- 10,5 - 16V unverändert funktioniert. Der PlL-gelockte
Oszillator schwingt von 2,0 - 2,7 GHz und ist somit auch für
Vervielfacherkonzepte geeignet. Die Ausgangsleistung läßt sich

von ca. 1 - 50 mW regeln. Die Sendefrequenz ist ein 256-faches
der Referenzquarzfrequenz (SP5070-PLL). Es gibt drei umschalt-

bare Kanäle oder manuelle Frequenzabstimmung. Als Eingangs-

signal benötigt der Sender ein Basisbandsignal von <'1Vss.

BBA standard mono -0114-
Diese Mono-Basisbandaufbereitung ist absichtlich sehr einfach

gehalten, um einen preiswerten Einstieg in die ATV-

Sendetechnik zu ermÖglichen. Trotzdem ist die Qualität nicht zu

kurz gekommen. Die Tonträgerfrequenz ist abgleichbar und

durchVerwendung von Styroflex-Kondensatoren äußerst stabil'

Der Video- und Audioeingang ist für den Anschluß von

Camcordern ausgelegt. Das ausgangssseitige s-gliedrige Tief-
paßfilter sorgt für ein oberurellenarmes Basisbandsignal.

.Ji. ) + 12V

0114 Bausatz-Preis : 35,28 €
0114 Fertiggerät : 55,73 €

TV-AMATEUR



Fortsetzung von 5.30

24 GHz-Relais-Antrag soll zur Behörde ausgeben kann, ist also sehr hilfreich Anmerkung: Die Ausgaben der briti-
unterwegs sein, und da wir dort eine pri- beim Portabel-Betrieb, wenn direkt nie- schen 23 cm-AlV-Relais liegen abwei-
märe Zuweisung haben, sollte die Proze- mand in der Luft ist. chend vom übrigen Europa zwischen
durmitLichtgeschwindigkeitdurchlau- Links: www.batc.org.uk/Club_stuff/ 1308und13l8MHz!
fen! Meine Umsetzer-Liste isteine Excel- repeaters.htm
Datei, die automatisch die Entfernung wryw.coldal.org.uk/rmc.htm
vom eigenen Locator zu jedem Relais (mitReichweiten-Karten)

,lo )allsion .ocator {GR \erial ilast :req l/P ireq 0/P iite 0!vn lountv (eeoer lName tumame \erial lnfo

AGL ASL

JB3AD 091W r1251255 ttt 1249 1316 ileredilh Road itevenaoe lertlordshire i00v0 0ny Viltshire \tford Slot )ff?

JB3Al O91HB iu451293 143 1249 1316 iarum Farm Vinchesler lampshire ]6HNJ an leflnett itacked Anays

J83BG O82WN i0923942 227 10.425G 10.240G )eacon Lene iedqeley [.Midlands J6WJJ \-J (endal l0 Slot Colinear

]83BH 091TP TQ145945 2340 2440 lushev Heaür liratford iertfordshire /lOSAT lave lemnant \ntec 13T17 )u

)B3CT 091VC IQ269345 1249 1312 'iloate 
Forest )rawley iussex i4TVC ack )arby )ouble 8 )u

}B3CX t00107 1M218172 1249 1314 lolland Haven )lacton :§ßeX iTHJK lichard (eames )ipoles ,U

383CZ r00107 1M218172 2346.5 2432 {olland Haven llacton :S§ex )7HJK lichard (Eames )ipoles

3B3DH O92GX )K376422 2388 2M0 )rum Hill .ittle Eaton )erbvshire ]7MKS Iartin ruinfeld \lford Slot ,[J

383DJ O82SQ )J703106 tü 10,425G 10.065G t Georoes Telford ihropshire 38VZT )ave lall ilotted WG

1( 383EN oslxP rQ328967 30 1249 1312 )ivic Centre, Silver St infield uliddlesex J4DVG ohn )ouolas TX Bow Rx Alf Slo
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\U Arbeitsgemeinschaft'/ Amateurfunkfernsehen
Wir begrüßen die neuen Mitglieder der AG

\,l.-Nr. ( all Df)K Name PLZ - Ott

]SOI DM7,'HD

:S0] DC2RMF
:N0.+ DJ5a t
]N05 DL]HAO
tN06 ........

:l{07 D(i2cBZ
ls08 .... ...

lN09 PAIA(.t
ls 10 DG:lEZ

]S I I D(J9WS

]I] I] DL]SAA
tst.r ozluM
Ir I..1 0761X
ls l5 oz]-'F
:sl6 ........

t\ I i DKI|D
ls ß DL9CI\4X
ts t9 DDlDlt
l\lo DDTZB
l\t I D.,rKN

DOii PF'ENNICWERTH

,,, FRITSCHE

... HEI\ltvlEltDE
t] I9 FRITZ

.,, I]ERNSTEIN

I'IO }IARTI]KER
PoJ BRAUCKLE DR,

,,, DISST]LHOItST

I{5 i\,lUELLER

H2.'] S('IIMIDT
.,. FRIEDMANN

.,, SORENSEN

,., .IoRC[NSEN
... BALI'ZER

.., HAI{Ti\,1ANN

,,, FIS('HER

,,, ]VIENDEL

... BO[( Ktt{
1.05 FASSIIAVEIt

II26 KOHL

I.IANS-DIET.

MARCEL

ALOIS

i\4ARTIN

UWE

JOA(',Hltvl

K,.AU(;UST
JOS

H..IUFRCEN

WOLF(;AN(;
JUER(JEN

B.IARNE

JENS

FINN

M,

DIRK DIt,

GUENTER

KLAUS

IIEINZ

. HERBERT

DK,
DK-
DK.

Wir grüßen die langlährigen Mitglieder der AGAF

Nantc Vornälnrc Ndl I'l 7- On

-el) DL9QI
.,].I D(;IEIS
.r l-l t)K-'lOS

" ] 5 DL9SDI
.,16 DlrlN/

S('HIIt]\,IER

SC'HoLTEN

ROESE

VoI,PP

RODAT
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9l
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9l
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orrr&r 56]]} \TAI DIISC'H

TIANS-\\TILLI ,,, J75,I6 KALKAR

ALFITED ]I.16II NEUSS

HELI\,ILJT ... 715]5 N4AINHARDT

MANI'IiED ,., 96.3I7 KRONA('H

Die 35. JIIV 2004 der AGAF e.V.

findet am Samstagund Sonntag 27.-28.03.2004in

der Bergischen Universität Wuppertal statt.

Tagungsprogramm
Beginn am Samstag: l0 Uhr
(ab 8 Uhr Einweisung flir Anreisende über DLADTV
auf 144,750MH2)

- Eröffnung durch den l. Vorsitzenden

- Fachvorträge zu den Themen
* DAf V (Grundlagen, Gerätetechnik, Feldversirche )

* HF- und Antennentechnik
* FM/DATV-Repeater Technik
*ATV/DATV Frequenzbelegung

zllsätzlich DATV-Vorführungen irn Tagungsraum

und Besichtigung der Labors des Lehrstuhls für
Nachrichtentechnik.

Thgesordnung der JIfV 2004
- Beginn 16.3 0 h

- Eröffnung und Begrüßung

- Wahl des Protokollführers

- Genehmigung des Protokolls von 2003

- Tätigkeitsbericht des Vorstandes

- Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung

- Berichte der Referenten

- Anträge

- Verschiedenes

-Endegegen 18.00h

Anfahrplan und
Beschreibung

siehe S. ll
danach gemütliches Beisamrnensern

- Parallel zu allem: Damenprogran-rm, Besichtigung .

Am Sonntag ab 9 Uhr bis gegen Mittag: zwanglo-

ses Treffen n-rit Vorftihrungen, weiteren Laborbesich-

tigungen, eventuell DATV-Fernübertragungen,
Raum für individuelle Diskussionen.

Hilfe des Lehrstuhls für Nachrichtentechnik bzgl.

Übernachtungsmöglichkeiten: Sekretärin Frau

Sonj a Gruntz (gruntz@uni-wuppertal.de)

Einzelheiten zum Programm auf der AGAF- Website:

www.agafde

23. Interradio
AfuAP

Bein.r ..Abschlussgespräch": OM Sr.r.rolka, DB7UP, von den UKW-
Berichten und OM Prager, D.I3JW, der langjährige Organisator der
lnterradio, waren mit uns einhellig der Meinung, auch diese Inter-
radio ist gut gelaufen.

Oblvohl der Platz, den wir diesrnal hat-
ten. sehr großzügig r,var - direkt gegen-
i.iber Andys Funkladen - konnte der Be-
such dank der Mithitfe von Reinold Berk,
DG5FM, M1860, am Samstag gut bewäl-
tigt werden. Dafür fand Petra es am Sonn-
tag recht langweilig.

2003

ffi

48.

l3l- ,''fir 39
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UKW-Tagung Weinheim Bitte den Beitrag für 2004 auf das
KontoderAGAFe.V.
Postbank, 44 I 3 1 Dortmund

BLZz 440100 46
Konto-Nr.: 84 028 463 oder
Stadtsparkasse, 44269 Dortmund

BLZ:440 501 99
Konto-Nr.: 341 0l l 213 überweisen.
Bitte Mitgl. Nr. und Call nicht vergessen. rgg;;

-
Wenn Sie eine Einzugs-Ermächtigung erteilt haben, findet sich auf dem
Adressaufkleber hinter dem Call ,,EE". Bitte prüfen Sie, ob sich im letzten
Jahr Ihre Konto-Nr. oder die BLZ geändert hat, wenn ja, bitte Karle auf
S.l7 verwenden.

§*:
--L

Die Beitragsätze für 2004 sind gleich geblieben,
siehe Karte auf SeitelT.

TV-AMATEUR



R"S.E. ATV GOMPONENTEN
1O GHz Feedhorn WR
Feedhorn für zentrische Parabolspiegel mit einem f/d Verhältnis
von 0.4 - 0.5 zum Aufschrauben auf 10 GHz Downkonverter.

Endlich ein hochflexibles Koaxkabel für den TV-Amateur mit 10.3
mm Außendurchmesser. Superleicht und biegsam duch Litzen-
innenleiter. Doppelt geschirmt mit Kupfer-Folie und Geflecht.
Die sehr niedrige Dämpfungswerte und der günstige Preis
machen die Entscheidung für ECOFLEP lO leicht.
Hochwertige Qualitätsstecker in N-,BNC- und UHF-Norm

Typ. Dämpfung dB/100 m @ 20'C
100 MHz 4.0 1296MHz 16.5
144 MHz 4.8 2320 MHz 23j
432 MHz 8.9 3000 MHz 27.0

1000 MHz 14.2 4000 MHz 32.2
Preis per Meter in € Steckerpreise
25 m 2,-- N-Stecker 6,40 ab 5 St.6,10
50 m 1,95 BNC-Stecker 6,40 ab 5 St.6,10

100 m 1,90 UHF-Stecker 5,90 ab 5 St.5,60

o.. o o o o. o o. o o o o o..O

1O GHz Feedhorn SMA
Feedhorn für zentrische Parabolspiegel mit einem f/d Verhältnis
von 0.4 - 0.5 . Koaxialer Ausgang mit SMA-Buchse, 3-eckige Al-
uminiumplatte mit Lochungen im Abstand von 120" für die 3 Hal-
tearme.
Art. Nr.7792
€ 76,20

10 GHz Feedhorn SMA

a
a
ooaaoa ooooao
Herstellung:

,t"S.E. Betgien
Hulsterweg 28
8-3980 Tessenderlo
Tel. ++32 13676480 . Fax ++32 136731 92
rse@online.be . www.rse-eleclronics.com

Hohlleiter-Ausgang WR 75, aus Aluminum gefräst.
Art. Nr. 7786 10 GHz Feedhorn WR € 25,--

Koaxrelais SW 3OOO ATV
Endlich ein hochwertiges Koaxrelais im wettergeschützten
Kunststoff-Gehäuse für Mastmontage. 2 Eingänge, 1 Ausgang
3 N-Buchsen Frequenzbereich DC bis über 3 GHz. Sehr niedrige
Dämpfung von 0.02 dB / 1 GHz.
Max. Sendeleistung 1000W1145 MHz, Versorgung 12V lO.25A
Lieferung incl. Mastschellen bis 58 mm Mastdurchmesser

8.fach Videoschalter
Schaltet bis zu 8 Video-Quellen auf bis zu 2 Monitore.
Manuelle oder automatische Umschaltung mit wählbarer Um-
schaltzeit von 1-15 sec.
Einfachste Bedienung, robustes Design im Stahlblechgehäuse.
Eingebautes Netzteil 230V.
I x Video lnput 1.0 Vss, 75 Ohm BNC

-2 
x Video Output .1.0 Vss, 75 Ohm BNC

Ubersprechdämpfung größer 50 dB
Art. Nr. 7784 8{ach Videoschalter € 101 ,75
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Handwerkerstraße 19
D-58638 lserlohn/Germany
Telelon (02371) 9590-0
Fax (02371) 9590-20
lnlernel: //www.ssb.de
emoil: inlo@ssb.de
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Fort.setzung von 5.29

FCC erlaubt WLAN
im6cm-Band
Die amerikanische Fernmeldebehörde FCC
hat eine Bitte der ARRL zurückgewiesen,
die so genannten,,drahtlosen Internet-Ver-
bindungen" aus dem Bereich 5650 bis 5670
MHz (OSCAR-Uplinks) zu verweisen. um
so Beeinflussungen des Satelliten-Amateur-
funkdienstes zu verhindem.
Der Amateurfunk hat in den USA eine se-
kundäre Zuweisung zwischen 5650 und 5925
MHz inclusive des (noch ungestörten) Sa-
telliten-Downlink-Bereichs von 5830 bis
5850 MHz. Die FCC argumentiert damit,
dass durch die vorgeschriebene dynamische
Frequenzwahl und Leistungsbegrenzung (der
WLAN-Sender) der An.rateurfu nkbetrieb ge-

nügend geschützt werde.
(aus AR-Newsline)

WLAN-Rekord
Eine polnische Firma hat einen neuen Welt-
rekord für die WlAN-Reichrveite auf 2.4
GHz aufgestellt: ll0 km mit Hilfe einer
selbst entwickelten Antenne. Sie sendeten

von einem Berggipfel aus mit 500 rnW in
eine l,l m Offset-Parabolantenne, die Gegen-
station zu Hause machte 6 Watt an einer 2,4
m-Schüsse1.

(aus Q-Neu,s)

Galileo unter US-Kontrolle
Das Argurnent, das europäische Satelliten-
Navigationssystem Galileo mache die Euro-
päer von den USA unabhängig, scheint ins
Wanken zu geraten. Wie die Tagesschau be-
richtet. können die US-Streitkräfte das
Galileo-Signal ohne Rücksprache rnit den
Europäem ebenso künstlich verschlechtern
oder ganz unbrauchbal machen, wie das be-
reits heute mit den GPS-Signalen in Krisen-
zeiten geschieht.

Das reicht den Amerikanem aber noch nicht.
Sie vellanger-r. auch das unverschlüsselte
Galileo-Signal, das das System im Norrnal-
betrieb abstrahlt. ktinstlich zu verschlech-
tern und zu dämpf-en. Sollten sich die USA
auch mit dieser Forderung durchsetzen, fiele
eins der HaLlptar-qumente für das europäi-
sche Navigationssystem. die größere Genau-
igkeit im Veryleich zu GPS. Die entscheiden-
de Verhandlungsrunde darüber steht irn Ja-
nuar in der US-Bundeshauptstadt Washing-
ton an.

Rurrd vier Milliarden Euro soll das Galileo-
Projekt kosten und ir.r.r Jahr 2008 an den Stan
gehen. Rund 30 Satelliten werden für das
System benötigt. Zr,rletzt hatten sich China
und Indien bereit erklärt. sich an der Fir.ran-
zierung des Projekts mit zusantmen -500
Millione n Euro zu beteiligen.

(tt ttv,. heise. cle )

Arbeitsergebnisse des RTA
Mit beigefügten Schreiben hat sich der RTA

an die zuständigen Behörden BMWA und
RegTP gewandt, Auszug: CW
,,Es besteht der einvernehmliche Wunsch, die
Betriebsarl Morsen, ,,CW", aufrecht zu er-
halten. Nicht zuletzt aufgrund international
noch nicht einheitlicher Regelungen muss es

weiterhin eine CW-Pnifung geben. Das Be-
stehen dieser Prüfung muss in der Genehmi-
gung erkennbar sein und intemational aner-
kannt werden können. Vereinzelt, jedoch mit
Nachdruck, wurden Sonderrechte aufgrund
bestandener CW-Prüfung reklamiert. Die Ar-
beitsgruppe ist mehrheitlich nicht dieser
Meinung.
Wunsch an die RegTP: Eine bestandene CW-
Prüfung ist, wie bisher auch, am Rufzeichen
erkennbar. Daher so[lte es keinen Rufzeichen-
wechsel in die Kontingente DA, DR DH, DJ,
DK, DL, DM ohne eine bestandene CW-Prü-
fung geben. Dies wäre ein kleines Zugeständ-
nis an die CW-Verfechter. 28. 10.2003"
Zitat avs dem Antworl-Brief von BMWA-
Referatsleiter Dr.Tettenbom an den RTA.
Auszug: ,,Jetzt, wo endlich das Ziel erreicht
ist, um das seit etwa zehn Jahren gerungen
wurde, nämlich nachgewiesene Morse-
telegrafiekenntnisse als Voraussetzung fllr die
Nutzung von Kurzwellen-Frequenzbändern
abzuschaffen, wäre es kontraproduktiv, das

nicht auch entsprechend umzusetzen. Dies
muss dann konsequent auch für Ihren Vor-
schlag gelten, Funkamateuren, die eine Morse-
telegrafi eprüfu ng erfolgreich absolviert haben,

ein besonderes Rufzeichen zuzuteilen. Es

wäre zwar ein kleines Zugeständnis an die
CW-Verfechter wie Sie schreiben, würde aber

meines Erachtens gleichzeitig eine Diskrimi-
nierung der anderen Funkamateure bedeuten,
weil eben die o.g. Voraussetznng nicht mehr
erforderlich ist, aber über das Rufzeichen zu
erkennen wäre, ob Jemand Morsetelegrafie-
kenntnisse besitzt oder nicht".

PLC-Praxis in Europa
Rundfunkanstalten haben schon mehrfach
Bedenken geäußert, dass durch Powerline
Comrnunication (PLC) ihre Hörer am Emp-
fang ihrer Sendungen gehindert werden. Die
Forschungs- und Entwicklungsabteilung der
BBC (London) hat jetzt einen Bericht tiber
einen kurzen Test in Schottland veröffent
licht. Zwei verschiedene PLC-Systeme in
Crieff störten dort den Rundfunk-Empfang
an vier Standorten. Selbst ein unterirdisch
verlegtes Stromversorgr"urgskabel verursach-
te in einem Wohnviertel starke Störungen.
BBC-Techniker beschrieben sie als ..nen,end"
oder als ,,geeignet. urn Sendungen unverständ-
lich werden zu lassen".

(QueIIe: ARRL-Letter)

HDTV-Auflösung

im Detail
Amerikanische Fachleute diskutierten im
hrtemet die praktisch mögliche Bildqualität:
A) Wie Du weißt. liefert das 108Oi-Format

I 920 Pixel
pro Zeile
und das
720p-F or-
mat nur 1280 Pixel. Allerdings können bis-
her nur wenige 16:9-Bildschirme diese hohe
Auflösung abbilden.
B) Während heutige HDTV-Studio-Ausrü-
stung Testbilder mit 1920 Pixeln pro Zeile
auflösen kann, schafft sie das bei bewegten
Videobitdem nicht. Abgetastete Bilder von
TV-Kameras oder Filmabtastem liefem höch-
stens 1700 Pixel horizontal, und teure Auf-
zeichnungsgeräte wie die Panasonic HD-D5
müssen das Videosignal digital komprimie-
ren (MPEG2), um es auf Kassetten aufzu-
nehmen. Bei diesem Vorgang werden die ho-
hen Frequenzen verworfen, und die Feinhei-
ten gehen in der Bewegr"rng verloren. Als Er-
gebnis bleiben vom Film auf den HD-Bän-
dem nurnoch 1300 Pixet proZeile übrig. Bei
der Aufzeichnung von einfachen Strukturen
wie einem statischen Testbild werden dage-
gen 1920 Pixel Auflösung erreicht.
Obwohl die Hersteller wie Toshiba oft von
ihren Bildröhren-Fernsehem behaupten, sie

könnten I 600 Pixel pro Zelle auflösen, fan-
den erfahrene Messtechniker eher I 200 Pixel
als typischen Wert. Neuere HDTV-Bild-
schirme basieren auf festen Pixelrastern wie
z.B. 1280x720, die optisch vergrößert dar-
gestellt werden (LCD oder DLP). Also ha-

ben die meisten derzeitigen Displays die zur
gesendeten HDTV-Qualität passende Auf-
lösung.

P A0 -Lrzenzbedin gu n gen
PD-Stationen dürfen nur 2 m und 70 cm-
Betrieb machen (25 W ohne weitere Ein-
schränkungen). 6 m ist freigegeben fiir alle
Klasse l+2-lnhaber (CW+SSB 120 W an-
dere Mod.-Arten 30 W). Klasse l+2 dürfen
eine Leistung von 400 W PEP aufKW + 2 m
+ 70 cm und 120 W PEP ab 23 cm fahren.

(aus PR)

Mars-Sonde funkt
an Bochumer IUZ
Bochum. (Eig. B.) Die 2O-Mc-
ter-Parabolantenne des Uo-
chumer Instituts ftir Zu-
kunftsforschtrng (IUZ) hat er-
folgreich erste Signale der eu-
ropäischen Sonde ,,Mars
Express" empfangen. I)ie I)is-
tanz betrug dabei mehr als
100 Millionen Kilometer. I)as
Sendesignal war rund sechs
Minuten unterwegs, bevor es
in Bochum zu hören war, be-
richtet IUZ-Leiter 'l'hilo Els-
ner. Am 1. Weihnachtsfeier-
tag r,t'ollen die Bochumer die
Ankunft der Sonde arn Roten
Illaneten live verfolgen.

.äri
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L I T E RA T URS P IE GE L RezensionenvonwotrramAtthaus,DotwAS

Die neue Ausgabe der Fachzeit-
schrift ,,Scanner Praxis" beschäf-
tigt sich schwerpunktmäßig mit
folgenden Themen:
' Vorgestellt: Neue Dreiband-
handys mit Breitbandempflänger
' Empfangstipps: Schiffssignale
Praxistest: Wettersatellitenemp-
fänger R2FX Praxistest: Albrecht
AE67H ' Empfangstipps: Flug-
funk Praxis: Datenfunk-Empfang
mit dem Scanner ' Neuheiten flir
Hörer Praxis: Frequenzsuche mit
System. Test: AOR AR-8600
MKII ' Praxis: Pflichtenheft für
die optimale Empfangsanlage
' Tipps: Eckfrequenzen für den

Frequenz suc h I au f
... und vieles mehr

Kompetent und mit vielen in-
struktiven Bildem sowie Zeich-
nungen informiert,,Scanner Pra-
xis" erschöpfend über diese und
andere Themen, deckt Hinter-
gründe aufund gibt anjeder Stel-
le praxisnahe, handfeste Tipps
über alles, was Scanner-Hörer in-
teressiert.
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Aber auch ,,alte Hasen" werden
ihre Freude an dem Selbst-
bau-Magazin haben. Schließlich
zeigen hier erfahrende Fachleute,
was beim modernen Elektronik-
hobby alles möglich ist- bis hin
zu Hochfrequenz-Anwendungen.
Das Sonderheft führt direkt hin-
ein in die Praxis und setzt kaum
Vorkenntnisse voraus. Wer sich
für zeitgemäßen Elektronik-
Selbstbau interessiert, kommt an

den zahlreichen nützlichen The-
men kaum vorbei.

Aus dem Inhalt
Elektrizität und Wasser: Ein paar
physikalische Grundlagen Bau-
elemente -woher? ' Keine An-qst

vor SMD-Bauteilen Eine einfa-
che Methode : Transistorprüfung
in der Schaltung Messtech-
nik-Grundlagen' Schaltungs-
tipps: Ein außergewöhnliches Ra-
dio' Elektronenblitze selbst ge-

baut ' IR-Strecke im Selbstbau '

Messpraxis: Strom- Spannungs-
und Widerstandsmessung - aber
richtig
Wissenswertes ftir den Einsteiger:
Passive Bauelemente ' Fürjeden
Zweck die richtige Schaltung:
Netzteile' Kleine Akku-Kunde'
Marktübersicht: Akku-Ladegerä-
te 'und vieles mehr.

Connect Testkatalog 2004
erhältlich im Zeitschriftenhandel
Preis EURO (D) 7.-
Die Zeitschrift,,connect" hat den

neuen Testkatalog 2004 zum The-
ma Telekommunikation herausge-

geben. Auf 196 Seiten werden alle
Dalen, Fakten und Testergebnisse

zl 1122 Produkten aus folgen-
den Bereichen vorgestellt:
Handys UMTS-Handys'
Smartphones' Heatsets' Telefo-
ne' Faxgeräte' TK-Anlagen
ISDN-Anlagen DSL-Modems'
Access Points'WLAN-Adapter

' Bluetooth-Adapter
Cardphones Notebooks Orga-
nizer' Car-Kits' Navi-Systeme.
Zt jeder Produktkategorie wer-
den zuerst Features, Funktionen
und Technologien vorgestellt. Es

folgen Testübersichten mit Be-
wertung und Angabe des Heftes,

wann getestet und abschließend

eine Marktübersicht der Anbie-
ter mit Modellangaben und tech-

nischen Parametem auf dem letz-
ten Stand. Am Ende des Heftes

die Namen der Anbieter mit Te-
lefon- und Intemetadresse. Der
Testkatalog ist sehr zu empfeh-
len, denn blitzschnell können
durch technische Vergleiche mit
Bewertungen Fehlkäufe vermie-
den werden.

Betriebstechnik und
Gesetzeskunde für den
Amateurfunkdienst
Lehrbuch für alle Zeugnis-
klassen
l. Auflage. Autor: Michael
Schambach. 96 Seiten, Format
16,5 x23 cm.32 Abbildungen,
Best.Nr. 411 0096.

VTH-Verlag. Baden-Baden

ISBN: 3-88 I 80-j96-3, Bro-
schur, kartoniert. Preis 9,80 [D]

Wer ar.n An-rateurfunkdienst teil-
nehmen rrröchte. muss solides
Basisriissen besitzen. Das vor-
1ie_sende Lehrbuch für alle
Zeu_snisklassen von Michael
Schambach. DKIDX hilft, sich
in der u'ichtigen Betriebstechnik
und noni,endigen Gesetzeskunde
auf die Amateurfunkprüfung vor-
zubereiten. Die Betriebstechnik
bildet den Hauptteil des Buches.

Daneben werden noch viele wei-
tere Fragen aus dem Amateurfunk
beantwortet.

Sonderheft
Amateurfunk-Markt
VTH-Verlag Baden-Baden
Bestell-Nr 4000083 Preis: Euro
(D) 6.80
Am 15. August 2003 wurde die
Kurzwelle auch in Deutschland
für den Amateurfunkbetrieb der
Genehmigungs-Inhaber-Klasse 2

freigegeben. FLNK gibt hierzu
das Sonderheft AMATEUR-
FUNK-MARKT heraus, das
Testberichte 15 aktueller Kurz-
wellen-Transceiver, Marktüber-
sichten von Antennen, QRP-
Bausätzen und KW-Transcei-
vem bein}altet. Darüber hinaus
bietet es jede Menge Tipps &
Tricks sowie Kaufempfehlungen.
Aus dem Inhalt:
' Kauftipps für KW-Transceiver
' Marktübers icht:
KW-Transceiver
'Kauftipps für Antennen
-Marktübersicht: Antennen für
die Kurzwelle
' QRP-Bausätze für die Kurzwelle
' 15 aktuelle Testberichte

... und vieles mehr
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Sonderheft
Scanner Praxis 212003
VTH- Ver la g Bade n - B ade n .

Bestell-Nr. 4000082, Preis Euro
(D) s.20

Sonderheft
FREIZEIT ELEKTRO-
NIK 1/2004
VTH - Verlag Baden-Baden
Bestell-Nr. 400 084
Preis EURO (D) 6.50
Auf 60 Seiten zeigt FREIZEIT
ELEKTRONIK dem Praktiker
die vielftiltigen Aspekte des Hob-
bys,,Elektronik-Selbstbau" und
regt zur eigenen Betätigung mit
bekannten und modemen Bauele-
menten an.

Anfänger werden zielgerichtet in
die Welt der zwei-, drei- und
vielbeinigen Elektronikbauteile
eingefi.ihrt, damit sie diese schnell
mit Erfolg zu funktionierenden
Schaltungen zusammenfügen
können.
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SCS DSP-Kurzwellenkommunikation und mehr...

a

a

Die SCS PACTOR-Controller unterstützen
folgende Betriebsarten:
PACTOR-II, optional PACTOR-III

Der Chat-Mode für flüssige und spontane
DirekrQSOs mit Duplex-Simulation.
Aus dem Urlaub via Kurzwelle ins DL-
Packet-Netz!
Verläßlicher und schneller E-Mail-Zugriff
via Winlink!

PACTOR-r, AMTOR, NAVTEX
RTTY

Mit Start/Stop-Automatik und einstell-
barer Rauschsperre.

PSK31
Mit Spektroskop-Anzeige auf der Ab-
stimm-LED-Zeile.

SSTV
In allen Varianten, mit allen gängigen
Programmen einsetzbar (2. B.
JVComm32, MSCAN, JVFAX und
anderen).

FAX
Incl. AM-FAX für Meteosat, NOAA und
GOES.

Audio-DenoiserlFilter
Auto-Notch, Auto-Peak, programmier-
barer CW-Filter, Delayline, Sprachin-
version, digitaler DDS-Sinusgenerator.

CW-Terminal
Mit leistungsfäihigem DSP-CW-Decoder.

Packet-Radio
WA8DED-Hostmode für PR und PACTOR.
Einfache Anschlußmöglichkeit für GPS-Em-
pfänger, Position über Funk abrufbar.

o Flash-ROM: Update einfach über die serielle
Schnittstelle. Kein Bausteinwechsel !

e Automatische Anpassung der Sendeleistung
an die Kanalqualitär bei PACTOR-II.

Lieferung inkl. Handbuch, CD-ROM mit Ter-
minalprogrammen und Kabeln/Steckverbinder.

Die Preise (Euro):

PTC-IIpro: 849,- €,

PTC-IIex: 598,- €

PR-Modul DSP (300, 1k2,9k6,19k2 Bd)
tür PTC-II oder PTC-IIpro: 92,- €
USB nach RS-232-Konverter: 60,- €
Beschreibungen und Preise von weiteremZt-
behör (2. B. Kabel zum Transceiver-Anschluss)
finden Sie auf unserer Homepage

Der PTC-IIpro:
. Simultaner Betrieb von bis zu drei Funkgeräten: Kurzwelle und

zweimal UKW-Packet-Radio
o Gateway von PACTOR nach PR und von PR nach PACTOR
o Komfortable Steuerung für Transceiver von Icom, Kenwood,

Rhode&Schwarz, SGC und Yaesu ohne externe Software (2. B.
automatisches Scannen, uhrzeitgesteuerte Frequenzwechsel)

o Automatische Baudrateneinstellung zum Terminal von 2400
bis I15200 Baud

. Standardmäßig 2 MB statisches, batteriegepuffertes RAM

. Noch leistungsf?ihigerer DSP für zukünftige Anwendungen

. Integrierter NF-Verstäirker für die Audio-Prozessor-Funktion

. TemperaturkompensierterQuarz-Oszillator(TCXO)

. Integrierte RS-232-Schnittstelle (V24-Pegel) für TRX-Steuerung

. Stromverbrauch nur ca. 200 mA bei 12 V
o Elektronische Seriennummer durch individuellen Chip

Der PTC-IIex:
o Ein einziger Anschluß zum Transceiver für alle Betriebsarten
o Packet-Radio mit 300, 1200, 9600 und 19200 Baud über den

eingebauten DSP
o Großzügige Abstimmanzeige mit 15 Leuchtdioden
o Automatische Baudrateneinstellung zum Terminal von2400

bis 115200 Baud
o Geringe Abmessungen: 125 x 43 x 183 mm
o Stromverbrauch ca. 200 mA bei l2Y
Einige Neuheiten des PTC-IIex gegenüber dem PTC-IIe:
. Standardmäßig 2 MB statisches, batteriegepuffertes RAM
. Noch leistungsfiihigerer DSP für zukünftige Anwendungen
. Temperaturkompensierter Quarz-Oszillator (TCXO)
. Elektronische Seriennummer durch individuellen Chip

SCS - spezielle communications systeme GmbH & co. KG
Röntgenstr. 36, 63454
Fax:061 81 -23368.

E-Mail : info@scs-ptc.com

Hanau . Tel: 0 61 81 - 85 00 00
Bestell-Fax: 0 61 81 - 99 02 38
. I nternet: http ://www.scs-ptc.com
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Aus dem Inhalt:
Voraussetzungen ftir den Ama-
teurfunk ' Die Zeugnisklassen in
Deutschland Selbstverwaltung
und Verbände ' Das Rufzeichen '

DieLandeskenner Wellen-
bereiche und Bänder Der
Benutzerstatus Sendearten auf
einen Blick Verkehrsabwicklung

imAmateurfunk Abkürzungen
und Q-Gruppen ' Der Standort-

kenner Das QSO und die

QSL-Karte Relaisbetrieb,
MobilfLrnk, Transponder
'Contest und Fieldday. Packet

Radio

lfiSTipB* & Trtrka
filr dßn Funkarnaüeur

100 Tipps und Tricks
für den Funkamateur
1 Auflage, Autor Klaus Böttcher,
I 12 Seiten, Format 16,5 x23 cm,
182 Abbildungen, Best. Nr
4110097 VTH - Verlag, Baden-

Baden

ISBN 3-88 1 80-397 -1, Broschur,
kartoniert, Preis 12,80 [D]
Klaus Böttcher, DJ3RW, bekannt

durch zahlreiche Veröffentlichun-
gen in Amateurfunkzeitschriften,
gibt in seinem Buch umfangrei-
che Werkstatt-Tipps und Tricks,
die fiir Einsteiger und Profis als

Anregung gedacht sind; und zwar
einfach und preiswert.

Frank Sichla, DLTVFS, hat aus

seinen Unterlagen Literatur-
sammlung zahlreiche Tipps und

Tricks ergänzt.

Aus dem Inhalt
Kapazitätsmessungen mit Uhr
undVoltmeter Reißzwek-
ken-Versuchsaufbauten' Schal-

tungsaufbauten ohne Atzen
Zugentlastung von Geräte-
schnüren' Schlauchschellen viel-
seitig nutzen' Lautsprecher- und

Lüftungslöcher sauber gebohrt.

,,Gießereitechnik" für Amateur-
funkzubehör. Die Rettungsdecke

aa ;8r TV-AMATEUR l3l
= 5-d'-

im HF-Bereich Mikrowellenge-
rät als Test- und Aushärtehilfe '

Die Heißklebepistole - oft ge-

nutzt' 28 V-Koaxrelais an 12 Y.

Elektronik-Altgeräte als Bauteile-

spender' Wozu leere Filmdosen
so taugen Ständer für Hand-
funkgeräte. Bohrschrauber -Ak-
kus anders genutzt ' ,,Wunder-
heilung" von NiCdAkkus Be-
trieb von Handfunkger'äten an der

Autobatterie Batterie- Inhalts-
anzeiger' Staberder für Amateur-
funkanlagen - kostenlos' Ständer

für Portabelantennen Tele-
skopstiel als Portabel- Anten-
nenmast' Antennen aus Dosen

.. E in nra nn"-Antennenabstirnnl-
Technologie Horizontaldia-
grarnmermitteln Frequenzzähler

gekonnt nutzen Draht-
bandage-Technik' HF-Strom-
sensor mit Wäscheklammer
CB-Antennen fiir Amateurfunk'
Vertikals ohne Radials' Effizien-
ter Verpolschutz' Die Posaunen-

antenne.
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Nachrichtentruppe des
Heeres und Deutsche
Reichspost
Militärisches und staatliches
Nachrichtenwesen in Deutsch-
land 1830 - 1945,1. Auflage,
Autor: Hans Georg Kampe, 492

Seiten, 117 Bilder - 67 Tabellen -

64 Schemata - 30 Karten
Projekt und Verlag:

Dr. Erwin Meißler
15366 Hönow bei Berlin, ISBN
3 -9325 66-31 -9, Preis: EURO
(D) 2e.6s
Der Autor Hans Georg Kampe
hat erstmalig ein militärisches
Standardwerk der Telegraphen-

und Nachrichtentechnik bis I 945

geschaffen. Ausgehend von dem

optischen Zeigertelegraphen über

die Morseschreiber bis zu den

drahtgebundenen Drehkreuz-

linien sowie Trägerfrequenz-
verstärkem li.ir die umf-angreichen

Fernsprech- r.rnd Fernscl-rleib-
verbindungen. Im Funkwesen
waren es die ersten Knall- und

Tonfunkensendet sowie die De-

tektoren-rpfänger. abgelöst von

den Grabenfunkstationen des Er-

sten Weltkrieees bis zur» Einsatz

kommender Fr"rnkfernscl-rreib-

technik wählend des Zweiten
Weltkrieges.

Wie in der gesamten Technik war
das Militär treibender Motor bei

der Errtwicklung der Geräte.

Neben historischen Geräteauf-
nahmen und Anwendungen \\ier-

den auch die beteiligten Personen

im Bild vorgestellt. Zahlreiche
Schernata und Karten der
Femmeldenetze sowie ein Quel-
len- und Literatlrrverzeichnis ver-

vollständigen die Besprechungen.

Glückwunsch an den Autor, der

einen Truppenteil vorgestellt hat,

ohne den eine militärische Füh-

rung nicht mögtich wäre. Wtin-

schenswert wäre eine zusätzliche
Ausarbeitung nach 1945 zur Ge-
schichte der Femmeldetruppe der

Bundeswehr und der Nachrichten-

truppe der Nationalen Volksar-
mee.

Aus dem Inhalt:
Die Vorgeschichte des militäri-
schen Telegraphenwesens in
Deutschland' Telegraphentrup-
pen und Reichs-Post- und Tele-

graphen-Verwaltung 1 899 - 1 9 14

' Telegraphentruppen und Staat
liches Femmeldewesen im Ersten

Weltkrieg' Nachrichtentruppen
und staatliches Nachrichtenwe-

sen in der Weimarer Republik'
Heeres-Nachrichtentruppen und
Deutsche Reichspost 1933 - 1939
' Militärisches und staatliches
Nachrichtenwesen im Zweiten
Weltkrieg' Historische Ubersicht
der Zentralen Kommando-
behörden des militärischen Nach-

richtenwesens in Deutschland
1849 - 1945.

Die Technik des
Satellitenanzapfens
Praktisches Know-How der

Satellitenspionage, l. Auflage
2001, Autor Christian Mass. 167

Seiten. 125 Abbildungen. Franzis

-Verlag, Poing, ISBN

3-7723-4024-5. kartoniert -

EURO (D) 20.43

Nach Vorstellung seines Buches

Satelliten - Signale anzapf-en und

auswerlen - r'ezertsiert irn
TV-AMATEUR 128 - stellt der

Ar"rtor Christian Mass die Tech-

nik des Satellitenanzapfens vor.

Christian Mass. weltbekannt als

,,Dr. Dish", im richtigen Leben

Chefredakteur der Fachzeitschrift

TSI, gilt als Experte der Satelliten-

kommunikation.
Das vorliegerrde Buch zeigt in ei-

nem Einblick, wie leicht es ist.

den intemationalen Fax - Verkehr

mitzulesen. US-Militärsatelliten
als kostenloses Telelon zu miss-

brauchen oder den intemaliona-

len Satelliten-Telefonverkehr ab-

zuhören. Sensitive lnlormationen

werden von den Nutzem ausge-

tauscht, nicht wissend, daß Drit-
te sich einklinken können.

Viele Berichte sind bereits in der

Zeitschrift TSI erschienen. Der

Autor geht in den Berichten auf
die gerätetechnischen Voraus-

setzungen. die Empfangspraxis

und die Signalauswenung ein.

Wünschenswert wäre, wenn,,Dr.

Dish" am Ende des Buches seine

Empfangsanla-ee ausfiihrli ch vor-
gestellt hätte.

Aus dem Inhalt:
die US - Mititärsatelliten Flug-

zeugentfühnurg live via Satellit

Unsicherer Faxverkehr via Inmar-

sat GPS - kontrollierte Cruise
Missiles u'erden umgeleitet
Space- Shottle- Radioverkehr ab-

hören. Das geheimnievolle S-Band

Inmarsat abhören (L+C- Eland)

FleetSatcorn/UHF-Satelliten
Wettersatelliten analoge SAT-

Receiver als Utility-Empfänger
für das L- und S-Rand versteckte

SAT-Empfangsanlage.
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Zertifiziertes
QM-System

)lN EN ISO 900i:200
Zertiliket.Ni O2O42

ID. ELEKTRONIK
Inhaber: Gabriele Göbel DC6ID Wingertgasse 20 76228 Karlsruhe
Telefon: 0721-9453468 FAX: 0721-9453469 e-mail: info@ID-Elektronik.de

Internet: www. ID-Elektronik. de

ATV Komplett-Sender
Die ATV-Sender sind komplett betriebsbereit aufgebaut und
bestehten aus folgenden Komponenten (Beispiel 13cm):
- 1xBBA2.4, 1x 13cm-TXmitAnz-Platine, l xPA 13-1
- eingebaut in ein Aluminiumgehäuse 225 x 175 x 55 mm
- Frontplatte und Rückwand in Eloxaldruck
- Frequenzbereich: 2320 ....2450 ltl{z
- Ausgangsleistung: typ. 1,5 W HF
- Spannungsversorgung: 12 - 15 V DC, ca. 1 A
Anschlüsse: HF-out N - Buchse

Video + NF-in: Cinch
Versorgung: 4 pol-DlN

10 GHz Steuersender zsoo-262s MHz 150mw Euro 690.-

13 cm Antennen
Frequenzbereich:
Gewinn über Dipol:
Anpassung (VSWR):
3 dB-Öffnungswinkel:
Vor-Rückverhältnis:
HF-Anschluß:
Max. Leistung:
Abmessungen:
Gewicht:
Mastdurchmesser:

Windlast bei 160 km/h:
Preis:

Modell 13 - 15

2320 -2450MH2
'15 dB
< 1,5
14'
>23d8
N-Stecker
50w
4'10x510x385 mm
1,25 kg
25-50mm

160 N

Euro 165.-

Modell 13 - 20

2320-2450 MHz
20 dB

Polarisation (je nach Montage): hor / ver

Weihnachtsangebote:
gültig bis 31.Januar 2004
so lange Vorrat reicht !

i,$h*1*****h^.
2,45 kg
25-50mm
hor / ver
400 N

Euro 195.-
Strahlungsdiagramme finden Sie auf unseren lnternetseiten

Bas isbandaufbereitu ng BB A 2.4
- Pll-gelockter Ton 5,5 I 6,5 I 7,5 MHz als Standardfrequenzen

5,75 I 6,0 I 6,25 I 6,75 I 7,0 MHz zusätzlich über DuKos schaltbar
- TOKO Videoblockfilter
- alle Anschlüsse SMB, Videopolarität umschaltbar
- getrennter Eingang für Mikrofon und High-Level NF (Videorecorder)
- Aufbau übenuiegend in SMD
- Abmessungen 55 x 74 x 30 mm
- Spannungsversorgung 1 1 - 15 V DC, Stromaufnahme 220 mA

Preis Euro 160.-

PA13-0,9-50
13cm PA einstufig mit FLU 10

Pin = 50 mW Pout = 0,9 W SMA-Buchsen
Abmessungen 37 x 74 x 30mm
Stromaufnahme ca. 200 mA bei 1 I - 15 V DC

Komplett aufgebaut statt 150.-- nur 120.-- Euro

PA13-0,9-5
13cm PA zweistufig mit FLU 10

Pin = 5 mW Pout= 0,9W SMA-Buchsen
Abmessungen 37 x 74 x 30mm
Stromaufnahme ca. 280 mA bei 11 - 15 V DC

Komplett aufgebaut statt 160.-- nur 130.-- Euro

... benötigen Sie weitere lnformationen? Dann besuchen Sie uns im Internet unter: www.lD-Elektronik.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2004

TV.AMATEUR
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ssrvmitonboard-sound ssr\'-sked E f d$z-estauration ron
Bei mir wurde das gesendete oder ein- oesucht E, 

;2 - ,/ altens §.k.-SSfV-
laufende SSTV-Bild zum Teil versetzt il..'u SV5/DL8SR Name ?*- A;#;;r"
dargestellt (die Soundkarte verlor kurz Rein, erH pyil auf der Inset \o. ,'*TTMMSSTV habe ich es pro-
den Takt)' Das passierte immer dann, KoS. Ich habe hier nun auf mei- V- , 

' bi;; - ein wahres Geduldsspiel, dawenn noch andere Programme oder nem Laptop MMSSTV vers. 1.8 '7 ,'ai.-oufzeichnungen auf Kassetteselbst das SSTV-Programm auf die Fest- drauf und möchte geme mit Er.r, eil "r'' ;;;";er 70er mit Gleichlautschwan-platte zugriffen. Ich habe Sound on Board ; _-
und hörte ot.r" arrr.Llä;.'""-" 9:I 

austauschen. Ich ruf in ssrv.l1u.te1a kungen (geht noch) und auch etwas

Nach zwei v..rr.t .nl".iil" ,.ouru,. cQ, aber keiner antwortet mir' vielleicht ist falscher Tonlage nicht einfach ist. Fer-

Soundkarle zu installierenit.l a.rär"l_ mein Signal verzerrt etc.? ner muss man das MMSSTV-pro-
lokarle funktionierte Fi;-;;;;;;J;. Deshalb suche ich jemander, der bereit gramm in der Samplingrate der Sound-

und die Creativekarte f i.nri.f, *.r^if i"- ist. nach Absprache via e-mail oder Packet- karte erst mal auf einen Grundwert von

ren, aber beim hoch laufen hänete sich radio mir zu helfen bzw' mit mir die Sache 8000 einstellen (Misc bei Optionen).

der PC gnadenlos auf), holte ich äir eine 1:_-Ruht 
durchzutesten' Habe 

_hier 
zwei Später dann tastet man sich vorsichtig

uralte ISA-Creative-Soundkarle (ein Slot KW-Transceiver in Betrieb und einen FB ( ! ) mit der Schräglauf-Korrektur heran.

ist dafür noch auf dem Board in meinem 33-Beam. An der Signalstärke kanns nicht Das Verschieben der ,,Tonlage.., also
PC). Damit funktionieren alle Amateur- liegen. Wer Lust hat, mit mir in Verbindung den Sync genau auf 1200 Hz zu bekom-
funkprogramme (SSTV Flexnet/Packet) zu treten, sol1 sich melden via e-mail: men. ist so nicht möglich. Eine Dreh-
ordentlich. dlSsr@darc.de oder via Packetradio zahländerung des Cass_Rec_Motors
Erkenntnis: DL8SRinPR-BOXDB0PRT-8 scheidet auch aus, denn dann werden
Sollte es mit Sound on Board und Ama- Freue mich auf Eure Nachricht. Wir sind die Zeitpararneter verändert.
teurfunkprogrammen Probleme geben, so hier auf KOS bis Anfang Mai 2004!!!

flä:,H:.,ä.*: ;tfflilfi"oo?ffi: v1t 73 Rein 
""B!','rf i';1,{':,':;l Hier die wesenuichen Antwor-

installieren. Im Bios sollte der Sound on ten zur Frage der Möglichkeit
Board deaktiviert werden. Alles andere Anbei einige Bilderaus DIGITAL-SSTV- zum Empfang von 8 Sek.-
funktioniert offensichtlich nicht. Da z.B. eSOs zur freien Verfligung. Das Format Bildern:
Flexnet allergisch auf.verschiedene istrpzooo,bearbeitetmitdemProgramm vor einigen Jahren habe ich meine
Soundkarten reagiert, sollte man die op- IRFAN \.IEW. Bandaufirahmen mit JVFAX7.0 in DOS
tion des Umtausches beim Händler ver-
einbaren! Alt'ied, DK|OT fiirdie,,Nachwelt"gesicherl.

Bernd'DK4PLinPR 

'ffi"fffiF,;l 
,t l]il|:ffi"äifßiiä1"i1?iä:

Fragen zu MMSSTV ii.F* t
Wie mache ich es bzw. was rnuss ich wo ;*in i'4
einstellen, damit nach dem Senden auto- 3kF
matisch auf Empfang umgeschaltet wird? ..#

q

;l
sec)? Wenn ja, dann geht das mit dem

Programm MixW32 ...Das kann auch
einstellen, damit nach dem Senden auto- ff ''qEa."- BW 12 ...und alle neueren .

matischaufEmpfangumgeschaltetwird? #' & #-q r.&.".-

Bei MMSSTV gibt es einen Modus B/
Schauma1unter,,option-Setup-tx-,i:MW8.BeiEmpfangwirddieserautonra-
Com-port...Damitsteuertmrr-rsstvdenrx'.T*.=---.=.ffiä;#äilä;;;;-",
txübercom-port."--aufTXgehen,danninderLeisterechts
vox ist nicht so geeignet... du willst ja vom Bild auf den untersten Knopf
nicht. dass alle,,tataaa",,,ping", etc. vom r_.:^r.^_ ..._ ^:".^'1"'b'-.-"""' ilr- rßr-ir dnicken.utneinewet-windowsüberHFrausgehen,oder?flmgffilil;;.ii;.;;.'nloai,u

(Ce'sco,HB9TLKimUsenet)&Fq1'.tq,'$ftH1ffierhalten'Dortistdie.
ser Modus dann zuDave,K3ASI,stellteimInternetdieFra-.'.'..'-.lq,f.,.*inna.n.

ge, ob sich das PC-Programm .,,, - ',"": -\,k*ffijff.*
,,MMSSTV..mitWindow.s-XPverträgt.rMe1leichthastDunicht
Er habe einen 2.2 GHz-Prozessor und richtig nachgesehenkönnemitderSoundkartegutSSTVemp-ffi.;;;.il;j;!u,o.."
fangen,aberbeimSendenerscheinedasuä.''ä,.oä.*,,..
Bild verrauscht und mit Reflexionen, sion 1.09 vonselbstbeimdirektenu,*?ä#äii;,,,.*i,'',u'1l1.:.]:
SSTV-Spezialist Dave, Idazu,daieievtl'die,,'.l".lJl*i::*l@.-'.'ffiä:x,"iil.,]y:,,:i;
der Soundkarte aktivierl
sei typisch dafür. Bei manchen Sound- F ,Biff l-t ^ri t)t\y'l- erste, B/w 8'

kartenkönnemandasimFenster,,Laut- F ffiUI-l*It--l' l- Michael, DF2)K
stärke-Einstellung..unter,,E,rweitert..ab-frgI.inPR
stellen.

+O--'fu:,t TV-AMATEUR l3 I
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Great articles on :

ATV
BALLOONING
ATV PROJECTS
Antenna Design for ATV
SSTV
ATV ACTIVITIES
DigitalATV
ATV On The internet
WorldWide ATV Goverage

USA $20.00 year
Canada $22.00 year
Dx $29.00 year (US $)

Write or check webpage TODAY
for more information!

Published by Harlan Technologies
5931 Alma Dr., Rockford, lllinois 61108 USA

http://www. hampubs.com

Amateur Television
Quarterly

Don't r,rss another lssue.
Subscribe Today!

HUilITIG
Spezialsortiment HF-Sleckverbinder . Servicewerkstatt

Steckverbinder
Jetzt im Internet:

Montagea#itungen, Fotos
versandkostenfreie B estell un g

wwwhunstigcom
Mail : stecker@hunstig .com

Nottulrrer Lanclweg 81. D-48 l6l l\{rinster
'fel-: 0 2-5 31 i ()7 44 - I I

Fax.: 0 l-5 -i4 i 97 44 - 88

Angelika Huber
Haidwang 74

86687 Kaisheim
Tel. (09099) 413
hat Ordner lür den TV-
AMATEUR in Ihr Pro-
gramm aufgenommen. Die
Ordner sind aus blauem oder
rotern Plastikmaterial mit
Rückenstecklach für Ein-
steckschild gemäß Muster.
Kosten für AGAF-
Mitglieder: pro Stück

EURO 3.50 DIN A5 ^IÄif.v,i
EURo s.so DrN A4 'i -

- rorlo
Die Firma nuUer iii-äüä
der HAM-Radio, UKW-
Tagung Weinheim und
Interradio Hannover ver-
treten, und die Ordner
können don gekauft wer-
den.

Außergewöhnlich e 2nl7 0 cm

Doppelband-Portabelantennen

von DL4KCJ, liefert

Elektronik Handelsgesellschaft GmbH,

Oberaustr.82, 53 I 79 Bonn-Mehlem
Tel. (0228) 9l l5 6s

Handy:(0170) 9 48 59 48

WR75 Hohleiter 30 mm mit

zwei Flanschen, versilbert fiir 12,78 EUR

Eisch-Kafka-Electronic GmbH,
89079 Ulm, Abt-Ulrich-Str.16
(07305) 23208, FAX: 23306

Anzeigeninfo kostenlos
AGAF-Geschäftsstelle
Berghofer Str. 201
44269 Dortmund
Fax. (0231) 48992

oder 48 69 89

Haben Sie nur einen
23 cm-ATV-Sender?

Kein Problem:
Verdopplervon 23 cm auf
13 cm,Pin:8m[
Pout:SOmW

Bausatz 71,06 EUR
Eisch-Kafka-Electronic

GmbH,89079Lllm

Abt-Ulrich- Str.16

Tel. (07305) 23208

FAX: 23306

ALLEINIGER HERSTELLER . GENERALVERTRIEB
fon +49 (0)4101-851393

+49 (0)4101-200866
,ax +49 (0)4101-851384

+49 (0)4101-200866

www.flexayagi,de

mp 32 l, 0.25421 Pinneberg.Eggerstedt 

-;tfläiil;ilftir;iffi;il
Erstverbindung Deutschland - Frankreich

in ATV aü394THz
Am 18.10.03 gelang die erste
Laser ATV -Verbindung zwi-
schen Deutschland und Frank-
reich mit DL8TP und F5JIN.
Von den Höhen des Schwarz-
waldes (Ebersteinburg)
JN48DS28 in die Nähe von
Soufflenheim im Elsass JN38XU60 aufeine Distanz von 22,4krn.
Trotz diesigem Wetter konnte B5 u.T5 ausgetauscht werden.
Als Equipment bei DL8TP wurde das bereits in der CQ-DL 9.2003
vorgestellte verwendet.

Martin, DLSTE M2605

TV-AMATEUR



Fortsetzung von 5.44

Gema-Berlin, Ge-
burtsstätte der deut-
schen aktiven Wasser-
schall-undFunk-
ortungstechnik

ISBN 3-00-002865-X, Selbstver-
lag, Harryvon Kroge, Hamburg.

Gema: Birthplace of
German
Radar and Sonar.
ISBN 0-7503-3, Verlag: IOP Bri-
stol und Philadelphia.

GEMA-BERLIN, Gesellschaft
für elektroakustische und mecha-

nische Apparate mbH, führte
diese Abkürzung bis 1945. Nach
dem Kriege wurde die Gesell-
schaft von den Alliierten aufge-

löst.
Der Name GEMA wurde dann

von der Gesellschaft für musika-
lische Auffiihrungs und mecha-

nische Vervielftiltigungsrechte
übernommen.

Dieses als Vorbemerkung, um
Verwechslungen vorzubeugen.
Der Autor Harry von Kroge do-
kumentiert in einzigartiger Form
die Ergebnisse seiner langjährigen

Forschungen aufdem Gebiet von
zwei revolutionierenden Or-
tungstechniken, die heute allge-
mein als ,,Radar" und ,,Sonar" be-

kannt sind. Diese Ortungsver-
fahren, die um 1930 in Deut-
schland, in einer Wechselbezie-

hung zueinander stehend, an-
wendbar gemacht wurden, er-
möglichten erstmalig das,,Sehen

im Dunkeln" und erweiterten die
menschlichen Wahmehmungs-
möglichkeiten beträchtlich.
1904 wurde dem Düsseldorfer
Christian Hülsmeyer ein Verfah-

48 :6' TV-AMATEUR I3I
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ren patentiert, entfemte metalli-
sche Gegenstände mittels elek-
trischer Wellen einem Beobach-

ter zu melden. Ihm dienten Ent-
deckungen, die Heinrich Hertz
zehn Jahre vorher gemacht hat-
te, als Grundlage flir seine Ar-
beiten. Für die praktische An-
wendung fehlten damals jedoch

noch die entscheidenden techni-
schen Voraussetzungen.

Erst 25 Jahre später regte der
Physiker und wissenschaftliche
Mitarbeiter der damaligen
Reichsmarine Dr. Rudolf Kühn-
hold an, Gegenstände im Wasser

mittels Wasserschalls zu,,orten",
d.h. ihre genaue Position nach

Richtung und Entfernung zu be-

stimmen. Diese Aufgabenstel-
lung kam von der Torpedowaffe,
die ein sichtunabhängiges Leitsy-
stem zum Richten von Torpedos

benötigte

Als das Orten mittels Wasser-

schalls grundsätzlich erprobt
war, lag es für Dr. Kühnhold
nahe, ein ähnliches Verfahren
mittels Funl«vellen zum Orten
von Gegenständen im freien
Raum zu probieren. Bei da-
mals schon namhaften Funk-
firmen fand er keinerlei Inter-
esse für seine Ideen. Sie ta-
ten sie als utopisch ab.

1933 bekamen zweijunge dy-
namische Berliner Ingenieure,

Hans-Karl Frhr. v. Willisen
und Paui Günther Erbslöh
Kenntnis von den Ortungs-
versuchen der Marine. Unbe-
fangen suchten und fanden
sie zunächst in ihrer Firma
Tonographie entscheidende
eigene Lösungen auf dem
Weg zum Radar. Schon am
26.September 1935 stellten sie

der Marineleitung erfolgreich
neuartige,,Funkmessgeräte"
aus dem Labor ihrer eigens
dafür gegründeten Firma
,,Gema" (Gesellschaft fi.ir elek-
troakustische und mechani-
sche Apparate m.b.H.) vor.
Das war die Geburtsstunde
ihrer legendären Ortungsge-
räte,,Seetakt",,,Freya",,,1\4am-

mut",,,Wassermann" und an-

derel die sich zu tausenden
im Kriegseinsatz bewährten.

Es ist wenig bekannt, dass in
Deutschland die Initiative
zum Entwickeln von Ortungs-
verfahren besonders mittels
Funkwellen, daher,,Funk-
messtechnik" genannt, nur
von der Marine ausging. Dort
erkannte man den Wert,
sichtunabhänging den See-

raum beobachten und Ziele
ausmachen zu können, als
die Luftwaffe sich fijrderarti-
ge Probleme wenig zu inter-
essieren brauchte. Erst Mitte
1938 gab sie ein Ortungsge-
rät fiir ihren Flugmeldedienst
in Auftrag, als sie zuftillig ein

,,Freya-Gerät" der Gema bei
der Marine gesehen hatte.
Dass die Luftwaffe erst 1938

von den Ortungserfolgen der
Marine erfuhr, kennzeichnet
die ausgeprä5e Rivalität zwi-
schen den Waffengattungen,
die von Kroge so eindrucks-
voll in seiner Arbeit aufzeigt.
Harry von Kroge, DL9VB,
kam in den 60er Jahren mit
Zeitzeugen zusammen. um sie
zu befragen und konnte da-
bei viele, auch geheimgehal-
tene Unterlagen sichem. Da-
durch war es ihm möglich,
neue Fakten zu vermitteln und
den zeitlichen Ablauf von
Entwicklungsphasen der
neuen Ortungstechnik recht
genau zu definieren.
Harry von Kroge ist es gelun-
gen, an Hand der am Ende des

Buches aufgeführten Quellen
und Fotos die Lücken in der
Dokumentation der Technik-
geschichte zu schließen.
Das ehemalige GEMA - Werk
in Berlin-Köpenick wurde
1949 in die volkseigenen Be-
triebe RFT der DDR einver-
leibt. Daraus wurde gegrün-
det: - VEB RFT Zentrallabo-
ratorium für Signal- und
Sonderanlagen - VEB Funk-
werk-Köpenick. In diesen Be-
trieben fand die GEMA wür-
dige Nachfolger. Zum Ferti-
gungsprogramm gehörten
Meßgeräte, Großsendean-
lagen, Schiffsfunk- und
Navigationsgeräte, Kreisel-
kompassanlagen, Wasser-
schallanlagen und Schiffs-
führungsgeräte.

Presse-
Mitteilung:

MBV-65
Endlich gibt es ein rostfreies
Oberlager, das komplett aus

V2A gefetigt und für Rohre
bis 65 mm einsetzbar ist. Das

MBV-65 von UKW-Berichte
kann direkt die handelsübli-
chen Oberlager ersetzen, da es

den selben Lochkreisdurch-
messer besitzt. Das Drehrohr
wrd mit 4 Klemmschrauben M8
seitlich gespannt; das Lager
selbst wird mit 4 Befestigungs-
schrauben von unten aufeiner
Plattform montiert. Das Lager
ist sehr robust gebaut und
kann sehrgroße Kräfte aufneh-
men.

Das MBV-65 hat einen Außen-
durchmesser von 14,5 cm, eine

Höhe von 7 cmund einGewicht
von 4,1 kg - trotzdem ist das

NIRO-Oberlager erschwing-
lichl Das MBV-65 mit der Be-
stellnummer 0 1 083 kostet EUR
118.- incl. MwSt. zuzigl.Yer-
sand.

Es ist zu beziehen im Funk-
fachhandel oder direkt bei:
UKW-Berichte, Fachversand
für Funkzubehör, Eberhard L.
Smolka, Jahnstr. 7,

D-9 1083 Baiersdorf, Tel. (+49

9133) 77980, Fax (+49 9133)
779833

eMail : ulovberichte@aol.com
www.ulrw-berichte.de
Verlag UKW-Berichte und
Fachversand flir Funkzubehör
P.O. Box 80

D-9108 1 Baiersdorf
Germany

Tel.(+49 9133)77980
Fax(+49 9133)779833
eMail : ukwberichte@aol.com
www.ukw-berichte.de



ATV/S SB-Aktivitätswo c h e

2003 rund ums Mittelmeer
Es ist schon Tradition - jedes
Jahr treffen sich aktive
Amateurfunker, um die ATV-
Frequenzen von 1r2 GHz und
darüber zu beleben.

Dieses Jahr trafen sich OMs aus Italien,
Frankeich, Spanien, Korsika, Sardinien

und der Schweiz vom 2 l. bis 29. Juni zu
einer Woche interessanter Aktivitäten
rund ums Mittehneer.

Höhepunkt war der Versuch, den beste-

henden l0 GHz-ATV-Welrrekord ( 103 I

km) zu überbieten. Da derartige Entfer-
nungen nur über das Meer realisierbar
sind, wurden p/Standorte in Süditalien
und Südspanien mit einer Entfernung
von 1600 km gewählt. I8/HE5IBC/p war
in Süditalien (JM89BA) auf480rn NN rnit

einem 1m-Offsetspiegel auf I 0 GHz mit
l4 W/SSB und l0 W/ATV qrv. Für die
Fonie-Querverbindung standen auf I 44

MHz 150 W/SSB an einer 9-Element-
Antenne zur Verfügung.

Auf der spanischen Seite (IM87XE) des

Mittelmeeres war EA7lF I URI-F4CXQ/p
auf I 0 GHz rnit einern l,5m-Parabolspie-

gel und 1 W/SSB sowie l0 W/ATV von
700 rn ü.NN aus qrv. 250W/SSB auf 144

MHz an ebenfalls einer 9-E,lernent-An-

tenne waren die Grundlage für Abspra-

chen.

Die 2 rn-SSB-Verbindungen über 1600 krn

eneichten mitunter 59 und gelangen auch

gelegentlich mit Handsprechfunkgeräten

in FM. Auf l0 GHz konnten über diese

Distanz in SSB insgesamt drei Verbindun-

gen rnit Rappofien zwischen 52 und 59

getätigt werden. Eine ATV-Verbindung
kam leider nicl.rt zustande.

Beide Stationen konnten jedoch noch

weitere SSB-Verbindungen auf l0 GHz
mit anderen Statiorren im Mitteh.neenauur

r"'rber Entfemungen zwischen 564 km und
I 070 km tätigen.

Iur Rahnten der Aktivitätswoche gelan-
gen aber aucl.r wieder eindrucksvolle l0

GHz-AlV-Verbindungen, so z.B. ein beid-

seitiges QSO zwischen I8/HE5IBC/p und

TK/F1AAM/p über 647km mit Rappor-

ten zwischen 83 und 85.

Die Aktivitätswoche 2003 ist im Intemet

unterwww.swissatv.ch mit Berichten und

vielen Fotos ausführlich kommentiert.

I8/HE5IBC in Süditalien (JM89BA)
auf l0 GHz mit SSB und ATV

(aus dem Französischen übersetzt und
zusantmengefafit von DJ9 P E)

TI«FIAAM und TI(FSBUU auf Korsika ( Piana,JN42HF)

EA7IFIURI und EA7/F4CXQ in Südspanien (IM87XE)

TV-AMATEUR I3I 'ilr 19
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AGAF-Kleinanzeigen
für Mitglieder kostenlos

unter Angabe der Mitgliedsnurrmer an die Geschäftsstelle

Verkaufe: aus dem Nachlass von
DDlTE: ATV-Sender für l3+23cm mit
l3cm Endstufe 8Watt Out. Gerät ist auf-
gebaut mit Basisband flir l3+23cm Sen-

der für l3+23cm getrennt. PLL mit Ta-
statur für Frequenzeingabe und Led An-
zeige (ür Frequenz. Die Komponenten
stammen von der Fa. RSE die das Gerät
auch aufgebaut hat. E,s sind noch andere
Geräte vorhanden. Bitte anfragen.
Nähere Infos von DJOSJ, M2270, E-
Mail Adresse: Froehlich.H@t-online.de

Verkaufe: Wasserdichte Hochpaßfi lter flir
13 cm-AlV-Konverter35,-EUR. Mdeotief-
paßfilter aus TV-AMATEUR 107 35,-EUR.
Videoinverter mit 2-Ausgängen aus TV-
AMAIEUR 109 35,-ELIR. ATV-TX inkl.
BB u. PLL fljr 6 cm, I 3 cm oder 23 cm je
300.-EUR. l3cm ATV-Konverter
W855x74x30, BNC/F, LO3710 MHz,
100.-EUR. 6 cm ATV-Konverter aus TV-
AMATEUR 123 105,- ELJR. 19-Zoll ( IHE)
kornerzielle SAf-RX modifiziert je nach
Wunsch fiir AIV-Relais 180,-EUR.
M.Früchte, M1090, Tel.: (05 48)1822 12,
E-mail: dl9cr@t-online.de

Suche: für ATV 13 cm-PA mit lW in /
I 0Wout. dg0wv@networx.ath.cx

Verk.: Vervierfacher 2,5 auf l0 GHz 45-

50mW , 83,-; Vervierfacher 1,4 auf
5,6GHz 60...70mW, 80,-; Konverter l3
cm auf 23cm rnit LO 900MHz für ATV.

82,-; Konverter 5,'7GHz auf 23cn.r n'rit

LO 4,7GHz llir ATV, 140,- ; Vorverstär-

ker (LNA) 23 cm NF 0,6dB Verst. ca. 34-

35d8, 88, ; Vorverstärker (LNA) l3cm
NF 0,8dB Verst. ca.24-26d8,84,-; PA

l0GHz l00mW in i 500mW out, 80,

PA 1,2GHz 50mW in /730mW out, 52,-
;PA2,3GHz l5mW in 10,6W ott,72,-:
PA2,3GHz 0,3W in /2,0W out, 72,-;PA
3,4GHz 30mW in / l20mW out, 52, ;

PA 5,7GHz 60mW in / 500mW out, 80,-
;3,4GHz ATV-Sender 3OmW 52,-
Info unter: Tel.03 57 8 I 3 1 47 3 1 ;

www.dg0ve.de

Verkaufe: Professionellen Spektrum-
analyser Advantest Rl3l 9 KHz-3 GHzl
LCD Display / Diskettenlaufwerk, VHB
3750.- Euro, DG2YB Mlll5
Telefo: (05261)702157

23 cm PA 500 mW-15 Watt,23 cm ATV
Sender ATVS 23 10 500 mW, Basisband

Aufbereiter BBA 10, Koaxschalter
Fabrikat Bird. I x 6 N Buchsen bis l0
GHz verwendbar. Tel.: 0160 6 57 22 14

GEMA-BERLIN
Geburtsstätte der deutschen aktiven
Wasserschall-(Sonar) und
Funkortungstechnik (Radar)
224 Seiten - Fonnat 16.5 x 24 cm reprä-

sentativ gebunden und illustrieft. Bezug

direkt vom Autor gegen Rechnung

Preis: EURO (D)30.-- frei Haus auf Wunsch

mit Widmung, Harry von Kroge, DL9VB,

Sinstorfer Kirchweg 68, 2 1077 Hamburg

Tel. (040) 760 46 68, Fax (040) 760 49 33

Rezension in diesem
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RADIO.SCANNER
{}* *-

Das Magazin für funk und Scanner-Freunde.

lnhalt u.a. Abhör- und Spionagetechnik, BOS-Funlt

Sate ll itenem pfan g Scan n er- u nd Anten nentests,

Dekodieren, Eigenbautipps, Software, LPDs/Freenet,

Betriebs-, BündeL, CB-Funk und vieles mehr.

4 x pro fahr joreils ab Ende februar, ltvlai,

August und November im Zeibchriftenhandel.

Probeheft gegen 5 Euro SchecVschein bei
RMB D. Hurck . B+gerweg 5 v. D-31303 Burgdor{

: / / www.funkempfang.de
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HDTV mit 1080 Zeilen ante portas!
Die hochaufl ösende Variante
innerhalb der MPEG-Fernseh-
norm ist in den USA, in Asien
und in Australien bereits alltäg-
lich, für Europa öffnet sich das
Tor zur Kino-Qualität live im
Wohnzimmer ab 1.1.2004.

Dann sendet der belgische TV-produzent
,,Alfacam" von Antwerpen aus über den
Astra-Satelliten (19 Grad Ost) unter dem
Namen,,Eurol 080" zwei digitale programm-

schienen: ein tägliches 4-Stunden-programm
ab 20 Uhr mit Beiträgen aus Sport, Shows,
Musikereignissen und Dokumentationen,
zurn Teil im Austausch mit den anderen
HDTV-Produzenten weltweit - natürlich mit
Surround-Sound. Arn nächsten Tag wird die-
ses Programrn ab rnittags wiederholt. Min-
destens zrvei Mal pro Woche soll ein,,Event
Channel" besondere Veranstaltungen an ent-
sprechend ausgestattete Kinos (E-Cinema)
mit digitaler Großprojektion ausstrahlen, ein
Server speichert jeweils vor Ort das HD-Ma-
terial ab.

Erste Testsendungen laufen seit der Fachmes-
se IBC in Amsterdam auf l2 I 68 MHz verti-
kal, SR 27500 Ms/s, FEC 3/4 unter der Kanal-
bezeichnung MPEG2HD irn Fonnat 1080i.
Die süddeutsche Firma,,WELA'. will zum
Ende des Jahres eine passende Settop-Box
anbieten, und echte HDTV-Bildschimre (rnit

nicht nur 720, wie von Panasonic propagiert,
sondem mit 1080 Zeilen vertikaler Auflö-
sung) gibt es bereits von einigen großen An-
bietem. Findige Programmierer haben aller-
dings Möglichkeiten entwickelt, die hohe Bit-
rate (mindestens 19 Mb/s) in einem moder-
nen PC mittels Software live zu decodieren !

Man braucht dazu eine preiswerte digitale
Sat-TV-PC-Karte ohne MPEG-Decoder
(2.8. Technisat,,S§Star2 TV" mit dem Chip
B2C2) und das dazu passende Empfangs-
programm,,DVBViewer" in der aktuellsten
Version (ab 1.99) mit allen Plugins. Die vom
Kartenhersteller beigepackte alte Version ist
nicht geeignet, aber ein Download des neuen
Programms von der Homepage des Entwick-
lers kostet nur ca. I 5 Euro und berechtigt
auch zu weiteren Updates. Außerdem müs-
sen der PC-Prozessor und die Speicher-
hardware schnell genug arbeiten können: 2

GHz-Athlon XP oder 2,6 GHz-pentium 4
sowie mindestens 166 MHz FSB sind Vor-
aussetzung, die moderne Grafikkarte sollte
möglichst eine MPEG-Hardware-Beschleu-
nigung beinhalten. Die Prozessorbelastung
beträgt so beim Empfang,,normaler" Satelli-
ten-TV-Programme nur um die 20 prozent,

und es ist möglich, sie auf Festplatte aufzu-
zeichnen, den Videotext bzw. EPG zu stu-
dieren oder nebenbei MPEG-Radioprograrn-
me zu hören. Übrigens, Sat-TV-DXer kön-
nen damit auch die neuen 4:2:2-Feeds auf
speziellen Transpondem in voller Profi-Qua-
lität genießen. Dann kann aber auch das opti-
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male Breitbild-Fernsehvergnügen starten,
wenn man alle Haken und ösen in der Ein-
stellung der Software-Parameter hinter sich
gelassen hat (2.8. Programrn-Priorität,,Echt-
zeit").

Der letzte (Erleichterung auslösende) Haken
bei meiner Installation war der entfemte Ha-
ken bei ,,Audio-Format automatisch erken-
nen" im entscheidenden Unterprogramm
,,Marfi 's Filter", dann wurde aus der hoch-
aufgelösten Zeitlupe ein toller HDTV-Film
bei ca. 50 Prozent CPU-Lasr. Meine billige
Geforce FX5200-Grafi kkarte verarbeitet das
problemlos im Format 1024 x768 pixel im
kleinen Fenster oder als ,,Overlay"-!6llf il6,
sie kann aber mit einem geeigneten Display
auch I 920 x I 080 darstellen (das Original-
HD-Format vom Sender her). Die von
,,Euro 1 080" ausgestrahlte Demo-Fihnschleife
mit einer Auswahl verschiedener Themen ein-
schließlich der verwendeten Aufnahrnetech-
nik (2.B. Panasonic D5 HD-MAZ und meh-
rere HDTV-Übeftragungswagen) wiederholt
sich ca. alle 20 Minuten und ergibt bei 3,5
Mb/s Auteichnungsrate etwa 6 Gigabye auf
der Festplatte. Ganz hervorragend wirkt das

HDTV-Bild natrirlich erst bei der Projektion
auf rnindestens 1,50 rn Breite, rnan meint fast
die Noten der Musiker im halbtotal aufge-
noffrmenen Orchester lesen zu können...

Links:
http ://www'.eurol 080.tv
http ://www.dvbviewef, ,com

mit einem hilfreichen Forum
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R. S. E. ATV C,gM,rPp rNr r-- t!- tE N
ATV+SAT.Receiver Strong SRT 5OO LT
Spitzenklasse-ATV-Receiver. Testsieger aus ATV-Vergleichste
Besitzt alle wichtigen Features für den ATV-Betrieb z.B.:
feste Bandbreile 27 MHz, einstellbarer Threshold
1 HF-Eingang, Frequenzanzeige in MHz, usw.
Art. Nr.2572 Strong SRT 500 LT € 126,90
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13.cm Konverter CFS.2
Endlich ist er da: der neue S-Band ATV-Konverter von RSE.
Technisch deutlich besser als sein Vorgänger bietet er eine
bemerkenswert niedrige Rauschzahl von nur 0,4 dB und eine
hohe Verstärkung von < 50 dB. Dank seines wasserdichten
Gehäuses kann der Konverter direkt an der Antenne installiert
werden. Eingangsfrequenz2300-2700 MHz, ZF 950-1350 MHz.
L.O. Frequenz 3650 MHz. Eingang: N-Buchse, ZF: F-Buchse.
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Preissenkun$l

Preis nur € 112.--oq
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RSE 20-23 23-cm Vormast
20 Elemente, 1,45 m, 15.2 dB
Gewicht 1,1k9
Preis € 101,75

RSE 36-23 23-cm Lang-Yagi
36 Elemente, 2,9 m, 18.0 dB
Gewicht 2,1k9
Preis € 127,30

RSE 60-23 23-cm Lang-Yagi
60 Elemente, 5,0 m, 19.7 dB
Gewicht 3,1k9
Preis € 152,90
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10 GHZ ATV.Konverter XWR
Kommerzieller Konverter mit niedriger Rauschzahl (0.9 dB) und
hoher Verstärkung von 48 dB. Frequenzbereich 10.0 - 10.5 GHZ ,

ZF 1.0 - 1.5 GHz Optimierung am automatischen Meßplatz.
Anschlüsse: Rundhohlleiter WR 75, ZF F-Norm Buchse.
Art.Nr.2557 XWR-Konverter
€ 84,40
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1O GHZ ATV-Konverter XFH
Kommerzieller Konverter mit niedriger Rauschzahl (0.9 dB) und
hoher Verstärkung von 48 dB. Frequenzbereich 10.0 - 10.5 GHZ ,

ZF 1.0 - 1 .5 GHz Optimierung am automatischen Meßplatz.
Anschlüsse: HF Feedhorn , ZF F-Norm-Buchse.
Art.Nr.2566
€ 60,40
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R.S.E. Antennenumschalter SW.l 3 ATV
Wenn für Empfang und Sendung nur eine Antenne verwendet
wird, muß ein Antennenrelais (Koaxrelais) eingesetzt werden. Für
den ATV-Betrieb auf 13-cm und 23-cm benötigt man hochwerti-
ge Relais, die nicht billig und leider auch nicht wasserdicht sind.
Als bessere Alternative zum Koaxrelais bietet sich der Antenne-
numschalter SW-13 ATV an.
Technische Daten SW-13 ATV
Frequenzbereich DC ...2.5 GHz
Dämpfung bei 2.5 Ghz 0.3 dB
Max. Mastdurchmesser 58 mm

Art. Nr.2586 € 76,20 t
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Handwerkerstraße 19
D-58638 lserlohn/Germany
Telelon (02371) 9590-0
Fax (02371) 95S0-20
lnlernel: //www.ssb.de
emoil: info@ssb.de

RSE ATV.Yagis für 23.cm und 13-cm
Rechner optimiertes Design, solide Verarbeitung,
seewasserfestes Alu, Edelstahlschrauben, N-Buchse,
wasserdicht vergossener Balun aus Semi-Rigid. Einfach und
schnell aufzubauen!

RSE 33-13 13-cm Vormast
33 Elemente, 1,45 m, 16.4 dB
Gewicht'l kg
Preis € 106,90

RSE 62-13 13-cm lang-Yagi
62 Elemente, 2,9 m, 19.7 dB
Gewicht 2 kg
Preis € 152,90
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R.S.E. Vertrieb
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